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Willkommen 3

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

der Aprilscherz steckt in der Krise. Schon seit Urzeiten vor allem 

in den christlich geprägten Ländern als Tradition gepflegt, hat er zahl-

lose Krisen und Kriegen klaglos überlebt — um seit der vergangenen 

Jahrtausendwende einen langsamen aber gefühlt stetig voranschrei-

tenden Niedergang zu erfahren. Gründe? Zum einen eine starke Ver-

änderung der Scherzkultur an sich, also ein Übermaß platter und 

zotiger Inhalte gepaart mit wenig Ideenreichtum. Zum anderen das 

Internet. Was ursprünglich als erfundene Geschichte bzw. Scherz in 

die Welt gesetzt wird, verselbständigt sich in den Tiefen des World 

Wide Webs immer wieder zu ›Fake News‹, die trotz ihres eigentlich 

erkennbaren satirischen Antlitzes von zu vielen Menschen für bare 

Münze genommen werden. Wenn der Scherz zur vermeintlichen 

Wahrheit wird, hat er zwangsläufig ausgedient. 

Und dann noch Corona. Spätestens seit Ausbruch der Virus-Pan-

demie ist der Aprilscherz komplett in Ungnade gefallen. Angesichts 

weltweit drastisch ansteigender Infizierten- und Totenzahlen ist uns 

das Lachen komplett im Hals stecken geblieben. Im Aufschwappen 

des ersten Lockdowns wurde die gute alte, alberne, stets zum Mo-

natsersten gepflegte Scherztradition gar ausdrücklich von höchster 

Ebene als unerwünscht gebrandmarkt. Rief doch das Bundesgesund-

heitsministerium Ende März 2020 gezielt dazu auf, auf erfundene Ge-

schichten zum Virus zu verzichten — und das, obwohl Themen wie 

etwa die berühmten Klopapier-Hamsterkäufe eigentlich perfekte Vor-

lagen lieferten … Ja, Corona ist kein Scherz und platte Komik der an-

strengenden Dauersituation ziemlich unangemessen. Nur sollten wir 

deshalb gleich komplett übersensibel allem Humor entsagen? Zumal 

dieser sich doch bislang noch in jeder Krise als durchaus wirksames, 

nicht einmal verschreibungspflichtiges Heilmittel erwiesen hat. Da-

her: Sei es nur zum 1. April oder auch sonst: Verlernen Sie bitte nicht 

das Scherzen und Lachen — bewahren Sie sich ihren guten(!) Humor.

Kommen Sie gut durch den April,

Ihr Stadtmagazin07

Die kleine Schwester der Liebe 4

Zeitzeugen gesucht 5

Los Banditos in vollem Lauf 6

Mein liebstes Ding — Comics 8

Unnützes Wissen 9

Ein Stadtteil und seine Geschichte 12

Theaterfreizeit in den Osterferien 12

Für kritische Reportagen durch die Welt 16

Ein neues Tool für den Arbeitsmarkt 20

Rembrandts Orient 21

Malerei von Roger Davis Servais 21

DJ-Workshops für Frauen 22

Neues fürs Heimkino 24

Neue Bücher 25

Wir fragen, ihr antwortet 26

  Kalender  

Filmempfehlungen Schillerhof zum Herausnehmen 14

  Jena

Die zwei Leben der Eugenie John — Teil 2 18

| INHALT | | VORWORT |

22

DAS MAGAZIN: Leben, 
Literatur, Lyrik und jede 
Menge Spaß. Seit 1924.
Hinterher ist man 
immer schlauer! 

Eine geglückte 

Schreibtischkarriere



S e pt e m b er 2 01 2A pril 2 0 21Will k o m m e n

» D a s  f ü hlt  si c h  f ür  u n s  S c h a u s pi el erI n n e n 
s c h o n k o mi s c h a n, s o l a n g e ni c ht v or P u bli -
k u m g es pi elt z u h a b e n «, bli c kt M o n a V oj a c e k 
K o p er  a uf  di e  l et zt e n  M o n at e  z ur ü c k.  » Ei n 
J a hr i st s c h o n ei n e v er d a m mt l a n g e Z eit. Wir 
si n d a b er fr o h u n d wi s s e n es v or all e n Di n g e n 
a u c h  s e hr  z u  s c h ät z e n,  i n  d er  pri vil e gi ert e n 
Sit u ati o n z u s ei n, w eit er hi n a n n e u e n St ü c k e n 
ar b eit e n  z u  k ö n n e n.  U n d  w e n n  e s  g ut  g e ht, 
k ö n n e n wir si e a u c h b al d wi e d er v or G ä st e n 
pr ä s e nti er e n. « 

N a c h d e m  si c h  h a s ht a g m o ni k e  i n  i hr er 
l et zt e n  I n s z e ni er u n g  » Wit c h  Bit c h «  mit  d e m 
T h e m a H e x e n b es c h äfti gt e n, dr e ht si c h i n d er 
n e u e n Pr o d u kti o n all es u m di e Fr e u n d s c h aft. 
G a n z p a s s e n d l a ut et d er a kt u ell e Ar b eit stit el 
d es h al b a u c h » Fri e n d s hi p N e v er E n d s «. H e n -
ri k e C o m mi c h a u gi bt ei n e n k ur z e n Ei n bli c k, 
w i e  e s  d a z u  k a m:  » Fr e u n d s c h aft  b e k o m mt 
ni c ht i m m er di e gl ei c h e A uf m er k s a m k eit wi e 
z u m B ei s pi el di e all es ü b er str a hl e n d e Li e b e. 
Si e i st e h er i hr e kl ei n e S c h w est er, di e st et s i n 
i hr e m S c h att e n st e ht. E s i st u n m ö gli c h, all di e 
Fil m e, B ü c h er u n d M u si k st ü c k e ü b er Li e b es -
b e zi e h u n g e n a uf z u z ä hl e n. D a b ei i st Fr e u n d -
s c h aft mi n d est e n s g e n a u s o wi c hti g. « 

M e n s c h e n  n ei g e n  z u d e m  d a z u,  Fr e u n d -
s c h aft e n mit a n d er e n B e zi e h u n g e n j e d w e d er 
A rt  z u  v er gl ei c h e n.  » Wi e  oft  i st  i n  G e s pr ä-
c h e n  f ol g e n d e s  z u  h ör e n:  I c h  h a b e  s eit  m ei -
n er S c h ul z eit ei n e Fr e u n di n, si e i st wi e ei n e 
S c h w est er f ür mi c h! O d er: Di e Z w ei v er h alt e n 
si c h wi e ei n alt es E h e p a ar! Fr e u n d s c h aft h at 
s ol c h e V er gl ei c h e a b er g ar ni c ht n öti g, d e n n 
oft m al s  ü b er d a u ert  si e  s o  m a n c h  v er m ei nt -
li c h  gr o ß e  Li e b e  —  u n d  i st  d a mit  ei g e ntli c h 
s t a bil er «, s o H e nri k e C o m mi c h a u.

F R E U N D S C H A F T I M W A N D E L D E R Z EI T
I n d er A u s ei n a n d er s et z u n g mit d e m T h e-

m a  wir d  ei n er s eit s  z ur ü c k,  a n d er er s eit s 
a b er  a u c h  n a c h  v or n  g e s c h a ut.  M o n a  V o -
j a c e k  K o p er:  » Wir  b etr a c ht e n  d a s  T h e m a 
s o w o hl a u s ei n e m hi st ori s c h e n al s a u c h a u s 

ei n e m z u k ü nfti g e m Bli c k wi n k el. Wi e s a h e n 
Fr e u n d s c h aft e n b ei d e n alt e n Gri e c h e n a u s ? 
Wi e w ur d e Fr e u n d s c h aft i m 1 8. J a hr h u n d ert 
g el e bt ?  I n  di e s er  Z eit  g a b  e s  z u m  B ei s pi el 
ei n e n  ri c hti g e n  Fr e u n d s c h aft s k ult,  d er  wi s -
s e n s c h aftli c h g ut u nt er s u c ht i st. Z u d e m l ä s st 
s i c h  s a g e n,  d a s s  Fr e u n d s c h aft  i n  d er  hi st o-
ri s c h e n  V er g a n g e n h eit  ei n e  n a h e z u  m ä n n-
li c h  d o mi ni ert e  A n g el e g e n h eit  g e w e s e n  i st. 
N at ürli c h g a b es a u c h Fr e u n d s c h aft e n u nt er 
Fr a u e n — di es e n w ur d e a b er k a u m B e a c ht u n g 
g es c h e n kt. «

Fr e u n d s c h aft al s d y n a mi s c h e, z wi s c h e n -
m e n s c hli c h e B e zi e h u n g b e n d et si c h st et s i m 
W a n d el. A u c h b ei m Bli c k i n di e Z u k u nft st ellt 
si c h  d e s h al b  s c h o n  z w a n g s w ei s e  di e  Fr a g e: 
wi e wir d si e si c h er n e ut v er ä n d er n ? D e n n v or 
all e m  di e  di git al e n  M ö gli c h k eit e n  erl a u b e n 
ei n e  s c h n ell e  u n d  j e d er z eit  v erf ü g b ar e  K o n -
t a kt a uf n a h m e,  a u c h  ü b er  gr o ß e  Di st a n z e n 
h i n w e g.  Ei n er s eit s  k a n n  d a s  d a z u  f ü hr e n, 
d a s s Fr e u n d s c h aft e n g ef esti gt w er d e n — a n d e -
r er s eit s e nt st e ht d a b ei a u c h di e G ef a hr, ei n e 
F r e u n d s c h aft z u ü b erf or d er n. L or e n z N olti n g 
bri n gt z u d e m ei n e n w eit er e n P u n kt i n s S pi el: 
» E s  si n d  ni c ht  n ur  di e  di git al e n  M ö gli c h k ei -
t e n, w el c h e di e D e niti o n v er ä n d er n w er d e n. 
E s gi bt a u c h n o c h di e b e k a n nt e n M o d ell e wi e 
d a s  Z u s a m m e nl e b e n  i n  ei n er  W G,  w el c h e 
a b er  w eit er g e d a c ht  w er d e n  —  z u m  B ei s pi el 
i n n e u e L e b e n sf or m e n wi e d e m C o- P ar e nti n g. 

D ort t u n si c h Er w a c h s e n e a u c h o h n e Li e b es -
b e zi e h u n g g e zi elt z u s a m m e n, u m g e m ei n s a m 
i hr e Ki n d er gr o ß z u zi e h e n. « 

S ol c h e  K o n z e pt e  s et z e n  n at ürli c h  st et s 
d e n I n b e griff u n d di e B a si s v o n Fr e u n d s c h aft 
v or a u s:  V ertr a u e n.  L or e n z  N olti n g:  » Tr ot z 
di es er Gr u n dl a g e h at Fr e u n d s c h aft — j e n a c h 
hi st ori s c h er  B etr a c ht u n g  —  i m m er  ei n e n  u n -
t er s c hi e dli c h e n  St ell e n w ert  i n  d er  G e s ell-
s c h aft  ei n g e n o m m e n.  Z u d e m  s pi el e n  a u c h 
d i e  ei g e n e n  L e b e n s u m st ä n d e  ei n e  e n or m e 
R oll e  i n  ei n er  Fr e u n d s c h aft s d e niti o n.  U n s 
i st  e s  d e s h al b  wi c hti g  z u  z ei g e n,  d a s s  si c h 
di e B e d e ut u n g ei n es s ol c h e n B e griff es i m m er 
wi e d er v er ä n d ert. Fr ü h er st a n d z u m B ei s pi el 
di e G es elli g k eit h o c h i m K ur s, h e ut e i st es i n 
vi el e n  B er ei c h e n  d er  C o m m u nit y- G e d a n k e. 
A b er  m ö g e n  si c h  di e  B e griff e  a u c h  i m m er 
v er ä n d er n  —  Fr e u n d s c h aft e n  w er d e n  tr ot z -
d e m bl ei b e n. «

D i e  Pr e mi er e  d e s  St ü c k e s  i st  z ur  Wi e d er er-
öff n u n g d es T h e at er h a u s es J e n a n a c h A uf h e-
b u n g  d er  C or o n a- M a ß n a h m e n  g e pl a nt.  M o -
m e nt a n i st d af ür d er 5. M ai a n g es et zt. ( m st)

Di e kl ei n e S c h w e st er d er Li e b e
V O R ZI E M LI C H G E N A U EI N E M J A H R 

h at d as f e mi nistis c h e e at e r d u o 
» h as ht a g m o ni k e «, b est e h e n d a us 
H e nri k e C o m mi c h a u u n d M o n a 
V oj a c e k K o p e r, ei n es i hr e r St ü c k e 
l et zt m ali g i n J e n a a u ü hr e n k ö n n e n. 
S eit d e m h e r rs c ht f ast d urc h g ä n-
gi g C or o n a- Z w a n gs p a us e. U nt äti g 
w ar e n si e i n d e r Z wis c h e n z eit a b e r 
n at ürli c h ni c ht. M o m e nt a n ar b eit e n 
h as ht a g m o ni k e a n ei n e m St ü c k ü b e r 
Fr e u n ds c h a  – di es m al mit t at kr ä i-
g e r U nt e rst üt z u n g d es S c h a us pi el e rs 
L or e n z N olti n g.

All e a kt u ell e n I nf or m ati o n e n z u m 
T h e at er h a u s J e n a s o wi e di e k o m m e n -
d e n S pi el pl ä n e si n d z u  n d e n u nt er 
w w w.t h e at er h a us-j e n a. d e
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4 0  J a hr e  n a c h  d e m  g e w alt s a m e n  T o d  v o n 
M att hi a s  » M at z «  D o m a s c h k  i n d er U nt er-
s u c h u n g s h aft a n st alt  d e s  Mi ni st eri u m s  f ür 
S t a at s si c h er h eit i n G er a s a m m elt u n d f or s c ht 
d a s  T h üri n g er  Ar c hi v  f ür  Z eit g e s c hi c ht e 
» M att hi a s  D o m a s c h k «  ( T h ür A Z)  w eit er  z ur 
u n a n g e p a s st e n  J e n a er  J u g e n d s z e n e,  w el c h e 
i n d er D D R ei n e S o n d err oll e ei n n a h m. I n ei-
n e m  I nt er vi e w-  u n d  D o k u m e nt ati o n s pr oj e kt 
m it  d e m  l a n gj ä hri g e n  S pi e g el- R e p ort er  u n d 
B u c h a ut or  P et er  W e n si er s ki  u n d  mit  U nt er -
st üt z u n g  d er  B u n d e s stift u n g  z ur  A uf ar b ei -
t u n g d er S E D- Di kt at ur n ut zt d a s T h ür A Z di e 
w a hr s c h ei nli c h l et zt e C h a n c e, bi s h er v er b or -
g e n e  Q u ell e n  u n d  n o c h  l e b e n d e  Z eit z e u g e n 
z ur a kti v e n J u g e n d s z e n e d er 1 9 7 0 er bi s Mitt e 
d er 1 9 8 0 er J a hr e a u s n di g z u m a c h e n u n d z u 
W ort k o m m e n z u l a s s e n. 

Mit  ei n e m  i n v e sti g ati v e n  A n s at z  ni m mt 
W e n si er s ki d e n N ä hr b o d e n d er o p p o siti o n el -
l e n  J e n a er  J u g e n d s z e n e,  di e  A u s wir k u n g e n 
d es T o d es v o n » M at z « u n d di e t eil w ei s e P oliti-
si er u n g u n d R a di k ali si er u n g d er d a m al s j u n-
g e n  Er w a c h s e n e n  i n  s ei n e m  U mf el d  i n  d e n 
B li c k, a b er a u c h di e P er s p e kti v e d er F a mili e, 
v o n Ar b eit s k oll e g e n u n d p oliti s c h B et eili gt e n 
i n St a at u n d Kir c h e. S o e nt st e ht ei n P ortr ait 
ei n es T eil s di es er G e n er ati o n u n d d er e n V er -
s u c h,  ei n  a ufr e c ht e s  L e b e n  u nt er  wi dri g e n 
p oliti s c h e n B e di n g u n g e n z u f ü hr e n. 

J e d e  Eri n n er u n g  i st  w ert v oll!  Bitt e  n e h-
m e n Si e u n b e di n gt K o nt a kt z u u n s a uf, w e n n 
Si e mit I hr e n Eri n n er u n g e n o d er Z eit z e u g ni s-
s e n, wi e Bri ef e, F ot os, T a g e b ü c h er u s w. et w a s 
b eitr a g e n k ö n n e n. A n s pr e c h p art n eri n i st M a-
ri a Ri e d el, ar c hi v @t h u er a z. d e, 0 3 6 41- 5 3 9 3 0 4.

D er P o d c a st » H or c h p ost D D R « d er G e d e n k- 
u n d Bil d u n g s st ätt e A n dr e a s str a ß e Erf urt b e -
s c h äfti gt si c h i n ei n er F ol g e a nl ä s sli c h d es 4 0. 
T o d est a g es v o n M att hi a s D o m a s c h k mit d es -
s e n L e b e n. Di e P o d c a st er M a x Z ar n oj a n c z y k 
u n d  C hri sti a n  H er m a n n  s pr e c h e n  mit  W e n -
si er s ki ü b er di e Bi o gr a e v o n » M at z « s o wi e 
ü b er alt er n ati v e L e b e n s e nt w ürf e a m B ei s pi el 
d er  J e n a er  S z e n e.  D er  P o d c a st  wir d  a m  1 2. 
A pril i m R a di o O KJ u n d i m R a di o F. R. E.I. ( Er -
f urt) z u h ör e n s ei n. A u ß er d e m i st er a uf d e n 
W e b s eit e n  d er  G e d e n k-  u n d B il d u n g s st ätt e 
A n dr e a s s tr a ß e  u n d  d e s  T h ür A Z  a br uf b ar.

( k e k)

D A S T H Ü R A Z S U C H T Z EI T Z E U G E N U N D 

Z EI T Z E U G NI S S E f ür ei n u mf ass e n d es 
I nt er vi e w- u n d D o k u m e nt ati o ns pr o -
j e kt ü b er di e o p p ositi o n ell e J e n a er 
J u g e n ds z e n e w ä hr e n d d er 1 9 7 0 er u n d 
1 9 8 0 er. 

J e d e Eri n n er u n g i st w ert v oll
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M A T T HI A S D O M A S C H K i m H of d er G art e n-
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A pril 2 0 21



J E N A BI E T E T W EI T A U S M E H R A L S N U R LI C H T — u n d d as ist j e d e M e n g e g ut e M usi k. 
I n a n ni a tr af Ulf ( Dj a n g o B B Sil b e r m a n n) u n d Oli v e r J a h n ( C o m. R o dri q u e z 
Fl a mi n g o) a uf A bst a n d. S eit ü b e r 2 0 J a hr e n tr ei b e n di e M usi k a nt e n d es 
Te uf els a us J e n a i hr U n w es e n u n d w e r d e n n a h u n d f e r n a b g öttis c h f ür 
i hr e n S urf- S o u n d g eli e bt. 

L o s B a n dit o s i n v oll e m L a uf
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S eit i hr er Gr ü n d u n g i m J a hr 
1 9 9 6 h at di e B a n d s c h o n 
v er s c hi e d e n e U m b e s et z u n g e n 
erf a hr e n. A kt u ell s eit i hr z u 
vi ert. K a n n st d u u n s k ur z w a s 
z u d e n M u si k er n s a g e n ?

U L F:   J a  wir  w ar e n  j u n g  u n d 
br a u c ht e n  d a s  G el d!  D a s  w ar 
wir kli c h s o. N a c h l a n g e m Si e c h e n 
i n  d er  gr a u e n  K ult ur m a s s e  d er 
9 0 er,  sti e s s e n  Oli v er  J a h n,  ali a s 
C o m m o d or e R o dri q u e z Fl a mi n g o 
u n d S m o ki n g J o e z u u n s d a z u. 
S pri c h, es g a b s c h o n ei n Tri o, b e -
st e h e n d a u s S c hl a g z e u g, B a s s, Gi -
t arr e — l ei d er o h n e G es c h äft s si n n 
u n d K o nt a kt e i n di e gr o ß e W elt. 
Mit  d e n  z w ei  N e u z u g ä n g e n  gi n g 
e s  d a n n  ri c hti g  v or w ärt s.  Wir 
v er di e nt e n  e n dli c h  G el d  d a mit 
u n d  m u s st e n  k ei n e  l e er e n  W o h -
n u n g e n m e hr b es et z e n. 

S pr u n g  i n s  J a hr  2 0  n e u er 
Z eitr e c h n u n g,  d a s  Z eit alt er  d e s 
» Kri e g s g e g e n d e n Terr or «. H e ut e 
al s o si n d wir n a c h ei ni g e n W e c h -
s el n z u vi ert. S v e n Fr a n zi s c o a m 
S c hl a g z e u g (s eit 2 0 0 9), Mr. 2 0 0 0 
V olt a n d er Git arr e, d er C o m m o d o -
r e a n all e m m ö gli c h e n Z e u gs wi e 
Tr o m p et e, Or g el, Git arr e et c. u n d 
n at ürli c h  i c h  a m  B a s s.  A b  u n d 
z u st ö ßt d a n n a u c h S m o ki n g J o e 
d a z u u n d s or gt mit s ei n e m Vi n yl 
f ür At m os p h är e u n d Eff e kt e. 

I hr l a d et e u c h a b u n d z u G ä st e 
ei n: Mi s s Z er o ali a s S a n dr a H ül -
l er s a n g i n Li e d er n wi e » N a c kt 
i m T a xi « u n d » R a m bli n R o s e «. 
Wi e i st e s d a z u g e k o m m e n ?

U L F:   S a n dr a  w ar  z u  di e s er 
Z eit  a m  T h e at er h a u s  J e n a  e n g a -
gi ert u n d wir pr o bt e n f ür ei n T h e-
at er st ü c k  n a m e n s  » Ni et z s c h e «. 
D ort  l er nt e n  wir  u n s  n ä h er  k e n -
n e n  u n d  s o  s a n g  si e  f ür  ei ni g e 
u n s er er  A uf n a h m e n  ei n.  E s  g a b 
a u c h ei n e B a n d mit N a m e n » T or -
p e d o 2 3 «, g e n a u z w ei J a hr e l a n g. 
D a n n tr e n nt e n si c h u n s er e W e g e 
wi e d er  u n d  si e  m a c ht e  K arri er e 
u n d wir M u si k (l a c ht). Wir h a b e n 
s c h o n  i m m er  v er s u c ht,  di e  M ö g -
li c h k eit e n  a u s z u s c h ö pf e n  u n d 

m it Bl ä s er n, B a c k gr o u n d G es a n g, 
Or c h est er, B o n g o s pi el er n, Vi d e o -
k ü n stl er n, S ä n g erI n n e n et c. a u c h 
li v e  z u s a m m e n z u ar b eit e n.  Wir 
w ar e n  t eil w ei s e  ü b er  z e h n  L e u -
t e  a uf  d er  B ü h n e.  Ri c hti g e  Hi p-
pi es c h ei ß e. E s w ar gr o ß arti g!

W e st er n Str ei c h er s ät z e u n d 
Fil m s a m pl e s si n d ei n kl ar e s 
Er k e n n u n g s z ei c h e n ei n e s B a n -
dit e n s o n g s. I n wi e w eit h a b e n 
e u c h Fil m e b e ei n u ßt u n d 
w el c h e b e s o n d er s ?

U L F:  Al s o, mi c h h at di e gr o ß-
arti g  r a di k al e,  a n ar c hi sti s c h e 
K ü h n h eit  ei n e s  H el g e  S c h n ei d er 
u n d  Q u e nti n  T ar a nti n o  e n or m 
i n s piri ert. G a n z ei nf a c h a u s d e m 
Kl ei n st a dt d e n k e n  a u s z u br e c h e n 
u n d  gr o ßfr e s si g,  a b er  kl u g  u n d 
i nt er n ati o n al  z u  d e n k e n.  A u c h 
d er  d a m ali g e  K ult ur a mt s c h ef 
N or b ert R eif h at d ur c h s ei n e gr a n -
di o s  s c hr ä g e n  V er a n st alt u n g e n 
e i n  p a ar  T ür c h e n  g e öff n et.  Di e 
9 0 er w ar e n ei n e s e hr i n s piri er e n -
d e Z eit, d e n n all es w ar m ö gli c h, 
a u c h  i m  m u si k ali s c h e m  Si n n e. 
Wir  w ollt e n  all e s  a u s pr o bi er e n 
u n d di e L e ut e w ar e n d ar a uf h ei ß, 
N e u e s  z u  s e h e n  u n d  z u  h ör e n. 
S o  h a b e n  wir  u n s  a u c h  g etr a ut, 
S a c h e n mit ei n a n d er z u mi s c h e n, 
di e a u g e n s c h ei nli c h ni c ht s mit ei -
n a n d er z u t u n h a b e n. G e n a u d a s 
h a b e n  wir  a u c h  i n  d er  Kl ei d u n g 
a u s pr o bi ert.  I m  Hi p- H o p  w ur d e 
g es a m p elt, al s o w ar u m ni c ht a u c h 
i n d er S urf m u si k ? P a sst d o c h pri-
m a: S p a g h etti W est er n s o u n d mit 
F il m s c h ni ps el n u n d ost d e ut s c h er 
B e at m u si k  z u s a m m e n g e mi s c ht. 
D a z u  g e w ür zt  mit  et w a s  P or n o -
s o u n d u n d i n di s c h er Sit ar. P erf e kt! 
G ut e Fil m e g a b es z u h a uf: » M at -
ri x «, » Tr ai n s p otti n g «, » D a s F ü nft e 
E l e m e nt «, » G eli e bt er Fr e m d er « s o-
wi e all e D a vi d L y n c h u n d T ar a n -
ti n o Fil m e … A b er a u c h Fil m e a u s 
d e n 6 0 er & 7 0 er, e b e n s o T er e n c e 
Hill  &  B u d  S p e n c er,  » M a ci st e «, 
» 2 0 01:  O d y s s e e  i m  W eltr a u m «, 
» S pi el mir d a s Li e d v o m T o d «, » E s 
w ar ei n m al i n A m eri k a « u. v. m.

W er s c hr ei bt b ei e u c h di e T e xt e 
u n d w el c h er Dri n k i st d a b ei ei n 
b e s o n d er s g ut er »I d e e n g e b er « ?

U L F:  T e xt e gi bt’s j a k a u m, 
a b er  w e n n,  d a n n  all e  o d er  i c h. 
Dri n k s s pi el e n d a b ei k ei n e R oll e. 
All ei n ei n g ut er S pr u c h k a n n St ei -
n e i n s R oll e n bri n g e n. Al s I d e e n -
g e b er si n d 1– 2 Pi s c o S o ur a u s d er 
W ei nt a n n e J e n a v o m D a n n y ni c ht 
v er k e hrt.

Mir  el a uf, d a s T h e m a 
W eltr a u m u n d d a z u g e h öri g e 
F u n k s pr ü c h e si n d oft i n e ur e n 
Li e d er n er k e n n b ar. W el c h e V er -
bi n d u n g h a bt i hr z u d e n W eit e n 
d e s All s ?

U L F:  Ü b er Fil m e u n d m ei n e m 
V ati. Wir si n d n o c h mit Mr. S p o c k 
u n d C a pt ai n Kir k gr o ß g e w or d e n, 
w a s  d ur c h  di e  gr o ß arti g e n  F ä -
hi g k eit e n  m ei n e s  V at er s,  s ei n er 
K u m p el s u n d di e d er D D R B ür g er 
all g e m ei n e n  N e u gi er  a uf  F u n k -
w ell e n z u st a n d e g e k o m m e n w ar. 
S i e  h a b e n  ei nf a c h  ei n e  W e st a n-
t e n n e  g e b a ut.  D a n n  g a b  e s  n o c h 
d e n  Fl u g  v o n  Si g m u n d  J ä h n.  I c h 
h att e  a u c h  Ki n d er b ü c h er  wi e 
» St er n e,  All,  W eltr a u m «.  U n d 
V ati  b a st elt e  i m m er  a n  s ei n e m 
F er nr o hr, i c h d urft e d ur c h g u c k e n 
u n d h a b e h a ut n a h d e n S at ur n mit 
Ri n g e n, d e n M o n d, di e Ve n u s u n d 
d e n M ar s g es e h e n. D a wir d m a n 
s e hr e hrf ür c hti g.

Alt e Vi nt a g e M u si k g er ät e 
b e sti m m e n e u er R e p ert oir e wi e 
ei n M u si m a Brill a nt 7 6 B a s s u n d 
ei n e W elt m ei st er T O 2 0 0- 5 3 
S y nt h Or g el. W o h er k o m mt di e 
V orli e b e d af ür ?

U L F:  J a, all e w ar e n s c h arf a uf 
I n str u m e nt e  a u s  d e m  W e st e n. 
Wir h a b e n u n s ü b er di es e m at e -
ri ell e  Gi er  n a c h  W e st pr o d u kt e n 
lu sti g  g e m a c ht  u n d  d e s h al b  a b -
si c htli c h  n ur  alt e n  O st kr a m  v er -
w e n d et  —  ei n e  Fr a g e  d er  E hr e, 
v e r st e ht si c h! I m E n d eff e kt w ur-
d e  d a n n  d ar a u s  ei n  g a n z  ei g e n -
t ü mli c h er  u n d  u n v er k e n n b ar er 
S o u n d kr ei ert.

I hr w art 
a u c h i m -
m er vi el 
a uf K o n -
z ertr ei s e n. 
G a b e s d ei n er 
M ei n u n g n a c h 
ei n g a n z b e s o n d er s 
u n v er g e s sli c h e s K o n z ert u n d 
w ar u m ?

U L F:  E s i st f a st i m m er wil d, 
h ei ß  u n d  s c h m ut zi g,  w e n n  e s 
i m  Cl u b  e n g  wir d.  D af ür  l e b e n 
wir u n d d a s gi bt u n s E n er gi e. D a 
s p ürt  m a n  L e b e n sfr e u d e,  w el c h‘ 
u n v er zi c ht b ar er  B e st a n dt eil  u n -
s er e s  L e b e n s.  Wir  s pi elt e n  m al 
a uf ei n e m K o n z ert i n Dr es d e n i n 
ei n e m  e h e m ali g e n  B or d ell,  di e 
W ä n d e  w ar e n  mit  r ot e m  L e d er 
g e p ol st ert  u n d  e s  w ar  et w a  3 5 
Gr a d  dr a u ß e n  u n d  5 0  Gr a d  i m 
R a u m, al s o zi e mli c h w ar m. Wir 
g a b e n u n s a n s c h ei nli c h s o s e x y, 
d a s  di e  L e ut e  » A u s zi e h e n! «  ri e -
f e n … w a s wir d a n n a u c h t at e n. 
A l s o N a c kt k o n z ert e g a b es a u c h! 
W ar e c ht ei n s e hr s c h n u c k eli g er 
A b e n d.  All g e m ei n  i st  di e  e ur o -
p äi s c h e  R o c k’ n’ R oll  S z e n e  s e hr 
s p a n n e n d u n d vi el li ef ü b er pri -
v at e  P arti e s  o d er  R u m p el cl u b s, 
w o  ni c ht  kl ar  w ar,  o b  d a s  m or -
g e n  a u c h  n o c h  ei n er  i st.  I n  d er 
S c h w ei z g a b es s o vi el D o p e, d a s 
all e B a n d s k o m pl ett » d o w n « w a -
r e n. Wir h a b e n u n s di e T a s c h e n 
v oll g e st o pft  u n d  e s  w ur d e  ei n -
f a c h ni c ht all e. I c h w er d e m al ei n 
B u c h  s c hr ei b e n,  d a s  p a s st  hi er 
ni c ht all es r ei n (l a c ht).

V or ei ni g e n J a hr e n kr ei ert e di e 
B a n d ei n e n S o u n dtr a c k z u m 
D o k u l m » T o d i m St a si k n a st «. 
Di e s er wir d n u n a m 1 2. A pril 
2 0 21 er st m ali g di git al v er öf -
f e ntli c ht. Wi e k a m e s d a z u u n d 
w el c h e g e s c hi c htli c h e n Hi nt er -
gr ü n d e st e c k e n d a hi nt er ?

U L F:   D er  ei n zi g e  v o n  u n s, 
d er  z u  di e s er  Z eit  Z u g a n g  h att e, 
w ar  Oli v er  J a h n,  d a  er  i n  d er 
Bl u e s er s z e n e  mit  s ei n er  B a n d 
AI R T R A M P  i n v ol vi ert  w ar.  A n 

| F O NI A R A DI O S H O W P R Ä S E N TI E R T M U SI K A U S J E N A |

St a dt m a g a zi n 0 7 v e rl o st  ei n e  D o- L P  v o n L o s  B a n dit o s.  »I n  w el c h e m Cl u b  w a r  d e r  e r st e  L o s B a n dit o s  A uft ritt ? « Z u s e n d u n g e n bitt e bi s z u m 2 5. 0 4. 2 0 21 p er E- M ail a n: 
l e s er p o st @ st a dt m a g a zi n 0 7. d eDi e G e wi n n er w er d e n s c hriftli c h 

b e n a c hri c hti gt. D er R e c ht s w e g i st a u s g e s c hl o s s e n.
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mir  i st  d a s  v or b ei g e g a n g e n.  I c h 
w ar P u n kr o c k er u n d h a b e a n d e -
r e Fr e u n d e v erl or e n. T eil s d ur c h 
D r o g e n, A ut o u nf all o d er N a zi gl at-
z e n.  Ü b er  M att hi a s  D o m a s c h k 
h a b e i c h er st d ur c h di e Ar b eit e n 
a m  Fil m  erf a hr e n.  T o m  Fr a n k e, 
d er d e n Fil m pr o d u zi ert h at u n d 
d e n  i c h  a u s  m ei n er  Z eit  i n  S a al -
f el d  k a n nt e,  ri ef  ei n e s  T a g e s  a n 
u n d w ollt e, d a s wir di e M u si k z u 
s ei n e m n e u e n D o k u l m m a c h e n. 
Wir  h a b e n  u n s  mit  d e m  T h e m a 
b e s c h äfti gt  u n d  d er  Kr e ati vit ät 
fr ei e n L a uf g el a ss e n. Wir k a n nt e n 
j a n o c h d e n D uft d er v er q u al mt e n 
B o x erj e a n sj a c k e n,  a u s g e w a s c h e -
n e n  Bl u es p ar k a s  u n s er er  ält er e n 
F r e u n d e  u n d  d e n  R ot w ei n- Zi g a-
r ett e n h a u c h  b ei m  K ü ss e n  ält er er 
D a m e n. D a s i st a u c h s c h o n all es, 
w a s  i c h  z u  di es er  T h e m ati k  u n d 
d er Bl u es ers z e n e n o c h w ei ß. Wir 
w ar e n Mitt e d er 9 0 er ei nf a c h h eil -
fr o h, al s di e alt e n Bl u esl a n g w eil er 
d i e Cl u bs f ür u ns er e n n e u e n S o u n d 
fr ei m a c ht e n. Gr o ß e n A nt eil h att e 
d a d a s K a s s a bl a n c a ( D a n k e Alf!) 
u n d  d er  R o s e n k ell er  mit  T o m 
S c h a u  ( Tri n k  i n  Fri e d e n †).  B ei -
d e  g a b e n  vi el e n  kl ei n e n  B a n d s 
d i e  C h a n c e,  i n  i hr e n  H ä u s er n 
z u  s pi el e n  u n d  d a mit  ei n e  n e u e, 
off e n er e  u n d  a u c h  i nt er n ati o n a -
l er e  B a n d-  u n d  M u si k k ult ur  z u 
e t a bli er e n.  W e g  v o m  p oliti s c h e n 
D D R  » M el a n c h oli e all e si st s c h ei -
ß e Bl u e s «  hi n  z u m  »l a s s m al g u -
c k e n w a s n o c h s ot oll e s gi bt R o c k n -
R oll P u n k A v a nt g ar d z e u g s «. 

O LI V E R  J A H N:   F ür  u n s  w ar 
e s  ei n e  t oll e  G el e g e n h eit  d e n 
S o u n dtr a c k  f ür  di e  D o k u  ü b er 
D o m a s c h k  z u  pr o d u zi er e n.  Wir 
m ö g e n es n ä mli c h s e hr, a n Fil m- 
u n d T h e at er m u si k z u b a st el n u n d 
mit  » ar m a d a  Fil m «  bli c k e n  wir 
a uf ei n e l a n gj ä hri g e K o o p er ati o n 
z ur ü c k. 

I c h  bi n  i n  d er  J G  St a dt mitt e 
gr o ß g e w or d e n. E s gi n g d ort i m -
m er  u m  ei n  fr ei e s  D e n k e n,  q u a -
si  ei n e  I n s el  f ür  ei n e  fri e dli c h e 
G e m ei n s c h aft, mit d er Fr a g est el -
l u n g:  Wi e  n d et  m a n  i n  ei n er 
» B et o n k o pf g e s ell s c h aft «  S p a ß 
u n d V er wir kli c h u n g ? A n di es e m 
Ort  w ar  a u c h  M att hi a s  » M at z « 
D o m a s c h k  all g e g e n w ärti g.  Ei n 
Hi p pi e a u s J e n a, d er i n di e F ä n g e 
d er  St a si/ P oli z ei g e w alt  g e k o m -
m e n i st. D a s P h ä n o m e n, d a s di e 
T ür  i m  V er h ör  hi nt er  ei n e m  z u -
g e ht  u n d  si c h  will k ürli c h e  G e -
w alt  br eit m a c ht,  h a b e n  d a m al s 
ei ni g e M e n s c h e n u n d A kti vi st e n 
erf a hr e n.  D a s  si e  i h n  u m bri n -
g e n,  d a s  G a n z e  wi d erli c h  v er -

t u s c ht  wir d  u n d  bi s  h e ut e  k ei-
n e wir kli c h e Kl ar h eit h err s c ht, 
s c h m er zt s e hr — wi e ei n St a c h el 
i n d er S e el e f ür vi el e M e n s c h e n. 
D e s w e g e n  i st  a u c h  i n  d er  G e -
g e n w art  ei n e  A uf ar b eit u n g 
d ri n g e n d n ot w e n di g.

D a n k e f ür d a s G e s pr ä c h. (tis)

 L o s B a n dit o s: 
» M att hi a s D o m a s c h k — 
ei n S o u n dtr a c k « 

Di git al- R el e a s e u n d 
M er c h a n di s e u nt er:
w w w.l os b a n dit os 6 6 6.
b a n d c a m p. c o m u n d  
w w w.l os b a n dit os. d e 

M A T T HI A S D O M A S C H K

M att hi as  D o m as c h k  (*1 2.  J u ni 
1 9 5 7 i n G örlit z; † 1 2. A pril 1 9 81 
i n G er a) l e bt e als U n a n g e p as s-
t er i n d er D D R u n d w ur d e p oli-
tis c h v erf ol gt. A m 1 2. A pril 1 9 81 
st ar b  M att hi as  D o m as c h k  u n -
t er  ni c ht  v ollst ä n di g  g e kl ärt e n 
U mst ä n d e n  i n  d er  U nt er s u -
c h u n g s h aft a nst alt d e s Mi nist e -
ri u ms  f ür  St a at s si c h er h eit  i n 
G er a.  D a z u  ist  di e  D o k u  » T o d 
i m  St asi k n ast «  ( ar m a d a  Fil m) 
i m J a hr 2 0 0 5 er s c hi e n e n. M a n 
k a n n  s el bi g e  D o k u  u nt er  di e -
s e n Li n k s a ns c h a u e n:

y o ut u. b e/J A H M s W A U V H E

w w w. ar m a d a l m. d e/
t o d-i m- st asi k n ast/

Z us ät zli c h k a n n m a n d e n Fil m 
i n h o h er A u ös u n g a u c h dir e kt 
hi er b e st ell e n:

w w w. b u n d e s stift u n g-
a uf ar b eit u n g. d e

M usi k: L os B a n dit os

S pr e c h er: Ott o S a n d er

A K T U E L L E S U N T E R : W W W .T H E A T E R H A U S -JE N A .D E

D A M E N W A H L
V O N U N D M IT H A S H T A G M O N IK E

S T R E A M  IM  A P R IL :

A K T U E L L E S U N T E R : W W W .T H E A T E R H A U S -JE N A .D E

D A M E N W A H L
V O N U N D M IT H A S H T A G M O N IK E

S T R E A M  IM  A P R IL :
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DI E W E L T D E R C O MI C S I S T B E LI E B T WI E NI E Z U V O R. W o n d e r W o m a n, B at-
m a n, S u p e r m a n, S pi d e r- M a n o d e r di e G u ar di a ns of t h e G al a x y – si e all e 
s c h wi n g e n si c h e rf ol g r ei c h d urc h di e L ü e o d e r j a g e n S c h ur k e n d urc h di e 
Str a ß e n. Di e C o mi c- Welt e n si n d ri esi g u n d m a n w ei ß ei g e ntli c h g ar ni c ht, 
w o m a n a nf a n g e n s oll. D o c h St ef a n Ki el b e h ält d e n Ü b e r bli c k – u n d h at j et zt 
mit » D u d e’s C o mi c C or n e r « a u c h s ei n e n ei g e n e n L a d e n!

» Al s  Ki n d  h a b e  i c h  j e d e n  S a m st a g  di e  C ar -
t o o n- S eri e n a uf d e n pri v at e n F er n s e h s e n d er n 
a n g es c h a ut. D a mit bi n i c h, wi e vi el e a n d er e 
i n m ei n e n Alt er, a uf g e w a c h s e n — u n d ir g e n d-
wi e i st d a s c h ei n b ar w a s h ä n g e n g e bli e b e n «, 
a nt w ort et d er fri s c h g e b a c k e n e C o mi cl a d e n -
b esit z er St ef a n Ki el a uf di e Fr a g e, wi e er z u 
s ei n er  L ei d e n s c h aft  C o mi c s  g e k o m m e n  i st. 
» D er  kl a s si s c h e  W e g  o h n e  b e s o n d er e  V or -
k o m m ni s s e, w e n n m a n es s o s a g e n will. I c h 
h a b e i n m ei n er J u g e n d a u c h g ar ni c ht s o vi e-
l e C o mi c s b es es s e n. D a s l a g a b er e h er d ar a n, 
d a s s es i n J e n a k ei n e n L a d e n g a b, i n w el c h e m 
m a n  si e  k a uf e n  k o n nt e.  D a z u  m u s st e  m a n 
i n gr ö ß er e St ä dt e wi e L ei p zi g o d er Dr es d e n 
f a hr e n. U n d d a s I nt er n et w ar ei nf a c h n o c h 
ni c ht s o v erf ü g b ar wi e h e ut e. « Al s o bli e b es 
z u n ä c h st b ei d e n w e ni g e n C o mi c h eft e n, di e 
e s  i m  L ott o- T ot o- L a d e n  i n  Wi n z erl a  z u  k a u -
f e n  g a b,  w o  St ef a n  Ki el  a uf g e w a c h s e n  i st. 
L a c h e n d s c hi e bt er n o c h hi nt er h er: » Z u d e m 
k a m  i c h  ir g e n d w a n n  a u c h  i n  m ei n e  p u b er -
t är e P h a s e u n d h att e g a n z a n d er e Di n g e i m 
K o pf. C o mi c s tr at e n, bi s a uf ei n p a ar S u p er -
h el d e n l m e i m Ki n o o d er a uf D V D, z u di es er 
Z eit  k o m pl ett  i n  d e n  Hi nt er gr u n d.  Er st  u m 
m ei n e n  z w a n zi g st e n  G e b urt st a g  h er u m  i st 
di es e Li e b e wi e d er a uf g e a m mt. D a n n a b er 
s o ri c hti g! «

EI N S TI E G MI T B E K A N N T E N N A M E N
D er Ei n sti e g i n di e W elt d er C o mi c s d ürf -

t e f ür di e m ei st e n F a n s mit d e n G es c hi c ht e n 
ru n d u m di e S u p er h el d e n d er gr o ß e n V erl a -
g e M ar v el, D C u n d P a ni ni b e g o n n e n h a b e n. 
A u c h b ei St ef a n Ki el w ar es s o. » M ei n St art 
w ar di e C o mi c w elt v o n M ar v el, al s o C a pt ai n 
A m eri c a,  S pi d er- M a n,  Ir o n  M a n  o d er  a u c h 
di e G u ar di a n s of t h e G al a x y. D er V erl a g D C 
hi n g e g e n  i st  mit  s ei n e m  b e k a n nt e st e n  H el -
d e n B at m a n s c h o n u m ei ni g es d ü st er er u n d 
s p erri g er. D a s i st i n s b es o n d er e a u c h i n d e n 
Ver l m u n g e n g ut z u s e h e n. «

E s  k a n n  a b er  N a c ht eil e  h a b e n,  w e n n 
m a n si c h v o n B e gi n n a n all z u s e hr a uf ei n e n 
b esti m mt e n V erl a g ei n s c hi e ßt. S o er gi n g es 
a u c h  St ef a n  Ki el:  » M a n  s u c ht  si c h  ei n e  b e -
sti m mt e Fi g ur a u s d e m e nt s pr e c h e n d e n U ni-
v er s u m, st art et a m b est e n mit d er N u m m er 
ei n s d er S eri e — u n d d a n n t a u c ht m a n a b i n 
di e s e  W elt.  S c h n ell  will  m a n  s ei n  Wi s s e n 
ü b er di e w eit er e n Fi g ur e n d er Er z ä hl u n g e n 
er w eit er n  u n d  v er gi s st  d a d ur c h  g er n e  ei n -
m al, ü b er d e n Tell err a n d hi n a u s z u s c h a u e n. 
D a s  är g ert  mi c h  i m  N a c h hi n ei n  et w a s.  I c h 
h a b e z u s p ät b e g o n n e n, d e n g a n z e n a n d er e n 
f a s zi ni er e n d e n  L e s e st off  d er  C o mi c w elt e n 
f ür mi c h z u e nt d e c k e n. D a s ä n d ert n at ürli c h 
ni c ht s  a n  d er  Gr o ß arti g k eit  d er  M ar v el- G e -
s c hi c ht e n,  a b er  d a n e b e n  gi bt  e s  e b e n  a u c h 
n o c h ei n e M e n g e m e hr. «

I m L a uf e d er Z eit e nt d e c kt e d er C o mi cf a n 
d a n n  a u c h  s ei n e  ei g e n e n  F a v orit e n:  » Z u m 
ei n e n i st d a s di e h er v orr a g e n d e C o mi cr ei h e 

› L o c k e  &  K e y‹  v o n  J o e  Hill,  d e m  S o h n  v o n 
St e p h e n  Ki n g. «  D er  Ei n u s s  d e s  V at er s  i st 
ni c ht z u ü b er s e h e n, d e n n di e R ei h e b est e ht 
a u s  m e hr er e n  H orr or g e s c hi c ht e n  u n d  w ur -
d e  j ü n g st  v o n  ei n e m  gr o ß e n  Str e a mi n g a n -
bi et er  v er l mt.  » D a s  i st  u n gl a u bli c h  g ut er 
S t off.  Z u d e m  n d e  i c h  a u c h  di e  C o mi n g  of 
A g e- G es c hi c ht e u m di e › D e a dl y Cl a s s‹ ri c hti g 
s pit z e. B ei di es e n b ei d e n C o mi c s p a s s e n s o -
w o hl Z ei c h e n stil al s a u c h G es c hi c ht e p erf e kt 
z u s a m m e n. «

Ir g e n d w a n n r eift e b ei St ef a n Ki el di e I d e e, 
ei n e n  C o mi cl a d e n  z u  er öff n e n.  G e n a u  z u -
r ü c k d ati er e n k a n n er es a b er ni c ht. »I c h h a b e 
s c h o n l ä n g er vi el e k a uf m ä n ni s c h e I d e e n, di e 
i c h u m s et z e n m ö c ht e. O b mir all es d a v o n g e-
li n g e n wir d o d er o b es ü b er h a u pt u m s et z b ar 
ist, w ei ß i c h ni c ht. A b er i c h m ö c ht e es v er -
s u c h e n. U n d z u d e m bi n i c h s el b er F a n v o n 
C o mi c s.  E s  gi bt  ni c ht s  B es s er es  al s  d a s  Ei n -
t a u c h e n i n C o mi c w elt e n mit ei n e m s c h ö n g e-
st alt et e m B u c h. D a s h a pti s c h e G ef ü hl i st mir 
g a n z wi c hti g. I n d er S u m m e d a c ht e i c h mir 
al s o: W ar u m ni c ht all es mit ei n a n d er v er bi n -
d e n u n d i n J e n a ei n e n C o mi c- L a d e n er öff n e n, 
d e n es s o n o c h ni c ht gi bt ? «

S U C H E N A C H P A S S E N D E M O R T
S o mit b e g a n n di e S u c h e n a c h ei n e m p a s -

s e n d e n  O bj e kt.  » Z u n ä c h st  w ar e n  di e s e  z u 
g r o ß  u n d  d a mit  a u c h  z u  t e u er.  Di e  Gr ö ß e 
w är e ni c ht ei n m al d a s Pr o bl e m g e w es e n, d a -
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U M G E B E N V O N S U P E R H E L D E N: St ef a n Ki el i n s ei n e m n e u e n C o mi cr ei c h
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D a s W W W W  d e s Li e b h a b er s:

We r: St ef a n Ki el

W as: C o mi c s

S eit w a n n: O nli n e s eit 2 0 2 0, L a d e n-
b e sit z er s eit 2 0 21

W o: Je n a



f ür h att e i c h ei ni g e I d e e n. Ei n e n E xtr ar a u m 
f ür  T a bl et o p- S pi el e  o d er  f ür  di e  C o s pl a y-
S z e n e i n J e n a — all s ol c h e Di n g e. A b er d a i c h 
g er a d e er st g est art et bi n u n d d a s G a n z e al s 
Ei n- M a n n- B etri e b st e m m e, w är e d a s n o c h z u 
vi el. A b er w er w ei ß, d a s k a n n j a all es n o c h 
w er d e n. « P ar all el z ur L a d e n s u c h e st art et e d er 
F a mili e n v at er  b er eit s  i m  J a n u ar  l et zt e n  J a h -
r es n e b e n g e w er bli c h s ei n e n O nli n es h o p. »I c h 
ar b eit et e d a m al s n o c h i n V oll z eit u n d k o n nt e 
s o mit n e b e n b ei m ei n S orti m e nt a uf b a u e n. I c h 
h a b e g el er nt, w a s g ut l ä uft u n d mit w el c h e n 
Pr o d u kt e n  m a n  li e b er  v or si c hti g  m a c h e n 
s ollt e — gr u n dl e g e n d e Di n g e e b e n. V o n d a a u s 
w ar d a n n es k ei n gr o ß er S c hritt m e hr z u m ei -
g e n e n L a d e n. A b er n a c h wi e v or w ar i c h i m-
m er n o c h a uf d er S u c h e n a c h d e m ri c hti g e n 
O bj e kt. «  D a s  h at  er  mittl er w eil e  i m  D a m e n -
vi ert el g ef u n d e n. Mit ei n e n A u g e n z wi n k er n 
v e rr ät  er:  » G a n z  u n a b h ä n gi g  d a v o n,  o b  di e 
C or o n a b e s c hr ä n k u n g e n  z ur  G e s c h äft s er öff -
n u n g Mitt e M är z K u n d e n erl a u bt h ätt e n o d er 
ni c ht — i c h h ätt e er öff n et u n d d a n n e b e n n ur 
d a s O nli n e g es c h äft v o m L a d e n a u s w eit er g e -
f ü hrt. D e n n di e F a mili e fr e ut si c h s c h o n ei n 
bi s s c h e n d ar ü b er, d a s s di e S a c h e n e n dli c h z u 
H a u s e r a u s si n d. «

St ef a n Ki el bi et et i n s ei n e m G es c h äft ei n 
br eit es S orti m e nt a n C o mi c- Ut e n sili e n a n: n a -
t ürli c h B ü c h er u n d g a n z e S u p er h el d e n- S eri e n 
d er  gr o ß e n  V erl a g e,  d a n e b e n  n o c h  S p art e n 
wi e S ci e n c e Fi cti o n u n d A b e nt e u er. A u c h Bi o -
gr a p hi e n, g es c hi c htli c h e C o mi c s u n d M a n g a s 
si n d i m » C o mi c- C or n er « z u  n d e n. Ni c ht f e h-
l e n  d ürf e n  z u d e m  M er c h a n di s e  s o wi e  Br ett- 
u n d T a bl et o p- S pi el e. Wi c hti g si n d i h m a u c h 
u n b e k a n nt er e  W er k e  kl ei n er  V erl a g e.  » Ei n e 
1 9-j ä hri g e h at z u m B ei s pi el ei n e n C o mi c ü b er 
D e pr es si o n e n g e m a c ht. Z u d e m h a b e i c h a u c h 
ei n e n K ü n stl er i m A n g e b ot, d er s ei n e n C o mi c 
vi a  Ki c k st art er  n a n zi ert  h at.  S ol c h e  Di n g e 
a bs eit s  d er  gr o ß e n  N a m e n  n d e  i c h  e xtr e m 
u nt er st üt z e n s w ert. «

Z u g ut er L et zt d arf ei n e Fr a g e a b er ni c ht 
f e hl e n:  W o h er  st a m mt  d er  N a m e  » D u d e’s 
C o mi c  C or n er « ?  Fil m- F a n s  h a b e n  e s  si c h er 
s c h o n  g e a h nt:  d er  K ult l m  » T h e  Bi g  L e b o w -
s ki « s pi elt ei n e R oll e. St ef a n Ki el l a c ht: »I c h 
h a b e  al s  J u g e n dli c h er  g e n a u s o  ei n e  r u hi g e 
K u g el g es c h o b e n wi e J effr e y L e b o w s ki ali a s 
d er D u d e i m Fil m. D e n Str eif e n  n d e i c h i m -
m er n o c h gr o ß e Kl a s s e. U n d d a n n gi bt es j a 
h e ut e a u c h d e n B e griff d es c or n er n s, d e m g e-
m ei n s a m e n a b h ä n g e n a n ei n er Str a ß e n e c k e. 
D a s p a s st p erf e kt z u m ei n e m kl ei n e n E c kl a -
d e n! « ( m st)

| W I S S E N  |

H ätt e n Si e’s 
g e w u s st ?
N Ü T Z LI C H WI E EI N S C H O K O RI E G E L f ür  

Z wisc h e n d urc h: St a dt m a g a zi n 0 7 v er br eit et 

u n n üt z es Wiss e n. Bitt e mit ei n a n d er t eil e n 

u n d s c h m e c k e n l ass e n!
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1 2 0 6 M ä n nli c h er Uri n h at w e ni g er S ä ur e  
als d er v o n Fr a u e n.

1 2 0 7 Z ur H er st ell u n g v o n ei n e m Lit er C ol a si n d 2, 6 Lit er W ass er 
n öti g.

1 2 0 8 D er d ur c hs c h nittli c h e D e ut s c h e b e w e gt si c h z u F u ß n ur 
8 0 0 M et er pr o T a g.

1 2 0 9 Ei n e G es a mt s u m m e v o n 2 0, 5 Milli ar d e n E ur o wir d i n W est-
d e ut s c hl a n d j ä hrli c h i m Z u g e d es E h e g att e ns plitti n g s a us g es c h üt-
t et — i n O st d e ut s c hl a n d si n d es 1, 5 Milli ar d e n.

1 2 1 0 Mit r u n d z w ölf Kil o m et er n ist d as » A dl er g est ell « di e l ä n g st e 
Str a ß e B erli ns.

1 2 1 1 Kir s c h b a u m bl ätt er si n d gifti g.

1 2 1 2 Di e g e w ö h nli c h e St u b e n i e g e k a n n bis z u 3 0 v er s c hi e d e n e 
Kr a n k h eit e n ü b ertr a g e n.

1 2 1 3 Di e N ati o n al a g g e It ali e ns g e ht a uf ei n e n E nt w urf v o n 
N a p ol e o n z ur ü c k.

1 2 1 4 C a es ar w ar E pil e pti k er.

1 2 1 5 Di e W a hr s c h ei nli c h k eit, d ur c h ei n e n Fl u g z e u g a bst ur z u ms 
L e b e n z u k o m m e n, b etr u g i n d e n 1 9 7 0 er J a hr e n 1: 2 6 4. 0 0 0.  
H e ut e li e g e n di e C h a n c e n b ei 1:1 2 7. 5 0 0. 0 0 0.

1 2 1 6 A uf S ylt ist es a us Gr ü n d e n d es K üst e ns c h ut z es ni c ht erl a u bt, 
S a n d b ur g e n z u b a u e n.

1 2 1 7 R u n d 4 0 0 0 D e ut s c h e tr a g e n i hr H er z r e c ht s.

1 2 1 8 I n n er h al b d er E ur o p äis c h e n U ni o n f all e n j ä hrli c h et w a 2 6 
Milli o n e n T o n n e n Pl asti k m üll a n. 7 0 Pr o z e nt d a v o n w er d e n ni c ht 
r e c y c elt. 

1 2 1 9 4 4 Pr o z e nt d er Ti er h alt er *i n n e n i n d e n U S A h a b e n i hr 
H a usti er i m T est a m e nt b er ü c k si c hti gt.

» D u d e’ s C o mi c C or n er « i st z u  n d e n 
A m Pl a n et ari u m 3 7 i n J e n a u n d h at 
M o nt a g bi s S a m st a g v o n 1 2 bi s 1 9 U hr 
g e öff n et — o d er 2 4/ 7 u nt er w w w.
d u d e s- c o mi c- c or n er. d e!
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I nt elli g e nt e  H ei z u n g s-  u n d  Li c ht st e u er u n g, 
Ei n k ä uf e bi s v or di e T ür, P a k et a nli ef er u n g e n 
r u n d  u m  di e  U hr,  v er s c hi e d e n e  M ö gli c h k ei-
t e n, v o n A n a c h B z u k o m m e n u n d A n g e b ot e 
ru n d  u m  G e s u n d h eit  —  all  di e s  s oll  k ü nfti g 
d e n B e w o h n er n d es S m art e n  Q u arti er  J e n a-
L o b e d a   d a s  L e b e n  erl ei c ht er n.  Mittl er w eil e 
i st  d er  er st e  B a u a b s c h nitt  di e s er  bi s h er  i n 
J e n a  ei n zi g arti g e n  W o h nf or m  f erti g  g e st ellt 
u n d di e er st e n B e w o h n er h a b e n i hr e s m art e n 
W o h n u n g e n  b e z o g e n.  N o c h  w art e n  ei ni g e 
fr ei e  3- R a u m- W o h n u n g e n  a uf  n e u e  Mi et er. 
Di e B es o n d er h eit d a b ei: Di e Q u arti er e i n d er 
Zi e g e s ar str a ß e  9  u n d  11  w er d e n  a u s s c hli e ß -
li c h f ür Mi et er mit W o h n b er e c hti g u n g s s c h ei n 
a n g e b ot e n.  N ä h er e  I nf or m ati o n e n  z u m  T h e -
m a  W o h n b er e c hti g u n g s s c h ei n  gi bt  e s  u nt er 
w w w. s m art es- q u arti er. d e. 

E N T L A S T U N G I M A L L T A G U N D N E U E 
F O R M D E R G E M EI N S C H A F T

All e  W o h n u n g e n  i m S m art e n  Q u arti er 
Je n a- L o b e d a   si n d  mit  m o d er n e n  S m art-
H o m e- K o m p o n e nt e n  a u s g e st att et,  u m  Mi et er 
i m  Allt a g  z u  e ntl a st e n.  Ü b er  ei n  z e ntr al e s 
T a bl et l a s s e n si c h z. B. Li c ht i n d e n ei n z el n e n 
Zi m m er n  a n  u n d  a u s s c h alt e n,  St e c k d o s e n 
v o m  N et z  n e h m e n  u n d  wi e d er  z u s c h alt e n, 
di e Vi d e o- Kli n g el b e di e n e n, u n d di e W ett er -

v o r h er s a g e  a br uf e n.  Ü b er  ei n e Q u arti er s -
pl attf or m s oll e n k ü nfti g all e B e w o h n er dir e kt 
K o nt a kt z u i hr e m V er mi et er a uf n e h m e n, ei n 
di git al es S c h w ar z es Br ett ei n s e h e n u n d b ef ül -
l e n o d er mit i hr e n N a c h b ar n k o m m u ni zi er e n 
k ö n n e n. D ur c h di es e di git al e Ver n et z u n g s oll 
ei n e n e u e Art d er G e m ei n s c h aft e nt st e h e n. 

D ar ü b er  hi n a u s  e nt st e h e n  S c hritt  f ür 
S c hritt e  a n al o g e  u n d  di git al e  G e s u n d h eit s-, 
M o bilit ät s- u n d L o gi sti k a n g e b ot e z ur Allt a g s -
u nt er st üt z u n g, di e Mi et er b ei B e d arf a br uf e n 
k ö n n e n. I m Si n n e d es S h ari n g- A n s at z es w er-
d e n p er s p e kti vi s c h m e hr er e S er vi c es f ür all e 
M i et er a n g e b ot e n: V o m Tel e m e di zi nr a u m f ür 
O nli n e- Ar zt s pr e c h st u n d e n  ü b er  ei n e n  z e nt -
r al e n W a s c h m a s c hi n e n- R a u m mit m o d er n e n 
u n d p er A p p st e u er b ar e n Mi et w a s c h m a s c hi -
n e n  bi s  hi n  z u  » G e m ei n s c h aft sr ä u m e n «  f ür 
s o zi al e Z u s a m m e n k ü nft e. Ü b er ei n e n A uf z u g 
si n d f a st all e W o h n u n g e n st uf e nl o s z u err ei -
c h e n.

I N T E R E S S E ? W O H N U N G S B E SI C H TI G U N G 
R U N D U M DI E U H R

U nt er  w w w. s m art e s- q u arti er. d e  k ö n n e n 
I nt er e s si ert e  di e  W o h n u n g e n  i m S m art e n 
Q u arti er  J e n a- L o b e d a  virt u ell u n d r u n d u m 
di e U hr b esi c hti g e n. I nf or m ati o n e n ü b er Gr ö -
ß e, A u s st att u n g, Verf ü g b ar k eit u n d Mi et pr ei s 

d er  ei n z el n e n  W o h n u n g e n  w er d e n  er g ä n zt 
d ur c h i nt er a kti v e 3 6 0- Gr a d- A uf n a h m e n, di e 
ei n e n  r e al e n  Ei n dr u c k  d er  R ä u mli c h k eit e n 
v er mitt el n.  B ei  I nt er e s s e  a n  ei n er  W o h n u n g 
gi bt  e s  i m  W o h n u n g s n a vi g at or  dir e kt e  K o n -
t a kt m ö gli c h k eit e n  z u m  V er mi et u n g st e a m 
v o n j e n a w o h n e n. A nt w ort e n a uf Fr a g e n o d er 
p ers ö nli c h e B esi c hti g u n g st er mi n e gi bt es a u c h 
u nt er d er Tel ef o n n u m m er 0 3 6 41 8 8 4- 4 0 0. 

S O G E H T E S W EI T E R
I m  Fr ü hj a hr  2 0 21  g e h e n  di e  S a ni er u n g s-

ar b eit e n  i n  d er  Zi e g e s ar str a ß e  n a htl o s  i n 
d e n  G e b ä u d e n  d er  H a u s n u m m er n  1 3  u n d  1 5 
w eit er.  I m  z w eit e n  B a u a b s c h nitt  e nt st e h e n 
bi s v or a u s si c htli c h n ä c h st es Fr ü hj a hr 3 5 w ei -
t er e  mi et pr ei s g e b u n d e n e  W o h n u n g e n  s o wi e 
W o h n u n g e n f ür d e n fr ei e n W o h n u n g s m ar kt. 
I m J a hr 2 0 2 3 s oll d er dritt e u n d l et zt e B a u a b-
s c h nitt i n d e n H ä u s er n Zi e g es ar str a ß e 1 7 u n d 
1 9 a b g es c hl os s e n s ei n.

Di e Z u k u nft d e s W o h n e n s

L E B E N S Q U A LI T Ä T U N D W O H N E N D E R 

Z U K U N F T v e r ei n e n si c h i m S m ar-
t e n Q u arti e r J e n a- L o b e d a i n d e r 
Zi e g es arstr a ß e 9 bis 1 9. I n mitt e n 
d es l e b e n di g e n St a dtt eils s a ni e rt 
j e n a w o h n e n hi e r a kt u ell f ast 3 0 0 
W o h n u n g e n u nt e rs c hi e dli c h e r Gr ö ß e 
u n d A usst att u n g, di e Mi et e r n d urc h 
v e rs c hi e d e n e S e r vi c es d e n Allt a g 
e rl ei c ht e r n s oll e n. 

F A S T 3 0 0 S M A R T E W O H N U N G E N e nt st e h e n i n d er Zi e g e s ar str a ß e i n L o b e d a- O st

| J E N A | A N Z EI G E



A m 1 6. A pril 1 8 71 w ur d e d a s H er -
z o gli c h e  H oft h e at er  Alt e n b ur g 
fei erli c h er öff n et. H er z o g Er n st I. 
v o n S a c h s e n- Alt e n b ur g h att e d e n 
Pr a c ht b a u  z u  F ü ß e n  d e s  R e si -
d e n z s c hl o s s e s  erri c ht e n  l a s s e n. 
D i e  A uff ü hr u n g  v o n  C arl  M ari a 
v o n  W e b er s  r o m a nti s c h er  O p er 
» D er  Fr ei s c h üt z «  z ur  Er öff n u n g 
bil d et e d e n A uft a kt z u ei n e m i m -
p os a nt e n Pr e mi er e nr ei g e n.

2 0 21 n u n i st d a s alt e hr w ür di -
g e  T h e at er g e b ä u d e  w e g e n  u m -
f a n gr ei c h er  S a ni er u n g s ar b eit e n 
g es c hl o s s e n u n d di e C or o n a- P a n -
d e mi e  m a c ht  T h e at er v er a n st al -
t u n g e n i m kl a s si s c h e n Si n n e u n-
d e n k b ar.  S o  k a n n  es  v or er st  bi s 
E n d e  A pril  g ar  k ei n e  öff e ntli c h e 
V or st ell u n g e n  mit  P u bli k u m  a m 
T h e at er  Alt e n b ur g  G er a  g e b e n. 
D a i st n u n Kr e ati vit ät g efr a gt, u m 
mit  m ö gli c h st  vi el e n  M e n s c h e n 
g e m ei n s a m  F e stt a g s sti m m u n g 
a uf z u bri n g e n.

P ü n ktli c h  z u m  1 5 0.  G e b urt s -
t a g a m Fr eit a g, 1 6. A pril 2 0 21 
w ir d  ei n e  F e st v er a n st alt u n g  mit 
m u si k ali s c h e n  u n d  k ü n stl eri -
s c h e n  B eitr ä g e n  s o wi e  R ü c k bli -
c k e n  i n  di e  T h e at er g e s c hi c ht e 
ü b er  di e  W e b sit e  w w w.t h e at er-
alt e n b ur g- g er a. d e al s k ost e nl os es 
Str e a mi n g u n d ü b er d e n l o k al e n 
F e r n s e h s e n d e r A lt e n b u r g- T  V 
pr ä s e nti ert.  A u ß er d e m  gi bt  e s 
a m A b e n d i m M D R K ult ur R a di o 
ei n e  S o n d er s e n d u n g  z u m  T h e -
m a, e b e nf all s mit vi el M u si k u n d 
w i s s e n s w ert e n Ei n bli c k e n i n di e 
Hi st ori e.

Ei n b es o n d er es G e b urt st a g s g e-
s c h e n k wir d di e Ver öff e ntli c h u n g 
d e s  B u c h e s,  w el c h e s  C h ef dr a m a -
t ur g F eli x E c k erl e g e m ei n s a m mit 
H ar al d M üll er i m Verl a g » T h e at er 
d er Z eit « h er a u s gi bt. D a s 1 5 0-j ä h -
ri g e J u bil ä u m i st d er will k o m m e-
n e A nl a s s, R ü c k s c h a u z u h alt e n, 
d e n n  d a s  Alt e n b ur g er  T h e at er 
s c hri e b bi s i n di e j ü n g st e Ver g a n -
g e n h eit G es c hi c ht e u n d s pi e g elt e 
di e  hi st ori s c h e n  U m w äl z u n g e n 
ü b er  a n d ert h al b  J a hr h u n d ert e 
wi d er. F ür d a s o p ul e nt b e bil d ert e 
B u c h  h a b e n  n a m h aft e  E x p erti n -
n e n u n d E x p ert e n s o wi e Z eit z e u -
gi n n e n  u n d  Z eit z e u g e n  Arti k el 
v e rf a s st, w el c h e di e ei n zi g arti g e 
T h e at er g e s c hi c ht e  ei n er  Kl ei n -
st a dt s c hl a gli c ht arti g b el e u c ht e n. 

1 5 0 J a hr e 
T h e at er Alt e n b ur g

D as B u c h ( 2 5 6 S., g e b.) k a n n 
bis 1 8. 0 4. 2 0 21 z u m S u bs kri p -
ti o ns pr eis v o n 1 9 € er w or b e n 
bz w. b est ellt w er d e n ( u. a . i m 
W e bs h o p d es T h e at er s u n d 
d es V erl a g es). A b 1 9. 0 4. 2 0 21 
ist d as B u c h d a n n i m 
B u c h h a n d el f ür 2 4 €
er h ältli c h, a b 2 0. 0 4. 2 0 21 
a u c h a n d e n T h e at er k ass e n.

M A N S O L L DI E F E S T E F EI E R N, WI E SI E F A L L E N!  – z w ar 
f ällt d er 1 5 0. G e b urtst a g d es Alt e n b ur g er e at ers i n ei n e 
d e n k b ar u n g ü nsti g e Z eit, d oc h g e w ür di gt wir d d er A nl ass 
tr ot z d e m.

| J U BI L Ä U M |

A pril 2 0 21

T e l e f o n :   -  
K e ßl er str a ß e ,  J e n a

DI E E A H J E N A V O N Z U H A U S E A U S E N T D E C K E N: A m 1 0. A pril 
k ö n nt i hr z u m di git al e n H o c hs c h uli nf ot a g ( HI T) z wi-
s c h e n 9. 3 0 u n d 1 5 U hr d urc h di e H o c hs c h ul e st ö b e r n.

di er e n. D ort  n d est D u a u c h H e b-
a m m e n k u n d e,  R ett u n g s w e s e n 
s o wi e Er g o- u n d P h y si ot h er a pi e.

S c h a ut  i n  u n s er e  L a b or e,  er -
l e bt  E x p eri m e nt e  u n d  n e h mt  a n 
W or k s h o ps t eil. Wir  fr e u e n  u n s 
a uf  e u c h!

R o b oti k,  k ü n stli c h e  I nt elli g e n z, 
L a s er-  o d er  U m w eltt e c h ni k  u n d 
vi el es m e hr gi bt es i n u n s er e n I n -
g e ni e ur st u di e n g ä n g e n.  O d er  n -
d e st  D u  wirt s c h aftli c h e  Z u s a m -
m e n h ä n g e  s p a n n e n d er ?  D a n n 
ist ei n St u di u m d er B etri e bs wirt -
s c h aft g e n a u d a s Ri c hti g e. S o zi al e 
A r b eit s o wi e P e g e k a n n st D u i n 
u n s er e n  B er ei c h e n  S o zi al w e s e n 
o d er  G e s u n d h eit  u n d  P e g e  st u -

Hi er g e ht’ s l a n g:  
w w w. e a h-j e n a. d e/ hit

E A H di git al — H o c h s c h uli nf ot a g 
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Wi e j e d es B u c h h at a u c h d a s » A B C  d er  St a dt -
g e s c hi c ht e  L o b e d a «  ei n e V or g es c hi c ht e. Al s 
im  S o m m er  2 0 0 9  d a s  gr o ß e  St a dtj u bil ä u m 
»7 2 5 J a hr e St a dt L o b e d a « a n st a n d, f a n d si c h 
hi erf ür  ei n e  Gr u p p e  v o n  g e s c hi c ht si nt er e s -
si ert e n  L o b e d a er  B ür g er n  z u s a m m e n,  u m 
e i n e  u mf a n gr ei c h e  F e st s c hrift  z u  er ar b eit e n 

— u n d st ellt e f est, d a s s di e Ort s g es c hi c ht e d er 
L o b e d a er  Alt st a dt  bi sl a n g  k a u m  a uf g e ar b ei -
t et  w or d e n  w ar.  D er  ei n e  o d er  di e  a n d er e 
b e s a ß  z w ar  kl ei n e  pri v at e  S a m ml u n g e n  a n 
P o st k art e n o d er T e xt e n mit L o k al b e z u g, n ur 
w ar e n di es e bi sl a n g w e d er z u ei n e m gr o ß e n 
G a n z e n  z u s a m m e n g ef ü hrt  n o c h  ei n er  i nt er -
e s si ert e n  Öff e ntli c h k eit  z u g ä n gli c h  g e m a c ht 
w or d e n.  Al s o  b e s c hl o s s  di e  Gr u p p e  i m  N o -
v e m b er 2 0 0 9, d e n Ar b eit s kr ei s Ort s g es c hi c h-
t e  L o b e d a- Alt st a dt  i m  F ör d er v er ei n  B är e n 
L o b e d a e. V . z u gr ü n d e n. S eit d e m h a b e n di e 
Mit gli e d er  d e s  Ar b eit s kr ei s e s  ei ßi g  r e c h er -
c hi ert, a u s i n Ar c hi v e n, B ü c h er n, Z eit u n g e n 

u n d  Alt h err e n st a m mti s c h- G e s pr ä c h e n  z u -
s a m m e n g etr a g e n e n  M at eri ali e n  s o  m a n c h 
h ei m at g e s c hi c htli c h e n  V ortr a g  v erf a s st  u n d 
d er s eit 2 011 b est e h e n d e n R ei h e » B eitr ä g e z ur 
Ort s g e s c hi c ht e  L o b e d a- Alt st a dt «  allj ä hrli c h 
ei n n e u es H eft hi n z u g ef ü gt.

N a c h z e h nj ä hri g er T äti g k eit i st n u n s o vi el 
M at eri al  z ur  St a dt g e s c hi c ht e  z u s a m m e n g e -
tr a g e n w or d e n, d a s s es h ö c h st e Z eit i st, di es e 
ei n m al i n g e b ü n d elt er F or m d ar z u st ell e n. Al-
l er di n g s, s o d er B es c hl u s s d es Ar b eit s kr ei s es, 
n i c ht al s L e xi k o n s, s o n d er n al s L es e b u c h. Mit 
d e m » A B C d er St a dt g es c hi c ht e L o b e d a « i st s o 
ei n u nt er h alt s a m es, h ö c h st i nf or m ati v es, 2 7 2 
S eit e n  u mf a s s e n d e s  K o m p e n di u m  e nt st a n -
d e n,  w el c h e s  i n  f a st  3 0 0  z u m ei st  l ä n g er e n 
S ti c h w ort- B eitr ä g e n ei n e n Z eit str a hl v o n d er 
Ur- u n d Fr ü h g es c hi c ht e L o b e d a s bi s z u d er e n 
Ei n g e m ei n d u n g n a c h J e n a i m J a hr e 1 9 4 6 u m -
f a s st, t eil s s o g ar bi s i n di e G e g e n w art r ei c ht. 
Er g ä n zt i st d a s » A B C « s el bst v er st ä n dli c h u m 

vi el e F ot os u n d a n d er e A b bil d u n g e n, di e d a s 
g e s c hi c htli c h e  V er st ä n d ni s  erl ei c ht er n  u n d 
di e St a dt g es c hi c ht e a u c h vi s u ell erl e b b ar m a -
c h e n. ( m ei)

Ei n St a dtt eil u n d 
s ei n e G e s c hi c ht e
L O K A L G E S C HI C H T E E R F A S S B A R U N D N A C H L E S B A R M A C H E N: G el e g e n h eit d a z u 
bi et et d as g er a d e ersc hi e n e n e, u mf a n gr eic h b e bil d ert e » A B C d er St a dt g e -
sc hic ht e L o b e d a «.

| B U C H TI P P |
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» A B C d er St a dt g e s c hi c ht e L o b e d a « 
ist ü b er d e n B u c h h a n d el i n J e n a, di e 
Fl eis c h ert h e k e i m N E T T O- M ar kt 
L o b e d a- Alt st a dt o d er d e n Ar b eit s kr eis 
Ort s g es c hi c ht e L o b e d a- Alt st a dt 
( Tel. 0 3 6 41- 3 9 0 0 7 3 bz w. 0 3 6 41- 3 31 4 9 6) 
er h ältli c h

S e pt e m b er 2 01 2A pril 2 0 21

I n  d e n  O st erf eri e n  ri c ht et  d er  Fr ei e  B ü h n e 
J e n a  e. V .  z w ei  T h e at erfr ei z eit e n  a u s.  D a s 
A n g e b ot  ri c ht et  si c h  a n  S c h ül er:i n n e n  z wi -
s c h e n 9 u n d 1 5 J a hr e n. Di e er st e W o c h e v o m 
2 9. 0 3. bi s 01. 0 4. st e ht u nt er d e m M ott o: »J et zt 
wir d’s  kri mi n ell! «  G e m ei n s a m  g e ht’s  hi er 
a uf  S p ur e n s u c h e  b ei m  s el b st  e nt wi c k elt e n 
Kri mi st ü c k.  W o ?  I m  J u g e n d z e ntr u m  P ol ari s 
( C a m b ur g er Str a ß e 6 5). I n d er z w eit e n W o c h e 
( 0 6. bi s 0 9. 0 4.) k o m m e n all e Teil n e h m e n d e n 
S c h ül er:i n n e n  i n  ei n e m  Z o o m- M e eti n g  z ur 

» c h a oti s c h- kr e ati v e n  F eri e nfr ei z eit «  z u s a m -
m e n. B ei d e A n g e b ot e  n d e n z wi s c h e n 1 0 u n d 
15  U hr  st att  u n d  w er d e n  v o m  T h e at er- D u o 
» M e n s c h,  St e v e! «  g el eit et. U n d w er d ar ü b er 
hi n a u s s p ät er a u c h n o c h L u st h at: Di e T h e a -
t er m a c h er  bi et e n  ei n e n  r e g el m ä ßi g e n  T h e a-
t er k ur s f ür I m pr o vi s ati o n st h e at er i m J u g e n d-
z e ntr u m P ol ari s ( d er z eit o nli n e) a n. I nf os gi bt 
e s a uf d er W e bs eit e d es J u g e n d z e ntr u m P ol a-
ri s  u nt er  p ol ari s-j e n a. d e/fr ei z eit- w or k s h o p s/
a g- d ar st ell e n d e- k u e n st e.

A uf gr u n d  d er  F ör d er u n g  d ur c h  d a s  Pr o -
gr a m m » K ult ur m a c ht st ar k « si n d s o w o hl di e 
T eil n a h m e  al s  a u c h  d a s  Mitt a g e s s e n  k o st e n -
l os. D er Fr ei e B ü h n e J e n a e. V. k o o p eri ert mit 
d e m Ei n D a c h f ür all e e. V. u n d d e m J u g e n d -
z e ntr u m P ol ari s. ( b)

T h e at erfr ei z eit i n d e n O st erf eri e n

D A S J E N A E R T H E A T E R D U O M E N S C H, 

S T E V E! s or gt f ür ei n e f ei n v ers p o n-
n e n e Ki n d er- Feri e n z eit. O b kri mi n ell 
o d er c h a otisc h: Z w ei v ersc hi e d e n e 
W or ks h o p w oc h e n l ass e n di e W a hl.

| T H E A T E R |
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W eit er e I nf or m ati o n e n u n d A n m el d u n g: 
w w w. m e ns c h- st e v e. d e/ ost erf eri e n

D A S T H E A T E R D U O M E N S C H, S T E V E!  i n A kti o n
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K ei n S c hl u s s stri c h! J e n a u n d d er N S U- K o m pl e x 

St a dtf ü hr u n g: Ü b er di e L a n df e st e 
hi n ei n i n s P ar a di e s

J uli a n R ö d er

Z e h n J a hr e n a c h d e m öff e ntli c h e n B e k a n nt -
w er d e n  d e s  s o g e n a n nt e n  » N ati o n al s o zi ali s -
ti s c h e n  U nt er gr u n d s «  ( N S U)  si n d  vi el e  Fr a-
g e n off e n, vi el e W u n d e n o h n e A u s si c ht a uf 
H eil u n g. Di e H a u ptt ät er k a m e n v o n hi er u n d 
es i st a n d er Z eit, di e st a dt g es ell s c h aftli c h e 
A u s ei n a n d er s et z u n g mit d e m r e c ht e n Terr or, 
mit R a s si s m u s, mit Di s kri mi ni er u n g u n d mit 
d er B e dr o h u n g A n d er s d e n k e n d er z u i nt e n si -
vi er e n. E s i st a n d er Z eit, di e O pf er u n d B e -
tr off e n e n si c ht b ar er w er d e n z u l a s s e n. E s i st 
a n d er Z eit, si e i n i hr e m K a m pf g e g e n di e Ur-
s a c h e n v o n A u s gr e n z u n g, H a s s u n d G e w alt 
a n d er S eit e v o n di v er s e n B ür g eri niti ati v e n 
z u w ür di g e n u n d z u st är k e n. 

A uf  I niti ati v e  v o n  J e n a K ult ur,  d er  Fri e d -
ri c h- S c hill er- U ni v er sit ät  J e n a  u n d  d e m 
In stit ut  f ür  Zi vil g e s ell s c h aft  u n d  D e m o kr a -
ti e  w er d e n  a b  d e m  S o m m er  i n  m e hr er e n 
E t a p p e n  u n d  g e m ei n s a m  mit  zi vil g e s ell-
s c h aftli c h e n Or g a ni s ati o n e n, A kti vi st:i n n e n, 
W i s s e n s c h aftl er:i n n e n  u n d  K ü n stl er:i n n e n 
di e  hi st ori s c h e n  W ur z el n  u n d  di e  st a dt -
g e s ell s c h aftli c h e  s o wi e  p oliti s c h e  V er a nt -

w ort u n g  i n  d er  Z eit  z wi s c h e n  d er  z w eit e n 
H älft e d er 1 9 8 0 er J a hr e u n d d e m A bt a u c h e n 
d er  T err ori st e n  1 9 9 8  a uf g e ar b eit et.  Di e s e 
di s k ur si v e n,  k ü n stl eri s c h e n  u n d  s o zi o k ul -
t ur ell e n A kti vit ät e n m ö g e n z u ei n er n e u e n 
s t ä dti s c h e n  G e d e n k k ult ur  u n d  ei n er  w a c h-
s e n d e n S e n si bilit ät g e g e n ü b er d e n B etr off e -
n e n b eitr a g e n. W eit erf ü hr e n d e F or m e n d es 
E n g a g e m e nt s  g e g e n  R e c ht sr a di k ali si er u n g 
s oll e n  a n g e st o ß e n  w er d e n.  Di e  St a dt  J e n a 
j e d e nf all s  b etr a c ht et  di e s e  A n str e n g u n g e n 
al s  wi c hti g e n  M eil e n st ei n  d e s  G e d e n k e n s 
u n d  H a n d el n s.  S o w o hl  d er  B ot h o- Gr a ef-
K u n st pr ei s al s a u c h d er J M R- L e n z- Pr ei s f ür 
Dr a m ati k w er d e n si c h d er Eri n n er u n g u n d 
d e m  G e d e n k e n  a n  di e  O pf er  d e s  N S U  wi d -
m e n.  Z e ntr al e  Er k e n nt ni s s e  a u s  d e n  ü b er 
3 0 V er a n st alt u n g e n s oll e n i n ei n e n k o m m u -
n al e n H a n dl u n g s pl a n d er St a dt v er w alt u n g 
für Vi elf alt u n d g e g e n R a s si s m u s ei n i e ß e n. 
D e n n ei n es i st kl ar: R a s si s m u s v er gift et j e d e 
d e m o kr ati s c h e  G e s ell s c h aft.  R a s si s m u s  t ö -
t et, ü b er all u n d i m m er wi e d er.

Je n a s  Fl u s sl a n d s c h aft  a n  d er  S a al e  i st  A u -
ß e n st a n d ort d er B U G A 2 0 21 i n Erf urt. D a b ei 
z ei gt si c h di e L a n df est e z wi s c h e n C a m s d or -
f er Br ü c k e u n d P ar a di es g a n z n e u g est alt et. 
S it z el e m e nt e,  S pi el m ö gli c h k eit e n  u n d  di e 
L a c h e- T err a s s e  l a d e n  z u m  V er w eil e n  ei n. 

Di e attr a kti v e n Gr ü nr ä u m e si n d ei n Pl u s a n 
L e b e n s q u alit ät f ür di e B e w o h n er:i n n e n u n d 
ei n  B ei s pi el  f ür  d e n  b e h ut s a m e n  U m g a n g 
mit  d er  N at ur.  M a c h e n  Si e  si c h  b ei  ei n er 
St a dtf ü hr u n g s el bst ei n Bil d d a v o n!

M a c ht  u n d  Ö k o n o mi e  si n d  di e  z e ntr al e n, 
st et s  a kt u ell e n  T h e m e n  i n  d e n  F ot o s eri e n 
J uli a n  R ö d er s.  D er  1 9 81  i n  Erf urt  g e b or e n e 
F ot o gr af h at si c h mit s ei n e n Ar b eit e n ni c ht 
n ur  i n  p oliti s c h e  D e b att e n  ei n g e br a c ht, 

s o n d er n  di e s e  s u b st a n zi ell  b er ei c h ert.  Di e 
K u n st s a m ml u n g J e n a z ei gt W er k e a u s f ü nf 
s ei n er S eri e n.

B e dr o hli c h k eit  u n d  p ot e n zi ell e  G e w alt 
pr ä g e n  F ol g e n  wi e  W O R L D  O F  W A R F A R E, 
di e a uf d er W aff e n m es s e i n A b u D h a bi e nt -
st a n d u n d ei n e u n g e w o h nt e Si c ht a uf Kri e g 
a l s ei n r ati o n ali si ert es G es c h äft li ef ert. Mit 
s ei n e m  k o n z e pt u ell- d o k u m e nt ari s c h e n  A n -
s at z  r e gt  R ö d er  z u m  N a c h d e n k e n  ü b er  di e 
Str u kt ur e n u n s er er gl o b ali si ert e n W elt a n.

w w w. k ei n- s c hl u s s stri c h-j e n a. d e

M Ä D C H E N MI T T A U B E

J U LI A N R Ö D E R: W O R L D O F W A R F A R E

Hi g hli g ht s — 
Ter mi n e v or m er k e n!

W eit er e I nf o s u nt er: w w w. k u nst s a m ml u n g-j e n a. d e

EI N E S T A D T G E S E L L S C H A F T LI C H E A U S EI N A N D E R S E T Z U N G

Öff e ntli c h e F ü hr u n g e n:  v o m 2 4. A pril bis 1 0. O kt o b er 2 0 21, Di e nst a g 1 4 U hr, S a mst a g 1 5. 3 0 U hr
Ti c k et s u n d I nf or m ati o n e n: J e n a T o urist-I nf or m ati o n, M ar kt 1 6, 0 7 7 4 3 J e n a | Tel. 0 3 6 41 4 9- 8 0 5 0, t o urist-i nf o @j e n a. d e, w w w. visit-j e n a. d e

G L A U B E N U N D H A N D E L N . 

F ot o g r a e n u n d O bj e kt e

A U S S T E L L U N G O F F E N E R P R O Z E S S:  Tr a u er-
d e m o nstr ati o n » K ei n 1 0. O pf er « 2 0 0 6 i n K as s el

J  M R L E N Z P R E I S T R Ä G E R I N   2 0 2 1  A ntj e S c h u p p
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‚K u ltu r  p a sst  z u r  m e n sc h -

lic h e n  D N A ‘, sa g t d e r V o r -

sitz e n d e  d e s V e rb a n d e s A G  

K in o   im   In t e r v ie w .  J A !   W ir  

sin d  v o rb e re ite t, w ir h a b e n  d ie  

g u te n  F ilm e , w ir u n te rstü tz e n  

d ie   Ö ffn u n g sstra te g ie   m it 

Te sts, Im p fu n g e n  u n d  K o n -

ta k tv e rfo lg u n g ! B itte  b le ib e n  

S ie  a c h tsa m , so lid a risc h  u n d  

g e su n d ! 

   Wir fr e u e n u ns a uf Si e! 

D ie  d ie sjä h rig e n  O sca r  G e w in n e r  ?

M in a r i –  W o  w ir  
W u rz e ln  sc h la g e n

J ac o b  b esc hli e ßt,  mit  s ei n er 
k or e a nisc h- a m eri k a nisc h e n  F a mili e 
a us  L os A n g el es  a uf  ei n e  kl ei n e  F ar m 
i n  Ar k a ns as  z u  zi e h e n.  W ä hr e n d  er 
di e  wil d e n  Oz ar ks  als  d as  g el o bt e 
L a n d  a nsi e ht,  f ü hl e n  sic h  s ei n e  Fr a u 
M o nic a  u n d  di e  Ki n d er  D a vi d  u n d 
A n n e  fr e m d  i n  d er  n e u e n  H ei m at. 
D as Z us a m m e nl e b e n d er F a mili e wir d 
ur pl ötzlic h a uf d e n K o pf g est ellt, als di e 
sc hl a u e, sc hl a gf erti g e u n d u n gl a u blic h 
li e b e v oll e  Gr o ß m utt er  S o o nj a  i hr e 
H ei m at  K or e a  v erl ässt  u n d  z u  i h n e n 
i n di e U S A zi e ht. I n i hr e m n e u gi eri g e n, 
a uf m ü p  g e n  E n kels o h n  D a vi d   n d et 
S o o nj a ei n e n Ver b ü n d et e n. Z us a m m e n 
g eli n gt  es  i h n e n,  d as  m a gisc h e  B a n d 
z wisc h e n d e n F a mili e n mit gli e d er n tr otz 
all er  Sc h wi eri g keit e n  i m m er  wi e d er 
n e u  z u  k n ü pf e n  u n d  i h n e n  d a d urc h 
d e n  W e g  i n  ei n e  h off n u n gs v oll e 
g e m ei ns a m e Z u k u nft z u e b n e n. 
D er  v o n  Br a d  Pitt  c o- pr o d uzi ert e  Fil m 
g e w a n n  b ei m  S u n d a nc e  Fil m  Festi v al 
2 0 2 0 s o w o hl d e n Gr o ß e n Pr eis d er J ury 
als a uc h d e n P u bli k u ms pr eis.  

6 Osc ar N o mi ni er u n g e n:  B est er Fil m, 
B est e R e gi e, B est er H a u pt d arst ell er, 
B est e N e b e n d arst ell eri n, B est es 
Ori gi n al dr e h b uc h, B est e Fil m m usi k

U S A 2 0 2 0, 1 0 5 Mi n
R e gi e: L e e Is a ac C h u n g 
mit St e v e n Ye u n, Y u h-j u n g Y o u n, Al a n Ki m

I n  ei n e m  I nt er vi e w  d es  O nli n e-
M e di e n m a g azi ns  Q U OT E N M E T E R  
mit  Dr. C hristi a n Br ä u er v o m 1 4. 0 3. 
2 0 2 1  s pric ht  d er  V orsitz e n d e  d es 
Ver b a n d es  A G Ki n o z w ar d a v o n, d ass 
sic h  sc h o n  et w as  v ersc hi e bt,  w e n n 
w elt w eit di e Ki n os g esc hl oss e n si n d, 
„ w ä hr e n d  es  b ei  d e n  Str e a mi n g-
Di e nst e n  w eit er g e ht “.  Er  ist  a b er 
gr u n ds ätzlic h  o pti mistisc h:  „ D as 
Ki n o  st a n d  sc h o n  oft  v or  n e u e n 
H er a usf or d er u n g e n.  Z u erst  d as 
A uf k o m m e n  d es  Fer ns e h e ns,  d a-
n ac h  k a m  di e  Vi d e o k ass ett e,  d a n n 
di e  I nt er n et pir at eri e  u n d  j etzt  si n d 
es  di e  Str e a mi n g- Di e nst e. Tr otz d e m 
h att e sic h d as Ki n o i n d e n J a hr e n v or 
d er  Pa n d e mi e  s e hr  g ut  b e h a u pt e n 
k ö n n e n. “
Er  b e gr ü n d et  d as  d a mit,  d ass 
„ Ki n o  ei n e n  u n v er w ec hs el b ar e n 
V ort eil  h at,  d e n  a n al o g e n  R a u m 
i n  ei n er  di git al e n  Z eit.  D as  G e-
sc hic ht e n erz ä hl e n  i m  öff e ntlic h e n 
R a u m  ist  ei n  gr o ß es  B e d ürf nis,  d as 
wir d  d urc h  di e  Pa n d e mi e  u n d  di e 
Di git alisi er u n g nic ht hi n w e g g es p ült. 
D as  sc h afft  K ult ur  u n d  p asst  z ur 
m e nsc hlic h e n D N A. “
B efr a gt  n ac h  n e u e n  Fil m e n  f ür 
di e  Wi e d er er öff n u n g  d er  Ki n os 
fr e ut  er  sic h  a uf  D E R  R A U S C H 
mit  M a ds  Mi k kels e n,  „f ür  mic h 
wir klic h  d er  b est e  Fil m  d es  l etzt e n 
J a hr es “,  o d er  N O M A DL A N D  mit 
Fr a nc es Mc D or m a n d, G e wi n n er d es 
G ol d e n e n L ö w e n v o n Ve n e di g 2 0 2 0. 
„ D oc h  …  mit  j e d er W oc h e,  i n  d er 
Ki n os  g esc hl oss e n  bl ei b e n,  w er d e n 
Fil m e e nt w ert et. “
B ez ü glic h  d er  Wi e d er er öff n u n g 
d er  Ki n os  ist  C hristi a n  Br ä u er 
ü b erz e u gt, „ d ass Ki n os u n d a n d er e 
K ult urr ä u m e  mit  i hr e n  a us g ef eilt e n 
Hy gi e n e k o nz e pt e n  g a nz  sic h er 
nic ht  di e  Tr ei b er  d er  Pa n d e mi e 
w ar e n.  St u di e n  b el e g e n  di e  h o h e 
Sic h er h eit  u ns er er  R ä u m e,  di e 
K o nt a kt v erf ol g u n g  f u n kti o ni ert e 
sc h o n  i m  l etzt e n  J a hr  e xz ell e nt. “ 
St u di e n  b el e g e n,  „ d ass  ei n e  A er o-
s oli nf e kti o n  i m  Ki n o  ä u ß erst 
u n w a hrsc h ei nlic h  ist.  Di e  L e ut e 
sitz e n  a uf  f est e n  Pl ätz e n,  sc h a u e n 
n ac h  v or n  u n d  r e d e n  nic ht. 
D a h er  s ollt e  m a n  sic h  i n  ei n er 
Wi e d er er öff n u n gsstr at e gi e  d ar a uf 
f estl e g e n, Ki n o, T h e at er u n d M us e e n 
mit als Erst e wi e d er z uz ul ass e n. “ 
N at ürlic h,  s o  b et o nt  er,  h at  di e 
Pa n d e mi e b e k ä m pf u n g  o b erst e  Pri-
orit ät.  S ollt e n  di e  Z a hl e n  wi e d er 
e xtr e m  st ei g e n,  „ wir d  j e d er  di es er 
Ort e Verst ä n d nis  h a b e n,  w e n n  sic h 
di e Öff n u n g v erz ö g ert. “ 

K u lt u r p a ss t z u r 
m e n sch lich e n  D N  A

T h e  U n ite d  S ta te s v s. 
B illie  H o lid a  y

Billi e  H oli d ay  sc h afft  es,  sic h  d urc h 
i hr  ei nzi g arti g es Tal e nt  a us  d er Ar m ut 
u n d d e m El e n d i hr er Ki n d h eit i n Z eit e n 
d er  R ass e ntr e n n u n g  z u  b efr ei e n. 
U n d  i hr  g eli n gt  n oc h  vi el  m e hr:  a b 
Mitt e  d er  1 9 3 0 er  J a hr e  g e h ört  si e 
mit  u n v er w ec hs el b ar er  Sti m m e  u n d 
a u ß er g e w ö h nlic h er  B ü h n e n pr äs e nz 
z u  d e n  erf ol gr eic hst e n  J azz-  u n d 
S wi n g- S ä n g eri n n e n  d er  W elt.  D er 
R e gi er u n g  j e d oc h  ist  di e  –  v o n  F a ns 
all er H a utf ar b e n – g ef ei ert e L a dy D ay 
ei n D or n i m A u g e. Nic ht z ul etzt w e g e n 
i hr es  Pr ot ests o n gs  „ Str a n g e  Fr uit “, 
d er v o m si n nl os e n Ly nc h e n sc h w arz er 
A m eri k a n er  i n  d e n  S ü dst a at e n 
h a n d elt.  W eil  si e  tr otz  Ver b ots  nic ht 
a uf h ört, d as Li e d öff e ntlic h z u si n g e n, 
v ers uc h e n  di e  B e h ör d e n,  H oli d ays 
Sc h w äc h e  f ür  Dr o g e n  u n d  M ä n n er 
g e g e n si e z u v er w e n d e n. D er sc h w arz e 
B u n d es a g e nt  Ji m my  Fl etc h er  s oll  sic h 
i hr Vertr a u e n  ersc hl eic h e n  u n d  si e  z u 
F all bri n g e n. D oc h d a n n v erli e bt er sic h 
i n si e. 

Osc ar N o mi ni er u n g:  B est e 
H a u pt d arst ell eri n

U S A 2 0 2 1, 1 3 0 Mi n 
R e gi e: L e e D a ni els 
mit  A n dr a  D a y,  Tr e v a nt e  R h o d es,  G arr ett 
H e dl u n d, R o b M or g a n

N o m a d la n d   

6 Osc ar N o mi ni er u n g e n: B est er Fil m, 
B est e R e gi e, B est e H a u pt d arst ell eri n, 
B est es a d a pti ert es Dr e h b uc h, B est e 
K a m er a, B est er Sc h nitt

T h e  U n ite d  S ta te s  v s . B illie  H o lid a y

M in a ri –  W o  w ir W u rz e ln  s c h la g e n

N o m a d la n d  

G u te  F ilm e  2 0 2 1

KI N O
I M  S C HI L L E R H O F

            &  A M  M A R K T

All e S pi el z eit e n fi n d e n Si e hi er:

w w w. s c hill e r h o f. o r g
w w w. ki n o a m m a r k t. d e

L ö b d e r gra b e n

H elm b o ld str. 1
w w w .sch illerh o f.o rg 
T el. ( 0 3 6 4 1) 52 3 6 53

M a rk t 5
w w w .k in o a m m a rk t.d e
T el. ( 0 3 6 4 1) 2 3 6 1 30 3

S H
I M S C HI L L E R H O F

M
A M M A R K T

Q u e er  l m n a c ht O N LI N E

B er eits  s eit  d e m  0 1.  J a n u ar  gi bt  es 
di e Q u e er  l m n ac ht o nli n e a br uf b ar 
ü b er u ns er e H o m e p a g es. I m m er a b 
d e m 1. d es M o n ats k ö n n e n Si e d a n n 
z w ei  v o n  d e n  Or g a nis at or e n  d er 
Q u e er  l m n ac ht  a us g e w ä hlt e  Fil m e 
str e a m e n.
D af ür  b e n öti g e n  Si e  l e di glic h  ei n 
k ost e nl os es  K o nt o  b ei  d er  Vi d e o-
Pl attf or m  Vi m e o.  Mit  Klic k  a uf  di e 
Ei n b ett u n g e n  a uf  u ns er e n  W e bs ei-
t e n s pri n g e n Si e dir e kt z u m Str e a m. 
Pr o  A br uf  ( nic ht  pr o  Pers o n!)  b e-
r ec h n et  d er  Fil m v erl ei h  S alz g e b er 
9, 9 0 €, di e br ü d erlic h z wisc h e n d e n 
t eil n e h m e n d e n Ki n os u n d d e m Ver-
l ei h g et eilt w er d e n.
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Ki n d e r ki n o

Ost wi n d – 
D er gr o ß e Or k a n 

Ei n h efti g er S o m m erst ur m tr ei bt ei n e 
r eis e n d e  Pf er d e- Zir k us- S h o w  n ac h  
K alt e n b ac h. Ari, di e sic h mittl er w eil e 
g ut a uf d e m G est üt ei n g el e bt h at, 
wir d v o n d er f aszi ni er e n d e n W elt d es 
K u nstr eit e ns  m a gisc h  a n g ez o g e n  
u n d  will  mit  d e m  Zir k usj u n g e n  
C arl o  u n d  Ost wi n ds  Hilf e  ei n e m  
alt e n  S h o w pf er d  h elf e n.  D oc h  als  
d er  f a n atisc h e  Zir k us dir e kt or  Yiri   
i hr e n  w a g h alsi g e n  Pl a n  e ntt ar nt,  
g er ät Ost wi n d i n G ef a hr. I m l etzt e n 
M o m e nt  ke hrt  Mi k a  a us  K a n a d a  
z ur üc k,  d e n n  n ur  mit  v er ei nt e n  
Kr äft e n  k a n n  es  i h n e n  g eli n g e n,  
i hr e n g eli e bt e n Ost wi n d z u r ett e n.

F S K 0, e m pf o hl e n a b 9 
D e utsc hl a n d 2 0 1 9, 9 8 Mi n

Pr o misi n g Y o u n g W o m a n

D as  L e b e n  v o n  C assi e  ist  a uf  d e n  
erst e n  Blic k  ei n  Sc h er b e n h a uf e n: Mit  
3 0  J a hr e n  l e bt  si e  i m m er  n oc h  b ei  
d e n  Elt er n  St a nl ey  u n d  S us a n  u n d  
l a n g w eilt sic h b ei i hr er Ar b eit i n ei n e m 
C off e e S h o p. D oc h n ac hts f ü hrt si e ei n 
g e h ei m es  D o p p ell e b e n:  Si e  b es uc ht  
B ars  u n d  Cl u bs,  w o  si e  s o  t ut,  als  
w är e si e st oc k b etr u n ke n, u m sic h v o n 
„ hilfs b er eit e n “  M ä n n er n  mit  n ac h  
H a us e n e h m e n z u l ass e n, w o si e i h n e n 
d a n n  ei n e  g e h öri g e  L e kti o n  ert eilt.  
D er  Gr u n d  f ür  C assi es  R ac h e missi o n  
ist  i hr e  Fr e u n di n  Ni n a,  di e  a n  d er  
M e dizi n- U ni, a n d er di e b ei d e n st u di ert 
h a b e n, s e x u ell miss br a uc ht w ur d e, w as 
d a m als a b er u nt er d e n Te p pic h g e ke hrt 
w ur d e. 

5 Osc ar N o mi ni er u n g e n:  B est er Fil m, 
B est e R e gi e, B est e H a u pt d arst ell eri n, 
B est es Ori gi n al dr e h b uc h, B est er Sc h nitt

U S A 2 0 2 0, 1 1 4 Mi n, F S K 1 6
R e gi e: E m er al d F e n n ell
mit C ar e y M ulli g a n, B o B ur n h a m, Alis o n Bri e

D a s N est – All es z u 
h a b e n ist ni e g e n u g

E n gl a n d,  1 9 8 6:  N ac h d e m  R ory,  
e hr g eizi g er  U nt er n e h m er  u n d  
e h e m ali g er R o hst off m a kl er, s ei n e Fr a u 
Allis o n u n d di e g e m ei ns a m e n Ki n d er  
d a v o n ü b erz e u gt h at, di e K o mf ortz o n e 
ei n er  a m eri k a nisc h e n  V orst a dt  z u  
v erl ass e n, u m i n s ei n er alt e n H ei m at  
ei n e n N e u a nf a n g z u w a g e n, p ac ht et er 
ei n v ölli g e ntl e g e n es, j a hr h u n d ert e alt es 
L a n d g ut  mit  w eit e m  G el ä n d e  f ür  
Allis o ns  h ei ß g eli e bt e  Pf er d e.  E n dlic h  
sc h ei n e n  R ory  u n d  Allis o n  all es  z u  
h a b e n, w as  si e  i m m er  w ollt e n. D oc h  
all es  ist  f ür  R ory  nic ht  g e n u g.  S ei n e  
Gi er  wir d  i h m  z u n e h m e n d  z u m  
Ver h ä n g nis u n d w äc hst sc hl eic h e n d z u 
ei n er i m m er gr ö ß er e n B e dr o h u n g f ür  
s ei n e E h e u n d F a mili e h er a n.
Ei n  vi elsc hic hti g er,  bil d g e w alti g er  
Psyc h ot hrill er, d er a n h a n d d es B eis pi els 
ei n er  E h e  i m  S etti n g  d es  br üc hi g e n  
W ert esyst e ms  d er  1 9 8 0 er  J a hr e  
z ei gt,  wi e  ti ef  u n d  z erst ör erisc h  di e  
A b gr ü n d e d er Gi er s ei n k ö n n e n. J u d e 
L a w s pi elt sic h als r e u el os er K a pit alist 
i n  H öc hstf or m  u n d  wir d  d a b ei  v o m  
h er a usr a g e n d e n  G e g e ns pi el  C arri e  
C o o ns als s ei n er E h efr a u a uf p erf e kt e 
W eis e er g ä nzt. 

U K / K a n a d a 2 0 2 0, 1 0 7  Mi n 
R e gi e: S e a n D ur ki n 
mit J u d e L a w, C arri e C o o n, A n n e R ei d

U nt er d e n St er n e n v o n 
P aris

S eit  vi el e n  J a hr e n  sc h o n  l e bt  di e  
o b d ac hl os e  C hristi n e  v ölli g  is oli ert  
v o n  Fr e u n d e n  u n d  F a mili e  u nt er  
ei n er  Paris er  Br üc ke.  I n  ei n er  
sc hic ks als h aft e n  k alt e n  N ac ht  pl atzt  
ei n ac htj ä hri g er J u n g e i n i hr L a g er. D er 
kl ei n e S uli a us Eritr e a ist h off n u n gsl os 
v erl or e n, s pric ht kei n W ort Fr a nz ösisc h 
u n d w ur d e v o n s ei n er M utt er g etr e n nt. 
Z us a m m e n  br ec h e n  di e  B ei d e n  a uf,  
u m S ulis M utt er z u s uc h e n. W ä hr e n d 
si e d urc h di e Str a ß e n v o n Paris irr e n, 
k o m m e n si e sic h n ä h er u n d e nt wic kel n 
ei n e gr o ß e W ertsc h ätz u n g f ür ei n a n d er. 
D a b ei  e nt d ec kt  C hristi n e  ei n e  ti ef e  
M e nsc hlic h keit  u n d  Hilfs b er eitsc h aft  
wi e d er, di e si e l a n g e v erl or e n gl a u bt e. 

Fr a n kr eic h 2 0 2 0, 8 6 Mi n 
R e gi e: Cl a us Dr e x el 
mit C at h eri n e Fr ot, M a h a m a d o u Yaff a

D er S pi o n

A nf a n g  d er  S ec hzi g erj a hr e  n ä h ert  
sic h  d er  K alt e  Kri e g  z wisc h e n  d e n  
b ei d e n  S u p er m äc ht e n  s ei n e m  
H ö h e p u n kt.  Ol e g  Pe n k o ws ki,  ei n  
v or m als  h oc hr a n gi g er  S o wj et of  zi er  
mit  Fr e u n d e n  i m  Kr e ml,  f ütt ert  
di e  w estlic h e n  G e h ei m di e nst e  
mit  bris a nt e n  I nf or m ati o n e n.  U m  
Pe n k o ws ki  a us  d er  dir e kt e n  G e-
f a hr e nli ni e  z u  n e h m e n,  b esc hli e ß e n  
CI A u n d MI 6, i h m ei n e n K o nt a kt m a n n 
z ur  S eit e  z u  st ell e n,  d er  kei n erl ei  
A ufs e h e n err e gt: Gr e vill e Wy n n e ist ei n 
h ar ml os er  britisc h er  G esc h äfts m a n n,  
d er  mit  S pi o n a g e  nic hts  a m  H ut  h at  
u n d sic h n ur wi d erstr e b e n d ü b err e d e n 
l ässt.  Erst a u nlic h er w eis e  fr e u n d et  
Wy n n e  sic h  mit  d e m  R uss e n  a n. Als  
Pe n k o ws ki  i n  M os k a u  a ufz u  i e g e n  
dr o ht,  st art et  Wy n n e  g e g e n  d e n  R at  
d er G e h ei m di e nst e ei n e l etzt e Missi o n 
i n d e n Ost e n, u m d e n Fr e u n d z u r ett e n 
– o d er s el bst i n di e H ä n d e d es K G B z u 
f all e n. 

U K 2 0 2 0, 1 1 1 Mi n 
R e gi e: D o mi nic C o o k e 
mit  B e n e dict  C u m b er b atc h,  M er a b  Ni ni dz e,  
R ac h el Br os n a h a n, J essi e B uc kl e y

C ur v e b all - Wir 
m a c h e n di e W a hr h eit

B N D- Bi o w aff e n e x p ert e  W olf  ist  
b es ess e n  v o n  d er  I d e e, d ass  i m  Ir a k  
tr otz  d er  U N- K o ntr oll e n  i m m er  n oc h  
A nt hr a x- Vir e n  h er g est ellt  w er d e n.  
Z ur üc k  i n  D e utsc hl a n d  t eilt  i h n  s ei n  
V or g es etzt er  als  F ü hr u n gs of  zi er  f ür  
d e n  ir a kisc h e n  Asyl b e w er b er  R a  d  
Al w a n ei n. D e n n d er b e h a u pt et, er s ei 
als I n g e ni e ur Teil v o n S a d d a m H uss ei ns 
g e h ei m e m  Bi o w aff e n pr o gr a m m  g e-
w es e n.  Ei n e  S e ns ati o n  f ür  d e n  nic ht  
g er a d e  mit  Erf ol g  v er w ö h nt e n  B N D,  
e n dlic h  w är e  m a n  d er  CI A  m al  ei n e  
I nf or m ati o n  v or a us.  All er di n gs  f e hlt  
d er  B e w eis.  D oc h  di e  S uc h e  d a n ac h  
ist sc h wi eri g, d e n n Al w a n ( D ec k n a m e 
, C ur v e b all‘  )  w ei ß,  w as  er  w ert  
ist.  S ei n e  A uss a g e n  s pi el e n  g a nz  
u nt ersc hi e dlic h e n  I nt er ess e n  i n  di e  
H ä n d e  u n d  s o w o hl  di e  CI A  als  a uc h  
di e  B u n d esr e gi er u n g  b e n utz e n  s ei n e  
u n gl a u blic h e  St ory  f ür  i hr e  Z w ec ke.  
S o  wir d  ei n e  k o nstr ui ert e  G esc hic ht e  
i m m er  m e hr  z ur  R e alit ät,  ei n e  L ü g e  
z ur  W a hr h eit,  di e  ei n e  E nt wic kl u n g  
i n  G a n g  s etzt,  di e  di e  W elt p oliti k  
n ac h h alti g v er ä n d ert. 

D e utsc hl a n d 2 0 2 0, 1 0 8 Mi n
R e gi e: J o h a n n es N a b er 
mit S e b asti a n Bl o m b er g, Viri gi n a K ull, T h orst e n 
M ert e n, Mic h a el Witt e n b or n

D er R a us c h   

2 Osc ar N o mi ni er u n g e n: B est er 
i nt er n ati o n al er Fil m, B est e R e gi e

A u ß e r d e m

Pr o mi si n g Y o u n g W o m a n

D er R a u s c h

U nt er d e n St er n e n v o n P ari s

W er wir w ar e n

„ Wir  w ar e n  j e n e, di e  w usst e n, a b er  
nic ht v erst a n d e n, v oll er I nf or m ati o n e n, 
a b er  o h n e  Er ke n nt nis,  r a n dv oll  mit  
Wiss e n,  a b er  m a g er  a n  Erf a hr u n g.  
S o  gi n g e n  wir, v o n  u ns  s el bst  nic ht  
a uf g e h alt e n. “  ( R o g er  Will e ms e n)  –  
Was w er d e n z u k ü nfti g e G e n er ati o n e n 
ü b er u ns d e n ke n ? S ec hs D e n ker *i n n e n 
u n d  Wiss e nsc h aftl er *i n n e n  r e  e k-
ti er e n  di e  G e g e n w art  u n d  blic ke n  
i n  di e  Z u k u nft.  Fil m e m ac h er  
M arc  B a u d er  b e gl eit et  s ei n e  G e-
s pr äc hs p art n er *i n n e n  i n  di e  Ti ef e n  
d es Oz e a ns, ü b er d as D ac h d er Welt, 
bis i n di e Weit e n d es Weltr a u ms. Er 
b el e uc ht et  d a b ei  di e  u n gl a u blic h e n  
Fä hi g keit e n d es m e nsc hlic h e n G e hir ns, 
ei n e n  gl o b al e n  Wirtsc h afts gi pf el,  
d as  Er b e  d er  K ol o ni alisi er u n g  u n d  
di e  G ef ü hl e  ei n es  R o b ot ers.  Di es er  
i ns piri er e n d e  Blic k  a uf  u ns er e  Welt  
h ält  ei n e  h off n u n gsv oll e  B otsc h aft  
f ür u ns all e b er eit: Wir s el bst h a b e n  
es i n d er H a n d, w er wir si n d, w e n n  
wir  u ns er e  Ver b u n d e n h eit,  u ns er e  
G e m ei ns a m keit, u ns er › Wir‹ er ke n n e n. 
Ei n  i nt e nsi v es  Tr eff e n  mit  s ec hs  
b e d e ut e n d e n  D e n ker *i n n e n  u n d  
Wiss e nsc h aftl er *i n n e n:  Al e x a n d er  
G erst  ( Astr o n a ut),  D e n nis  S n o w er  
( Ö k o n o m), M att hi e u  Ric ar d  ( M ol e-
k ul ar bi ol o g e  u n d  M ö nc h),  Syl vi a  
E arl e  ( Oz e a n ol o gi n),  Fel wi n e  S arr  
( Ö k o n o m, S ozi ol o g e u n d P hil os o p h) 
u n d  J a ni n a  L o h  ( P hil os o p hi n  u n d  
kritisc h e P ost h u m a nisti n). 

D e utsc hl a n d 2 0 2 1, 1 1 4 Mi n
R e gi e: M arc B a u d er

D O K U M E N T A T I O N



T h üri n g e n  i st  ei n  L a n d  mit  gr o -
ß er  lit er ari s c h er  V er g a n g e n h eit, 
m a n  d e n k e  d a  n ur  a n  S c hill er 
u n d G o et h e, di e bi s h e ut e i n d er 
g a n z e n  W elt  v er e hrt  w er d e n 
u n d  d a s  St ä dt c h e n  W ei m ar  b e -
k a n nt m a c ht e n. D o c h a u c h i n d er 
n e u er e n  Z eit  si n d  S c hrift st ell er 
a kti v,  b ei  d e n e n  T h üri n g e n  i m 
L e b e n sl a uf  v or k o m mt.  M att hi a s 
Bi s k u p e k  et w a  i st  l ei b h afti g er 
T h üri n g er u n d s c hr ei bt bi s h e ut e 
h u m or v oll  ü b er  B e s o n d er h eit e n 
i n d er D D R. Mit m a n c h m al br a n d-
g ef ä hrli c h e n  G e di c ht e n  m a c ht e 
s i c h  W ulf  Kir st e n  ei n e n  N a m e n 
u n d mit n at ur v er b u n d e n er L yri k 
H a n n s Ci b ul k a. L et zt er er ar b eit e -
t e l a n g e Z eit i n G ot h a al s Bi bli o-
t h e k ar, s c hri e b d ort w u n d er b ar e 
Z eil e n  u n d  er h ält  l ei d er  n ur  w e -
ni g W ür di g u n g. 

S c hli e ßli c h  gi bt  e s  n o c h  di e 
Di c ht eri n  u n d  A ut ori n  K at hri n 
S c h mi dt u n d di e Lit er at ur wi s s e n -
s c h aftl eri n Si gri d D a m m, di e si c h 
int e n si v  mit  G o et h e  u n d  s ei n er 
Z eit  b e s c h äfti gt.  Gl ei c h  wi e d er 
v er g e s s e n  k a n n  m a n  hi n g e g e n 
W olf g a n g  H el d,  d er  n ur  mit  s ei -
n e m  al b er n e n  » Br at w ur st b ü c h -
l ei n «  k ur z  m al  ü b er  di e  L a n d e s-
gr e n z e n B e k a n nt h eit erl a n gt e. 

U n g e w ö h nli c h,  i nt er e s s a nt 
u n d  st et s  u n b e di n gt  l e s e n s w ert 
i st  hi n g e g e n  d er  S c hrift st ell er 
L a n d olf  S c h er z er ,  d e n  m a n  z u 
D D R- Z eit e n  g e z w u n g e n  h at,  i n 
T h üri n g e n  z u  l e b e n  u n d  z u  ar -
b eit e n.  1 9 41  i n  Dr e s d e n  g e b or e n, 
st u di ert e er i n d e n 1 9 6 0 er J a hr e n 
J o ur n ali sti k.  D o c h  mit  u nt y pi-
s c h e n, kriti s c h e n R e p ort a g e n, di e 

u . a.  i n  d er  » N. B.I. «  er s c hi e n e n, 
e c kt e er b ei St a at u n d R e gi er u n g 
a n  u n d  w ur d e  e x m atri k uli ert. 
Z ur  › B e w ä hr u n g‹  k a m  er  n a c h 
S u hl z u m » Fr ei e n W ort «. D a a b er 
hi nt er m  T h üri n g er  W al d  ni c ht 
s o  vi el  p a s si ert,  w a gt e  L a n d olf 
S c h er z er  d e n  S c hritt  z u m  fr ei e n 
S c hrift st ell er. N u n k o n nt e er si c h 
g a n z  s ei n er  L ei d e n s c h aft  R e p or -
t a g e n hi n g e b e n. 

I N T E N SI V, G E N A U U N D 
U N G E S C H Ö N T

1 9 8 3  er s c h ei nt  » F ä n g er  u n d 
G ef a n g e n e «,  ei n  s p a n n e n d  g e -
s c hri e b e n es B u c h ü b er di e Ar b eit 
a uf  ei n e m  gr o ß e n,  r o sti g e n  u n d 
v er b e ult e n  S c hiff  d er  Fi s c hf a n g -
ott e  d er  D D R.  S c h er z er,  d er  i n -

of zi ell al s S c hrift st ell er a n B or d 
i st, b eri c ht et d ari n ü b er Mi s s st ä n-
d e a uf d e n v ol k s ei g e n e n S c hiff e n 
u n d  b e s c hr ei bt  s ei n e  h u n d ert 
T a g e u nt er D e c k i n d er Fi s c h v er -
ar b eit u n g.  O b w o hl  d er  P art ei s e -
kr et är  d e s  Fi s c h k o m bi n at e s  R o s -
t o c k  1. 0 0 0  E x e m pl ar e  a uf k a uft, 
w ir d d a s B u c h ei n gr o ß er Erf ol g 
i n d er D D R. 

Ei n w eit er er H ö h e p u n kt i st di e 
R e p ort a g e » D er Er st e « ü b er ei n e n 
S E D- F u n kti o n är i n d er T h üri n g er 
Pr o vi n z,  i n  d er  N e u z eit  k a m e n 
d a n n  n o c h  B ü c h er  ü b er  Pr o vi n z-
P oliti k er hi n z u: » D er Z w eit e « u n d 
» D er L et zt e «. 

D o c h L a n d olf S c h er z er hi elt es 
ni c ht  i n  D e ut s c hl a n d,  s o  b eri c h -
t et e  er  u. a .  i nt e n si v,  g e n a u  u n d 
ni c ht  g e s c h ö nt  ü b er  d a s  L e b e n 
i n  S a m b e si,  ü b er  R u s sl a n d  ( P e-
t er s b ur g),  T a s c h k e nt,  H a v a n n a, 

Ts c h er n o b yl i m B es o n d er e n, f u hr 
i m m er wi e d er f ür di e a uf w ü hl e n-
d e  R e p ort a g e  » St ür zt  di e  G ött er 
v o m Ol y m p « n a c h Gri e c h e nl a n d 
u n d w a n d ert e 2 01 0 g ar d ur c h E u -
r o p a s O st e n ( »I m m er g er a d e a u s «). 

B er eit s  2 0 0 5  li ef  S c h er z er 
4 4 0  Kil o m et er  d ur c h  s ei n  li e b -
g e w o n n e n e s  T h üri n g e n,  e nt -
l a n g  d er  Gr e n z e  z u  B a y er n  u n d 
H e s s e n,  w o b ei  i h n  s ei n  Fr e u n d 
G ü nt er  W allr aff  a uf  d e n  l et zt e n 
4 0 Kil o m et er n b e gl eit et e. H er a u s 
k a m  ei n  B u c h  v oll er  E m oti o n e n, 
W a hr h eit e n u n d S p a n n u n g: » D er 
Gr e n z- G ä n g er «.  D a  di e  P oliti k 
i n  L a n d olf  S c h er z er s  L e b e n  i m-
m er  ei n e  wi c hti g e  R oll e  s pi elt e, 
b e gl eit et e  er  s c hli e ßli c h  a u c h 
n o c h  d e n  Mi ni st er pr ä si d e nt e n 
T h üri n g e n s  B o d o  R a m el o w  a uf 
d e s s e n  Ar b eit s-  u n d  W a hlt o u -
r e n, n a c h z ul es e n i n d e n B ü c h er n 
» D er R ot e « u n d » M a c ht u n d O h n -
m a c ht «. 

Z u  L a n d olf  S c h er z er s  7 5.  G e -
b urt st a g  gi bt  e s  n u n  ei n e  g a n z 
b e s o n d er e  W ür di g u n g  v o m  e h e -
m ali g e n  T h üri n g er  H a n s- Di et er 
S c h ütt,  d e s s e n  I nt er vi e w s  mit 
K ü n stl er n  a u s  M u si k  u n d  Lit er a -
t ur  b e s o n d er s  b ei  N D- L e s er n  b e-
k a n nt  si n d.  I m  B u c h  » W eltr a u m 
d er  Pr o vi n z e n «  s c hil d ert  S c h ütt 
d a s  W er d e n  d e s  A ut or s  u n d 

f ü hrt e  mit  i h m  a ut o bi o gr a p hi-
s c h e  G e s pr ä c h e.  S el b st  s c hr ei bt 
d e r  G e e hrt e  e b e nf all s  ü b er  s ei n 
L e b e n,  s c hil d ert  Ei n dr ü c k e  u n d 
G e d a n k e n.  I n s g e s a mt  i st  e s  ei n 
t oll es B u c h, d a s s o g ar U n b e k a n n-
t es f ür di e L es er b er eit h ält, v oll er 
sc h ö n er W ort e u n d S ät z e i st, z u m 
Er stl e s e n  o d er  Wi e d erl e s e n  d er 
S c h er z er- B ü c h er  a ni mi ert  u n d 
di es e n e n dli c h s o e hrt, wi e er es 
s c h o n l a n g e v er di e nt h at. 

Li e b er  L a n d olf  S c h er z er!  H er zli -
c h e n Gl ü c k w u n s c h z u m G e b urt s -
t a g  —  u n d  u n b e di n gt  w eit er m a-
c h e n. (tb e)

O H N E DI E B Ü C H E R L A N D O L F S C H E R Z E R S w är e di e lit e r a-
ris c h e L a n ds c h a  D e uts c hl a n ds z w eif ell os u m ei ni g es 
är m e r. S ei n i m A pril a nst e h e n d e r 8 0. G e b urtst a g s oll 
u ns d a h e r A nl ass u n d G el e g e n h eit s ei n, d e m b e k a n n-
t e n üri n g e r S c hri st ell e r ei n e kl ei n e W ür di g u n g z u 
v e rf ass e n.
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L A N D O L F S C H E R Z E R
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A N Z EI G E

E s gr ü nt u n d s pri e ßt, i m G art e n 
gi bt es w a hr e F ar b e x pl osi o n e n, 
es d uft et n a c h Fr ü hli n g u n d di e 
L uft  s c h wirrt  v o n  G e z wit s c h er 
u n d  G e s u m m e.  J et zt  j u c kt  e s 
all e n  Gr ü n d ä u mli n g e n  i n  d e n 
Fi n g er n,  d e n n  d er  G art e n  h at 
H o c h s ai s o n.  Mit  R ü c k s c h nitt, 
St a u d e nt eil u n g,  P a n z u n g e n, 
A u s s a at e n,  T o pf e n,  D ü n g e n, 
P a n z e n st är k u n g,  A n bri n g e n 
v o n Ni st hilf e n u n d U nt er s c hl u p -
f e n  f ür  N üt zli n g e  et c.  gi bt  e s 
e i n e  M e n g e  z u  t u n.  U n d  s c h o n 
s c h w eift  d er  h off n u n g s v oll e 
Bli c k a uf ei n e erf ol gr ei c h e Er nt e 
u n d  ei n e  g e n u s s v oll e  S o m m er -
z eit i m Fr ei e n.

S o m m er z eit  i m  Fr ei e n:  D a 
i st ei n e m fr ü h er o d er s p ät er ei n 
S c h att e n s p e n d er  a uf  d a s  H er z -
li c h st e  will k o m m e n.  A m  li e bs-
t e n  ei n  s c h ö n e s  Bl ätt er d a c h, 
d a s  li c ht e n  S c h att e n  s p e n d et. 
B e s o n d er s  s c h ö n  i st  ei n  B a u m, 
u nt er  d e m  m a n  sit z e n  k a n n. 
D o c h  a u c h  mit  m al eri s c h e n 
Str ä u c h er n  u n d  b er a n kt e n 
W ä n d e n  o d er  P er g ol e n  k a n n 
m a n  w u n d er b ar  g e s c h üt zt e 
Sit z pl ät z e  s c h aff e n.  U n d  d a s 
ni c ht  n ur  i m  G art e n.  A u c h  a uf 
B al k o n u n d Terr a s s e l a s s e n si c h 
Bl ätt er d ä c h er  h er a n zi e h e n.  Mit 

ei n e m gr ü n e n S c h att e n s p e n d er 
t ut  m a n  si c h  ni c ht  n ur  s el b st 
ei n e n G ef all e n, s o n d er n s c h afft 
gl ei c h z eiti g  ei n e n  L e b e n sr a u m 
f ür I n s e kt e n u n d V ö g el. 

» Di e b est e Z eit, ei n e n B a u m 
z u  p a n z e n,  w ar  v or  z w a n zi g 
J a hr e n. Di e n ä c h st b est e Z eit i st 
j et zt. «  Mit  v er s c hi e d e n e n  K ul-
t ur e n u n d P er s o n e n wir d di es er 
A u s s pr u c h  i n  V er bi n d u n g  g e -
br a c ht. F est st e h e n j e d o c h z w ei 
D i n g e  —  s ei n  W a hr h eit s g e h alt 
u n d  di e  T at s a c h e,  d a s s  g er a d e 
P a n z z eit  i st.  Al s o  st art e n  Si e 
d ur c h mit I hr e n G art e n pl ä n e n!

All e P a n z e n f ür I hr e n G ar -
t e n v o n kl ei n bi s ri c hti g gr o ß i n 
b r eit er  A u s w a hl  n d e n  Si e  b ei 
B o o c k  G art e n k ult ur , I hr er r e gi-
o n al e n G art e n b a u m s c h ul e.

| G A R T E N |

Fr ü hli n g s z eit 
i st G art e n z eit

B o o c k G art e n k ult ur
St a dtr o d a er Str a ß e 6 0, 
0 7 7 4 7 J e n a

Tel. 0 3 6 41– 3 5 0 5 0

w w w. b o o c k- g art e n k ult ur. d e

DI E B E S T E Z EI T, u m s c h att e ns p e n d e n d e Bl ätt e r d ä c h e r 
i m G art e n o d e r a uf d e r Te r r ass e z u p a n z e n ist:  
n at ürli c h j et zt!
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Di e z w ei L e b e n d er E u g e ni e J o h n
T eil 2: Ei n e g e gl ü c kt e S c hr ei bti s c h- K arri er e
R Ü C K K E H R A L S N E U A N F A N G

Z u n ä c h st  e h er  n ur  z ur  A bl e n k u n g  o d er 
z u m  Tr o st e,  ir g e n d w a n n  j e d o c h  a u c h  a u s 
s c hli c ht er  Fr e u d e  h att e  E u g e ni e  J o h n  i n  d e n 
J a hr e n,  di e  si e  al s  M ä d c h e n  f ür  all e s  b ei 
H er z o gi n  M at hil d e  v o n  S c h w ar z b ur g- S o n -
d er s h a u s e n w eilt e, d a mit b e g o n n e n, si c h i m 
V erf a s s e n  v o n  G e di c ht e n  a u s z u pr o bi er e n. 
Z u  i hr e m  ei g e n e n  Er st a u n e n  h att e n  di e  l y -
ri s c h e n Z eil e n d a b ei h ä u g wi e v o n › all ei n‹ 
d e n  W e g  a ufs  P a pi er  g ef u n d e n,  w ar e n  v o n 
i hr er  k u n st si n ni g e n  u n d  e b e nf all s  di c ht e n-
d e n Di e n st h erri n a u c h i m m er wi e d er mit L o b 
b e d a c ht  w or d e n.  Ei n e  kl ei n e  N o v ell e  w ar 
e b e nf all s  n e b e n h er  e nt st a n d e n  u n d  E u g e ni e 
s o  ü s si g  v o n  d er  H a n d  g e g a n g e n,  d a s s  i n 

i hr  di e  Ü b er z e u g u n g  h er a nr eift e,  hi eri n,  i m 
S c hrift st ell eri n n e n d a s ei n, k ö n n e w o m ö gli c h 
i hr e  Z u k u nft  li e g e n  u n d  si e  —  wi e  ei n st  al s 
j u n g es M ä d c h e n, al s si e d e n G es a n g f ür si c h 
e nt d e c kt e — vi ell ei c ht n o c h ei n w eit er es M al 
v o m  Gl ü c k  g e str eift  w er d e n.  M ö g e  di e  B ü h -
n e n a n g st i hr di e T ür z ur er s e h nt e n G es a n g s -
k arri er e v er s c hl os s e n h a b e n, m ö g e di e Gi c ht 
i hr di e B e w e g u n g sf ä hi g k eit a u c h i m m er w ei-
t er ei n s c hr ä n k e n — a uf d e m F el d d er Lit er at ur, 
s o i hr e H off n u n g, w ür d e si e si c h u m s o b efr ei-
t er u n d u n g e h e m mt er b e w e g e n k ö n n e n. Wi e 
s i c h al s b al d z ei gt e, l a g si e d a mit g ol dri c hti g. 

I hr  Br u d er  Alfr e d  —  b ei  d e m  si e  n a c h  i h-
r er R ü c k k e hr i n di e H ei m at st a dt O b d a c h g e-
f u n d e n h at, i st es, d er si e a uf di e I d e e bri n gt, 

e i n e s  i hr er  b er eit s  v oll e n d et e n  M a n u s kri pt e 
d o c h d er » G art e nl a u b e « a n z u bi et e n. I hr e f er -
ti g i n d er S c h u bl a d e li e g e n d e N o v ell e » Di e 1 2 
A p ost el « et w a, di e si e i h m a u c h s c h o n v or g e-
l es e n h att e, s ei i n s ei n e n A u g e n wi e g e m a c ht 
für  di e  a u s  L ei p zi g  st a m m e n d e  Z eit s c hrift, 
w el c h e si c h s eit i hr e m er st e n Er s c h ei n e n 1 8 5 3 
bi n n e n  ei n er  D e k a d e  z u m  m ei st g el e s e n e n 
W o c h e n bl att  d e ut s c h er  S pr a c h e  e nt wi c k elt 
h att e, mit ei n er A u a g e n h ö h e v o n m e hr al s 
1 0 0. 0 0 0  E x e m pl ar e n.  D a s  Erf ol g sr e z e pt  d er 
» G art e nl a u b e «:  ni v e a u v oll e,  gl ei c h s a m  u n -
t er h alt s a m e,  u n d  ( b e)l e hr e n d e  Arti k el,  di e 
s o w o hl lit er ari s c h e al s a u c h g es ell s c h aft s p o-
liti s c h e  u n d  p o p ul är wi s s e n s c h aftli c h e  T h e-
m e n b e di e nt e n — f ür j e d er m a n n v er st ä n dli c h 
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S C H L A G Z EI L E N D O MI NI E R E N D E S T H E M A: di e 
w a c hs e n d e n S p a n n u n g e n z wis c h e n Pr e u-
ß e n u n d Öst e r r ei c h. Di es e s ollt e n n o c h 
bi n n e n J a hr esf rist z u m A us br u c h d es 
D e uts c h e n Kri e g es u n d, d a mit ei n-
h e r g e h e n d, z u ei n e r N e u or d n u n g d e r 
b est e h e n d e n g e o p olitis c h e n L a n d k art e 
E ur o p as f ü hr e n. Es w ar e n e rst a u nli-
c h e r w eis e j e d o c h ni c ht di e n e u est e n 
p olitis c h e n E nt wi c kl u n g e n, di e d as 
V ol k i n all e n L a n d est eil e n a n j e d e m 
Fr eit a g a ufs N e u e z u d e n n ä c hst g el e-
g e n e n Z eit u n gsst ä n d e n u n d - ki os k e n 
eil e n li e ß, s o n d e r n d as Ers c h ei n e n 
d e r » G art e nl a u b e «. S c hli e ßli c h w ür-
d e di e n e u e A us g a b e j e n e r b eli e bt e n 
W o c h e n z eits c hri  e n dli c h d as e rs e h nt e 
n ä c hst e K a pit el d e r » G ol d els e « o e n b a-
r e n. J e n es R o m a ns, d e r b e r eits s eit B e gi n n 
j e n es kris e n h a e n J a hr es h ä p p c h e n w eis e u n d 
st ets ü b e r a us l es e- a p p etit a nr e g e n d a b g e dr u c kt 
w ur d e – u n d g ar a nti e rt a u c h di es es M al e r n e ut 
i n ei n e m a uf w ü hl e n d e n, g e r a d e z u › u n e rtr ä gli c h e n‹ 
S p a n n u n gs m o m e nt e n d e n w ür d e. Di e Ve rf ass e ri n j e n es 
ü b e r a us b eli e bt e n F orts et z u n gsr o m a ns: ei n e ö e ntli c h k eits-
s c h e u e Fr a u a us d e m t h üri n gis c h e n Ar nst a dt, di e mit i hr e n u nt e r 
d e m Ps e u d o n y m » E. M arlitt « v e r ö e ntli c ht e n R o m a n e n u n d N o v ell e n i n d e r 
z w eit e n H äl e d es 1 9. J a hr h u n d e rts ei n Milli o n e n p u bli k u m u m si c h s c h art e 
u n d z u ei n e r d e r e rst e n i nt e r n ati o n al e rf ol g r ei c h e n B ests ell e r- A ut ori n n e n 
e r w u c hs – z u v or j e d o c h ei n e n l a n g e n We g d e r S el bst n d u n g b es c hr eit e n 
m usst e. Di e G es c hi c ht e d e r E u g e ni e J o h n.

VI E L M E H R A L S DI E S E S 1 8 8 7 I N D E R G A R

T E N L A U B E  v er öff e ntli c ht e, ei n e m Gi psr e -
li ef n a c h e m pf u n d e n e P ortr ät bil d s ollt e di e 
Öff e ntli c h k eit v o n d er z ur ü c k g e z o g e n l e b e n d e n 
St ar - A ut ori n ni e z u s e h e n b e k o m m e n
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v erf a s st u n d ü b er di es mit z a hlr ei c h e n q u ali -
t ati v  h o c h w erti g e n  Ill u str ati o n e n  v er s e h e n. 
Ei n H eft al s o f ür di e g a n z e F a mili e, i n d e n e n 
E u g e ni e s  v ol k st ü mli c h e  G e s c hi c ht e  o h n e 
Z w eif el b est e n s a uf g e h o b e n w är e.

D A S G E S E T Z D E R S E RI E
I m S o m m er 1 8 6 5 e nt s c hli e ßt si c h E u g e ni e 

J o h n, d e n V or s c hl a g i hr es Br u d er s i n di e T at 
u m z u s et z e n. V er s e h e n mit d e m A ut ori n n e n-
Ps e u d o n y m » E. M arlitt « s c hi c kt si e d a s M a n u -
s kri pt i hr er »1 2 A p o st el « n a c h L ei p zi g — u n d 
s c h o n w e ni g e T a g e s p ät er er h ält si e ei n e A nt-
w ort,  di e  d e niti v  vi el v er s pr e c h e n d  kli n gt: 
D i e  ei n g e s a n dt e  N o v ell e  h at  Er n st  K eil,  d e n 
V erl e g er  d er  » G art e nl a u b e «  s o  ü b er z e u gt, 
d a s s er v o m Fl e c k w e g ei n e Ver öff e ntli c h u n g 
z u s a gt. M e hr n o c h, ü b er z e u gt v o m off e n k u n -
di g e n  S c hr ei b-  b z w.  Er z ä hlt al e nt  d e s  › H err n 
M arlitt‹  —  irrt ü mli c h  b z w.  › n at ürli c h‹  g e ht 
Er n st  K eil  d a v o n  a u s,  d a s s  e s  si c h  b ei  » E. 
M arlitt « n ur u m ei n e n M a n n h a n d el n k ö n n e 
— bitt et di es er u m w eit er e Ar b eit e n a n K ur z -
pr o s a u n d bi et et, f all s d a s I nt er es s e b est e h e, 
im  G e g e n z u g  ei n e  e n g er e  Mit ar b eit er s c h aft 
a m H eft a n.

D a s  I nt er e s s e  i st  s el b st v er st ä n dli c h  v or -
h a n d e n, E u g e ni e J o h n b e gl ü c kt. M e hr al s ei -
n e n g er a d e f erti g g est ellt e n R o m a n, d er o h n e 
Z w eif el vi el z u l a n g i st f ür d a s W o c h e n bl att, 
h at  si e  z w ar  ni c ht  i n  d er  S c h u bl a d e,  a b er 
vi ell ei c ht er kl ärt si c h d er Verl e g er si c h j a b e -
r eit, i hr e » G ol d el s e « g a n z kl a s si s c h al s B u c h 
z u v er öff e ntli c h e n. Er n e ut l ä s st di e A nt w ort 
a u s L ei p zi g ni c ht l a n g e a uf si c h w art e n: Er n st 
K eil er s c h ei nt p er s ö nli c h i n Ar n st a dt, u m d er 
A ut ori n  ei n e n  V or s c hl a g  z u  u nt er br eit e n.  Er 
w oll e » G ol d el s e « i n s ei n er Z eit s c hrift al s F ort -

s et z u n g sr o m a n v er öff e ntli c h e n. A u s h e uti g er 
S i c ht  m a g  di e s e  I d e e  b a n al  er s c h ei n e n,  i m 
J a hr e 1 8 6 5 i st si e j e d o c h n o c h w eit est g e h e n d 
ei n N o v u m. 

W a s  d er  V erl e g er  i n  E.  M arlitt s  R o m a n 
› e nt d e c kt‹  h att e  w ar,  d a s s  di e s er  i m  G e g e n-
s at z z u d e n m ei st e n a n d er e n v ol k st ü mli c h e n 
R o m a n e n  j e n er  Z eit  ei n e n  er st a u nli c h  g ut 
a u s b al a n ci ert e n  W e c h s el  a u s  g e m ä c hli c h-
r e e kti er e n d er u n d d a n n wi e d er h a n dl u n g s-
b et o nt er b e zi e h u n g s w ei s e s p a n n u n g sr ei c h er 
Er z ä hl w ei s e a uf wi es — u n d si c h d a mit p erf e kt 
f ür ei n e g est ü c k elt e Er s c h ei n u n g s w ei s e ü b er 
vi el e  » G art e nl a u b e «- A u s g a b e n  hi n w e g  ei g -
n e n w ür d e. 

E u g e ni a J o h n i st v o n Er n st K eil s V or s c hl a g 
s c h n ell  ü b er z e u gt,  bitt et  all er di n g s  d ar u m, 
di e Z er gli e d er u n g d es R o m a n s i n et w a gl ei c h -
l a n g e T eil e s el bst v or n e h m e n z u d ürf e n. A b 
Ja n u ar  1 8 6 6  er s c h ei nt  i hr e  » G ol d el s e «  d a n n 
i n  n e u n z e h n  a uf ei n a n d er  f ol g e n d e n  A u s g a-
b e n d er » G art e nl a u b e « — u n d er w ei st si c h al s 
s e n s ati o n ell e Erf ol g s g es c hi c ht e. I n j e d er n e u-
e n F ol g e wir d di e L es er s c h aft mit ei n s- z w ei 
n e u e n, l ei c ht n a c h v oll zi e h b ar e n W e n d u n g e n 
i n d er H a n dl u n g b ei L a u n e g e h alt e n; i n j e d er 
F ol g e off e n b art d a s E n d e ei n e n a kti o n s g el a -
d e n e n  M o m e nt,  d e s s e n  F ort g a n g  m e hr  o d er 
w e ni g er u n g e wi s s i st, i n j e d e m F all a b er ei n 
H ö c h st m a ß a n S p a n n u n g er z e u gt. Kl a s si s c h er 
› Cliff h a n g er‹ al s o, a c ht z e h n m al i n S eri e. 

J e w eil s  fr eit a g s  z ur  V er öff e ntli c h u n g  d er 
n e u est e n A u s g a b e gi bt es w ä hr e n d d es er st e n 
H al bj a hr s 1 8 6 6 i n d er F ol g e k a u m ei n a n d er es 
T h e m a i n d e n d e ut s c h e n W o h n st u b e n al s di e 
F ort e nt wi c kl u n g  d er  » G ol d el s e «- G e s c hi c ht e. 
B al d  ü bri g e n s  a u c h  a n d er s w o.  Bi n n e n  k ur -
z e m wir d E. M arlitt s D e b ütr o m a n — wi e di e 

m ei st e n i hr er a n s c hli e ß e n d v erf a s st e n Er z ä h -
l u n g e n u n d R o m a n e, i n s g es a mt m e hr al s ei n 
D ut z e n d  —  i n s  E n gli s c h e  u n d  Fr a n z ö si s c h e, 
i n s  S p a ni s c h e,  It ali e ni s c h e,  R u s si s c h e  u n d 
P ol ni s c h e ü b ertr a g e n. S el bst i m f er n e n C hi n a 
u n d J a p a n li est m a n b al d mit gr o ß er B e g ei st e -
r u n g di e mitr ei ß e n d e n G es c hi c ht e n d er Ar n-
st ä dt er A ut ori n. 

G R O S S M EI S T E RI N D E S P O P U L Ä R
R O M A N S

E u g e ni e  J o h n s  A ufsti e g  z ur  B e st s ell er a u -
t ori n E. M arlitt v erl ä uft r a s a nt. Mit e n or m er 
S c h aff e n sfr e u d e pr o d u zi ert si e ei n e n R o m a n 
n a c h  d e m  a n d er e n  —  di e  si c h  all er di n g s  i n 
p u n kt o I n h alt u n d A uf b a u n ur b e di n gt v o n -
ei n a n d er  u nt er s c h ei d e n.  W a s  M arlitt  hi er 
im m er  wi e d er  stri c kt,  si n d  v ol k st ü mli c h 
s e nti m e nt al e  G e s c hi c ht e n  i m  b e st e n  Si n n e: 
stili sti s c h  u n d  at m o s p h äri s c h  di c ht  a u s st af -
ert,  d er  A ut h e nti zit ät  h al b er  z u m ei st  a u c h 

z u m ei st  i m  l ä n dli c h e n  T h üri n g e n  a n g e si e -
d elt; mit C h ar a kt er e n v er s e h e n, di e i n i hr er 
G ut-  o d er  B ö s arti g k eit  h öl z er n  u n v er ä n d er -
li c h  bl ei b e n  u n d  d a b ei  ei n e  H a n dl u n g  a u s-
kl ei d e n,  di e  i n  l ei c ht er  V ari ati o n  st et s  d e n 
g l ei c h e n B o g e n s c hl ä gt: J u n g e s el bst b e w u s st e 
Fr a u a u s d e m B ür g ert u m ri n gt i n ei n er W elt 
v oll er  Pr o bl e m e  u n d  h ö s c h er  I ntri g e n  u m 
S el b st b e sti m m u n g  u n d  A n er k e n n u n g,  m u s s 
si c h j e d er M e n g e A u s ei n a n d er s et z u n g e n st el -
l e n, s o m a n c h A b e nt e u er b est e h e n u n d a u c h 
s o m a n c h a uf o pf er u n g s v oll e n M o m e nt d ur c h-
l ei d e n,  u m  a m  E n d e  d a n n  e n dli c h  d o c h  i hr 
›w o hl v er di e nt e s‹  ( Li e b e s-) Gl ü c k  i n  E m pf a n g 
z u n e h m e n. 

U n a b h ä n gi g d a v o n, o b di e Ar n st ä dt er Er -
f ol g s a ut ori n ei nf a c h k ei n a n d er es Er z ä hl k o n-
z e pt  z u  b e di e n e n  w ei ß  o d er  di e s e s  ei nf a c h 
a l s P at e ntr e z e pt s c hli c ht hi n er k a n nt h at, trifft 
si e mit i hr e n m a n ni gf a c h e n V ari ati o n e n d es 
› A s c h e n p utt el- T h e m a s‹ g e n a u d e n G es c h m a c k 
d er  Z eit  —  d a s  h ei ßt,  a uf  ei n e  w a c h s e n d e 
M arlitt- F a n g e m ei n d e, di e i hr e i m Z w ei- o d er 
Dr eij a hr e st a kt  er s c h ei n e n d e n  G e s c hi c ht e n 
mit  gr o ß er,  ni e  n a c hl a s s e n d er  B e g ei st er u n g 
v er s c hli n gt.  S el b st v er st ä n dli c h  er s c h ei nt 
j e d e  w eit er e  N e u v er öff e ntli c h u n g  e b e nf all s 
z u n ä c h st al s S eri e i n d er » G art e nl a u b e «. U n -
mitt el b ar d ar a uf w er d e n si e j e d o c h s of ort i n 
B u c hf or m v er öff e ntli c ht, t eil w ei s e e b e n s o i n 
B ü h n e nf a s s u n g e n  u m g e ar b eit et.  S c hli e ßli c h 
will  a u c h  d a s  T h e at er  a m  M arlitt- H y p e  mit -
v er di e n e n. 

A n d er s y m bi oti s c h e n B e zi e h u n g, di e Ver-
l e g er u n d S c hrift st ell eri n s el bst al s b al d v er-
bi n d et,  pr o ti er e n  l o b e n s w ert er w ei s e  b ei d e 
S eit e n. W ä hr e n d Er n st K eil si c h d a n k s ei n er 
St ar a ut ori n  ü b er  ei n e n  f ort w ä hr e n d e n  A n -
sti e g d er A u a g e n z a hl s ei n er Z eit s c hrift fr e u-
e n d arf, di e Mitt e d er 1 8 7 0 er J a hr e s c hli e ßli c h 
i hr e n H ö h e p u n kt mit 3 8 0. 0 0 0 w ö c h e ntli c h e n 
E x e m pl ar e err ei c h e n s ollt e, d arf si c h E u g e ni e 
J o h n ni c ht n ur ei n er st eti g w a c h s e n d e n L es er-
s c h aft  si c h er  s ei n,  s o n d er n  b al d  a u c h  ei n e s 

w oll e » G ol d el s e « i n s ei n er Z eit s c hrift al s F ort - z e m wir d E. M arlitt s D e b ütr o m a n — wi e di e f ol g s a ut ori n ei nf a c h k ei n a n d er es Er z ä hl k o n
z e pt  z u  b e di e n e n  w ei ß  o d er  di e s e s  ei nf a c h 
a
si e mit i hr e n m a n ni gf a c h e n V ari ati o n e n d es 
› A s c h e n p utt el- T h e m a s‹ g e n a u d e n G es c h m a c k 
d er  Z eit  —  d a s  h ei ßt,  a uf  ei n e  w a c h s e n d e 
M arlitt- F a n g e m ei n d e, di e i hr e i m Z w ei- o d er 
Dr eij a hr e st a kt  er s c h ei n e n d e n  G e s c hi c ht e n 
mit  gr o ß er,  ni e  n a c hl a s s e n d er  B e g ei st er u n g 
v er s c hli n gt.  S el b st v er st ä n dli c h  er s c h ei nt 
j e d e  w eit er e  N e u v er öff e ntli c h u n g  e b e nf all s 
z u n ä c h st al s S eri e i n d er » G art e nl a u b e «. U n
mitt el b ar d ar a uf w er d e n si e j e d o c h s of ort i n 
B
B ü h n e nf a s s u n g e n  u m g e ar b eit et.  S c hli e ßli c h 
will  a u c h  d a s  T h e at er  a m  M arlitt- H y p e  mit
v er di e n e n. 

l e g er u n d S c hrift st ell eri n s el bst al s b al d v er
bi n d et,  pr o ti er e n  l o b e n s w ert er w ei s e  b ei d e 
S
St ar a ut ori n  ü b er  ei n e n  f ort w ä hr e n d e n  A n
sti e g d er A u a g e n z a hl s ei n er Z eit s c hrift fr e u
e n d arf, di e Mitt e d er 1 8 7 0 er J a hr e s c hli e ßli c h 
ihr e n H ö h e p u n kt mit 3 8 0. 0 0 0 w ö c h e ntli c h e n 
E x e m pl ar e err ei c h e n s ollt e, d arf si c h E u g e ni e 
J o h n ni c ht n ur ei n er st eti g w a c h s e n d e n L es er
s c h aft  si c h er  s ei n,  s o n d er n  b al d  a u c h  ei n e s 

I N B E S T E R A R N S T Ä D T E R L A G E: D er gr o ß e Erf ol g i hr er er st e n R o m a n e er m ö gli c ht e E u g e ni e J o h n 
d e n B a u d er Vill a » M arlitt s h ei m « »
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L e b e n s,  d a s  z u mi n d e st  fr ei  v o n  n a n zi ell e n 
S or g e n  i st.  D e n n  a n g e si c ht s  d e s  wirt s c h aft -
li c h e n  Erf ol g s,  d e n  F ort s et z u n g sr o m a n e  wi e 
» G ol d el s e «  (1 8 6 6),  » D a s  G e h ei m ni s  d er  al -
t e n  M a m s ell «  (1 8 6 8),  » R ei c h s gr ä n  Gi s el a « 
(1 8 6 9)  o d er  » D a s  H ei d e pri n z e ß c h e n «  (1 8 71) 
d e m  » G art e nl a u b e n «- B etr ei b er  ei n bri n g e n, 
v er d o p p elt  u n d  v er dr eif a c ht  di e s er  i hr  a u s 
ei g e n e m  A ntri e b  d a s  ur s pr ü n gli c h  v er ei n -
b art e H o n or ar. D er u n er w art et e, a b er h ö c h st 
w ill k o m m e n e G el d s e g e n er m ö gli c ht es E u g e-
ni e J o h n, si c h a m H a n g ü b er d er Ar n st ä dt er 
A lt st a dt  ei n  ei g e n e s  H a u s  —  di e  » Vill a  M ar-
litt s h ei m « — erri c ht e n z u l a s s e n, di e si e 1 8 71 
g e m ei n s a m  mit  i hr e m  V at er,  Br u d er  Alfr e d 
u n d d es s e n F a mili e b e zi e ht. 

A b er a u c h j e n s eit s d er p e k u ni är e n I nt er -
es s e n z ei gt si c h d er L ei p zi g er Verl e g er s ei n er 
St ar a ut ori n ü b er a u s fr e u n d s c h aftli c h v er b u n-
d e n,  u nt er st üt zt  si e,  w o  i m m er  e s  m ö gli c h 
ist, v or all e m a u c h, u m i hr d a s mittl er w eil e 
d ur c h g ä n gi g r h e u m ati s c h- s c h m er z erf üllt e L e -
b e n i n j e d er d e n k b ar e n W ei s e z u erl ei c ht er n 
—  b e zi e h u n g s w ei s e  i hr e  S c h aff e n sl u st  u n d 
S c h aff e n s kr aft al s S c hrift st ell eri n er h alt e n z u 
wi s s e n. 

B E R Ü H M T, A B E R Z U R Ü C K G E Z O G E N
D e n n  wi d er  all er  H off n u n g e n  h at  si c h 

E u g e ni e  J o h n s  r h e u m ati s c h e s  G el e n kl ei d e n 
n a c h i hr er R ü c k k e hr i n di e H ei m at 1 8 6 3 ni c ht 

v er b es s ert, i m G e g e nt eil: F ü nf J a hr e s p ät er i st 
si e k a u m o d er n ur n o c h s e hr ei n g es c hr ä n kt 
i m st a n d e,  si c h  ei g e n st ä n di g  a u ß er h al b  v o n 
B ett u n d R oll st u hl z u b e w e g e n. D a s › M arlitt s -
h ei m‹  wir d  i hr  e nt s pr e c h e n d  z ur  Tr ut z b ur g, 
d i e  si e  i n  d e n  n a c hf ol g e n d e n  J a hr e n  k a u m 
n o c h  v erl ä s st  —  u n d  i n  di e  si e  a u c h  k a u m 
j e m a n d e n  ei nl ä s st.  D er  › St ar k ult‹  u m  i hr e 
P er s o n,  d er  mit  d e n  J a hr e n  i m m er  gr ö ß er e 
Bl üt e n  tr ei bt,  i st  i hr  e g al  o d er  g ar  u n a n g e -
n e h m.  Z w ar  p e gt  si e  ei n e n  r e g e n  Bri ef v er -
k e hr  i n  all e  Hi m m el sri c ht u n g e n,  B e s u c h e 
v o n F a n s u n d Ver e hr erI n n e n l e h nt si e j e d o c h 
a u s n a h m sl o s  a b.  S el b st  d e n  A v a n c e n  ei n e s 
F ür st e n P ü c kl er- M u s k a u, d er al s s el bst er kl är -
t er  V er e hr er  s o w o hl  i hr er  R o m a n e  al s  a u c h 

i hr er P er s o n i n ei n er g a n z e n S eri e a n Bri ef e n 
u m i hr e G u n st wir bt u n d m e hrf a c h a uf ei n e 
B es u c h s erl a u b ni s dr ä n gt, gi bt si e ni c ht n a c h. 
Wi e  vi el e  a n d er e,  di e  all ei n  u m  d er  M arlitt 
will e n  n a c h  Ar n st a dt  k o m m e n,  bl ei bt  a u c h 
d e m Ari st o kr at e n s c hli e ßli c h ni c ht s a n d er es 
ü bri g,  al s  u n v erri c ht et er  Di n g e  wi e d er  d e n 
H ei m w e g a n z utr et e n.

Tr ot z all er ( W elt) B er ü h mt h eit, di e E. M ar -
litt v o n B u e n o s Air es bi s S h a n g h ai u n d v o n 
M o s k a u  bi s  J o h a n ni s b ur g  g e ni e ßt,  l e bt  di e 
S c hrift st ell eri n di e v er bl ei b e n d e n f a st z w a n -
zi g  J a hr e  i hr e s  L e b e n s  i n  d er  Z ur ü c k g e z o -
g e n h eit  i hr e s  H ei m s  —  u n d  er o b ert  di e  W elt 
s pri c h w örtli c h v o m S c hr ei bti s c h a u s. Ei n r e -
g el m ä ßi g es S c hr ei b p e n s u m, di e G es ell s c h aft 
d es Br u d er s u n d d es s e n F a mili e u n d d a s Wi s -
s e n u m ei n e gr o ß e L es er s c h aft i hr er z a hlr ei -
c h e n G ei st es ki n d er — m e hr br a u c ht si e ni c ht, 
u m  ei n e n  erf üllt e n  L e b e n s a b e n d  z u  f ü hr e n. 
A m 2 2. J u ni 1 8 8 7 stir bt E u g e ni e J o h n mitt e n 
i n i hr e m z e h nt e n R o m a n — z ufri e d e n mit si c h 
u n d d er W elt. U n d si c h er a u c h mit d e m G e -
f ü hl, d o c h n o c h v o n ei n e m w a hr h afti g e n L e-
b e n s gl ü c k h ei m g es u c ht w or d e n z u s ei n. 

P r ä s e nt  g e bli e b e n  i st  di e  St ar a ut ori n  d e n 
Ar n st ä dt er n bi s h e ut e: Ei n d e z e nt g est alt et er 
G e d e n k st ei n eri n n ert a uf d e m Alt e n Fri e d h of 
a n di e ei n sti g e Gr o ß m ei st eri n d es P o p ul ärr o -
m a n s. ( m ei)

»

T er mi n e f ür di e B er at u n g: 
Tel. 0 3 61- 3 0 2 2 2 2 2 o d er 
T h u eri n g e n. B er uf s b er at u n g-
Er w ac hs e n e @ ar b eits ag e nt ur. d e
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A U C H E R W A C H S E N E S T E H E N M A N C H M A L v or ei n e r b e r uf-
li c h e n ( N e u-) O ri e nti e r u n g o d e r i nt e r essi e r e n si c h f ür 
ei n e Weit e r bil d u n g. F ür si e gi bt es ei n n e u es T o ol: » N e w 
Pl a n « a uf w w w. ar b eits a g e nt ur. d e/ n e w pl a n.

ti gt e  d er  Ar b eit s a g e nt ur e n  i n 
g a n z  T h üri n g e n:  Di e  B er ufs b er a -
t u n g f ür Er w a c h s e n e. S p e zi ell g e-
s c h ult e  B er at er *i n n e n  st e h e n  Er -
w a c h s e n e n b ei ei n er b er u i c h e n 
W eit er bil d u n g  o d er  ei n er  N e u-/
U m ori e nti er u n g z ur S eit e. ( a n k)

Di e  ti ef gr eif e n d e n  V er ä n d er u n -
g e n a m Ar b eit s m ar kt wi e di e Di -
git ali si er u n g st ell e n B es c h äfti gt e 
v or  n e u e  H er a u sf or d er u n g e n. 
Hi er b ei  u nt er st üt zt  d a s  n e u e  O n -
li n et o ol » N e w  Pl a n « . 

In n er h al b  dr ei  gr o ß er  T h e -
m e nf el d er,  » T e st e n «,  » S u c h e n « 
u n d  »I n s piri er e n «,  k ö n n e n  si c h 
M e n s c h e n  i m  Er w er b sl e b e n  di e -
s e n  Fr a g e st ell u n g e n  n ä h er n.  Si e 
k ö n n e n  si c h  i n  n or mi ert e n,  p s y -
c h ol o gi s c h e n Test s E nt wi c kl u n g s -
m ö gli c h k eit e n z u i hr e n S oft s kill s, 
ihr er  M oti v ati o n  u n d  Ar b eit s h al -
t u n g a uf z ei g e n l a s s e n. A u ß er d e m 
g i bt es ei n e S u c h e n a c h W eit er bil-
d u n g s a n g e b ot e n  s o wi e  I nf or m a -
ti o n e n  z u  B er uf e n,  W eit er bil d u n-
g e n u n d B es c h äfti g u n g s c h a n c e n. 

D a s T o ol u nt er st üt zt a u c h di e 
n e u e  Di e n stl ei st u n g  f ür  B e s c h äf -

N e u e s A n g e b ot
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S t a r t e d ei n e A u s bil d u n g 

al s  F ri s e u r /i n  ( m / w / d ) 
i n ei n e m u n s e r e r S al o n s:

K a hl a - J e n a - St a dtr o d a - H er m s d orf

B a d Kl o st erl a u s nit z - Ei s e n b er g - Cr o s s e n

E- M ail: i nf o @ s k-fri s e ur e. d e 
T el.: 0 3 6 4 2 4- 2 2 5 7 3 
w w w. s k-fri s e ur e. d e

I nf o s u n d B e w er b u n g:

WI R 
S U C H E N 
DI C H! 
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Rembrandt van Rijn (1606–1669) 

und seine Zeitgenossen waren 

fasziniert von den fernen Län-

dern, deren Waren im 17. Jahr-

hundert in großer Zahl in die 

Niederlande importiert wurden. 

Die Begeisterung für das Fremde 

wurde zu einer Mode, die eine 

neuartige Kunst entstehen ließ: 

Der Realismus der Malerei ver-

band sich mit Wunschbildern 

und phantastischen Projektionen. 

Auch biblische Geschichten wur-

den mit exotischen Elementen 

angereichert.

Dem spürt die aktuelle Aus-

stellung »Rembrandts Orient«

im Museum Barberini Potsdam 

nach. Sie versammelt rund 110 

Werke. Allein von Rembrandt 

selbst stammen 33 Gemälde, Kup-

ferstiche und Zeichnungen. Mehr 

als 50 internationale Leihgeber 

stellten die Exponate bereit, da-

runter das Rijksmuseum Ams-

terdam, die Gemäldegalerie Alte 

Meister Dresden, der Prado Ma-

drid, die National Gallery of Art 

Washington, die National Gallery 

London und das Kunsthistorische 

Museum Wien. 

Das 17. Jahrhundert markiere 

den Beginn der ersten Globalisie-

rung, betont Museumsdirektorin 

Ortrud Westheider. Davon zeugen 

die Arbeiten, die zugleich den Ein-

fluss fernöstlicher Kulturen in den 

damaligen Niederlanden deutlich 

machen. Die Ausstellung themati-

siert auch den globalen Handel je-

ner Zeit. Sklaverei, Gewalt, Aus-

beutung und Handelskriege indes 

spielen kaum eine Rolle. 

Viele der berühmten Werke zu 

Orient und dem Orientalischen 

sei »ein Konstrukt aus Versatz-

stücken, Stereotypen und Ima-

gination ohne Anspruch auf Au-

thentizität«, sagt Kurator Michael 

Philipp, erkundete doch kaum ein 

Künstler die fernen Länder vor 

Ort. (ple/ule)

Das höchst eigenständige Lebens-

werk des belgischen Künstlers 

Roger David Servais (*1942) prä-

sentiert die Kunstsammlung Gera 

im Rahmen des Themenjahres 

»Neun Jahrhunderte jüdisches 

Leben in Thüringen«. Gezeigt 

werden großformatige Arbeiten, 

die die gesamte Breite seines ma-

lerischen Schaffens umspannen. 

Was seine Kunst vor allen an-

deren auszeichnet, ist die starke 

Innerlichkeit, die Stille, die von 

den Bildern ausgeht. Servais’ auf 

das Wesentliche reduzierte Figu-

ren bewegen sich durch weißes 

Licht, das die anderen Farbtöne 

schimmern lässt. Die Ausstellung 

versammelt über 70 Gemälde, 

Grafiken und Plastiken.

Einen Schwerpunkt bilden Ge-

mälde, die sich mit dem Judentum 

auseinandersetzen. In mehreren 

Varianten beschäftigt er sich mit 

den biblischen Geschichten von 

Jakobs Kampf mit dem Engel, Lea 

und Rachel oder Davids Schild. 

Immer wieder erscheinen die 

Thoraträger und Ahasver, die das 

immaterielle Erbe des jüdischen 

Volkes retten und weitertragen. 

Der Künstler ist selbst ein Welten-

Wanderer. Als Kind jüdischer El-

tern wuchs er in Lüttich, Brüssel 

und Berlin auf, später arbeitete 

er als freiberuflicher Künstler in 

Belgien, Frankreich, den USA, Is-

rael, Schweden und Italien. 1961 

begann er Malerei und Design an 

der Hochschule der Künste in Ber-

lin-Charlottenburg zu studieren. 

Einer seiner wichtigsten Lehrer 

war Otto Hofmann, ein Schüler 

von Paul Klee und Wassily Kan-

dinsky. Aus Liebe zu seiner späte-

ren Frau zog Servais in den Ostteil 

der Stadt, was zu größten Schwie-

rigkeiten bei Grenzübertritten 

führte. In seiner Ostberliner Zeit 

hat er enge Freundschaften zu 

Künstlern wie Peter Graf, Robert 

Rehfeldt und dem aus Gera stam-

menden Lutz Rudolph entwickelt. 

Rudolph bildet zusammen mit 

seiner Frau Rosi den Mittelpunkt 

eines Bildes. (dwe)
Rembrandts Orient. 
Westöstliche Begegnung in 
der niederländischen Kunst 
des 17. Jahrhunderts
bis 27.06.2021

Besuch nur mit vorab 
gebuchtem Termin möglich

Museum Barberini
Humboldtstraße 5–6
14467 Potsdam

www.museum-barberini.de

»Jakob und der Engel. Der 
Maler Roger Davis Servais« 
— Malerei und Grafik 
(nach dem Lockdown) 
bis 23.05.2021
Di–So/Feiertag 11–17 Uhr

Kunstsammlung Gera
Orangerieplatz 1,  
07548 Gera

www.museen-gera.de

| AUSSTELLUNG | | AUSSTELLUNG |

Wunschbilder
und Phantasie 

Jakob und der Engel
AUSSTELLUNG »REMBRANDTS ORIENT« VEREINT IM MU-
SEUM BARBERINI POTSDAM RUND 110 WERKE NIEDERLÄN-
DISCHER KUNST DES 17. JAHRHUNDERTS – Besuch nur mit 
vorab gebuchtem Termin-Ticket möglich.

21April 2021

KUNSTSAMMLUNG GERA ZEIGT MALEREI UND GRAFIK VON 
ROGER DAVIS SERVAIS in Süd�ügel und Mittelpavillon 
der Orangerie.

ROGER DAVID SERVAIS: CHASSIDISCHES 
PAAR IN NEW YORK , 2016, Öl auf Leinwand
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Seit wann legst du auf und wie bist du 
dazu gekommen?

JANINE HEROLD: Ich leg seit 2014/15 auf. 
Damals hab ich zum ersten Mal eine Frau 

spielen sehen. Das muss Lydia Eisenblätter 

gewesen sein. Da habe ich mich auch zum 

ersten Mal gefragt, warum da eigentlich im-

mer nur Männer stehen. Und war neugierig, 

was da eigentlich so hinterm DJ-Pult passiert. 

Ich hatte einen Bekannten, der auflegte, bei 

dem durfte ich ein bisschen probieren. Aber 

der war immer so vorsichtig mit seinen Plat-

ten. Von einem Kumpel bekam ich ein altes 

Mischpult, die ersten Platten zum Üben, habe 

mit ihm meinen ersten eigenen Plattenspieler 

besorgt und dann bin ich eigentlich dran ge-

blieben. Bis ich an dem Punkt war, dass ich 

einen ersten Auftritt hatte und da habe ich 

dann daraufhin gearbeitet, damit das mit den 

Übergängen klappt, wirklich jeden Tag geübt 

und irgendwann hat es Klick gemacht.

Wie kam es zu deinem ersten Auftritt?
JANINE: Über Daniel Hauser. Dessen DJ-

Workshop im Kassa habe ich immer mal wie-

der besucht. Aber da hab ich mich erst hin 

getraut, als ich schon ein bisschen spielen 

konnte. Und die hatten im »Daheme« diese 

Plattform angefangen, wo Lounge-Musik ge-

spielt wurde. Also ich hab wirklich mit so 

Barmusik angefangen, im »Daheme« und 

dann auch in Gera im »Barclay’s«. Wie viele 

so gestartet sind. 

Ich finde das interessant, dass dir 2014/15 
überhaupt erstmal aufgefallen ist, dass da 
immer nur Männer auflegen.

JANINE: Ich war damals Anfang 20 und 

bin also schon ein paar Jahre weggegangen 

in der Szene, aber bis ich das erste Mal eine 

DJane gesehen habe, ist mir das nie aufgefal-

len. Die hatte halt auch einen guten Auftritt 

gemacht. Und dann fand ich es aber auch 

schade, weil ich dachte: warum gibt es so 

wenige? Das ist ja die letzten Jahre deutlich 

besser geworden, aber damals, die Frauen, 

die ich auflegen gesehen habe, die kann ich 

an einer Hand abzählen. 

Du hast einen Beruf, der dich neben dem 
Auflegen voll in Anspruch nimmt. Was ist 
deine Motivation, auch noch ehrenamtlich 
den DJ-Workshop für Frauen im Kassa zu 
machen?

JANINE: Meine ersten Auftritte waren 

eine totale Katastrophe, da war ich so aufge-

regt! Meine Hand hat so gezittert, dass ich die 

Nadel kaum auf die Platte bekam. Daniel hat 

das schon sehr gut gemacht, aber manchmal 

hätte ich mir schon gewünscht, dass ich auch 

noch eine Frau gehabt hätte, die mich an die 

Hand nimmt. Es ist manchmal wirklich ko-

misch, wenn du in einen Raum kommst, und 

dann sind da nur Männer.

Die meisten konnten auch schon auflegen 

und wollten sich natürlich beweisen. Irgend-

wie fühlt man sich beobachtet, vielleicht 

weil man dann eben die einzige Frau ist. Wir 

haben unter uns Frauen zum Teil auch ein 

anderes Miteinander, man fühlt sich wohler. 

Viele sind am Anfang deutlich zurückhalten-

der. Der Workshop ist ja auch da, um sich zu 

connecten. 

Hier im Kassa ist es wirklich toll, dass 

wir diese regelmäßige Plattform bekommen 

haben und dass es auch so eine schöne Zu-

sammenarbeit ist. Weil die sich auch nach 

mir richten, was die Termine angeht. Ich gu-

cke, dass ich freitags eher von der Arbeit los 

komme und direkt hierher fahre. Es ist schön, 

dass wir nicht nur den Raum und die Technik 

gestellt bekommen, sondern auch integriert 

werden. Ich sag zum Beispiel Daniel Hauser 

Bescheid, wenn ich denke, dass ein Mädel 

dran bleibt und soweit ist, dass sie auflegen 

kann, und dann bekommt sie halt mal einen 

Slot für den »Sunday Boogie« und langfris-

tig auch für die »Schöne Freiheit«, oder aber 

auch zu anderen Veranstaltungen im Kassa 

einen Auftritt. Es ist cool, dass man die Mä-

SINAH IST RESIDENT DJ IM LEIPZIGER WESTHAFEN und gehört zum Kollektiv »Women of Techno«. Abseits des Dance-
�oors heißt sie Janine Herold, ist Feinoptikerin, und gibt seit zwei Jahren im Kassablanca einen DJ-Workshop 
speziell für Frauen. Warum ihr das so wichtig ist, erklärt sie mir bei einer Mate im Kassa-Turm.
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»Von Gleichberechtigung sind 
wir noch weit entfernt«
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LEITET EINEN DJ-WORKSHOP SPEZIELL FÜR FRAUEN: Janine Herold vom Kassa-Team
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d el s  s o  i n  di e  V er a n st alt u n g s s a c h e  r ei n bri n -
g e n k a n n, d a s s si e s o i hr e er st e n Erf a hr u n g e n 
tat s ä c hli c h  a u c h  s c h o n  i m  K a s s a  s a m m el n 
k ö n n e n.

Wi e k a m e s ü b er h a u pt, d a s s d u d e n W or k -
s h o p m a c h st ?

J A NI N E:  Di e  F uji mi,  di e  d e n  W or k s h o p 
v or mir g e m a c ht h at, i st f ür i hr St u di u m a u s 
J e n a  w e g g e z o g e n  u n d  d a n n  w ar  ni c ht  kl ar, 
w er d a s w eit er m a c h e n s oll. I c h w ar d a m al s 
a u c h,  gl a u b e  i c h,  di e  ei n zi g e  DJ a n e,  di e  i n 
J e n a  g el e bt  h at,  di e  s c h o n  s o w eit  w ar,  d a s s 
m a n s a g e n k o n nt e, di e k a n n s o ei n e A uf g a b e 
m a c h e n, k a n n d a s er kl är e n, u n d s el b er s c h o n 
s o g ut a u e g e n, d a s s si e es a n d er e n b ei bri n -
g e n k a n n. T h o m a s S p erli n g u n d D a ni el H a u -
s er si n d d a n n a uf mi c h z u g e k o m m e n. 

Ic h h a b e mir ei n e n W or k s h o p- N a m e n g e -
s u c ht u n d P a ul S c h äf er a. k. a. C arl o B o n a n z a 
h at  mir  ei n e n  Fl y er  er st ellt.  D a n n  h a b e  i c h 
S o ci al  M e di a- A c c o u nt s  f ür  d e n  W or k s h o p 
er st ellt, u n d d a mit f u n kti o ni ert d a s g a n z g ut, 
di e  M ä d el s  z u  err ei c h e n.  E s  i st  s p a n n e n d, 
d a s s  di e  t at s ä c hli c h  W e g e  a uf  si c h  n e h m e n, 
v o n  Erf urt,  W ei m ar,  al s o  wir kli c h  mit  d e m 
Z u g k o m m e n. D a s I nt er es s e i st d a, es i st m ei s -
t e n s g a n z g ut b es u c ht. 

F ür d a s K a s s a i st d a s g e n er ell ei n T h e m a: 
z u f ör d er n, d a s s m e hr Fr a u e n M u si k m a c h e n. 
U n d es i st a u c h s o, d a s s m a n a uf Fr a u e n a n -
d er s z u g e h e n m u s s.

W a s h ei ßt d a s ?
J A NI N E: M a n m u s s si e s c h o n m e hr a n di e 

H a n d n e h m e n, M ut m a c h e n, i h n e n a u c h öft er 
s a g e n, d a s s d a s g ut w ar. Fr a u e n si n d g a n z oft 
s o, d a s s si e i m m er all es i nfr a g e st ell e n, w a s 
si e m a c h e n, si c h ni c ht g ut  n d e n. M a n m u s s 
si e i m m er p ositi v b est är k e n.

W a s m a n si c h b ei vi el e n m ä n nli c h e n DJ s 
w ü n s c h e n w ür d e, d a s s si e si c h ei n bi s s -
c h e n m e hr i nfr a g e st ell e n …

J A NI N E: J a, d a s i st g a n z p ut zi g. M a n c h m al 
bri n g e n  T eil n e h m eri n n e n  i hr e  K u m p el s  mit, 
u n d di e h a b e n d a n n i hr e W or k s h o p- A uf g a b e 
vi ell ei c ht ni c ht s o g ut g el öst, a b er si n d s el bst -
b e w u s st er,  u n d  n d e n  si c h  b e s s er  al s  di e 
F r e u n di n, di e es d a n a c h v er s u c ht u n d ei n e n 
b es s er e n Ü b er g a n g g e m a c ht h at. 

Wi e l ä uft s o ei n W or k s h o p a b ?
J A NI N E:  G e n er ell  st ell e n  wir  u n s  er st-

m al all e v or. D a n n fr a g e i c h d a n a c h, w a s si e 
s c h o n k ö n n e n, o b si e s c h o n m al a uf g el e gt h a-
b e n. I c h er kl är e di e G er ät e, w a s es b e d e ut et 
e i n S et z u m a c h e n. D a s s Tr a c k s i n v er s c hi e d e-
n e n G es c h wi n di g k eit e n pr o d u zi ert si n d, d a s s 
d i e a uf ei n a n d er a b g esti m mt w er d e n m ü s s e n, 
al s o s o w o hl di e G es c h wi n di g k eit al s a u c h di e 
T a kt e u n d d a n n m a c ht m a n a u c h s c h o n m al 
ei n e n er st e n Ü b er g a n g, d a mit si e s c h o n m al 
ei n  Er g e b ni s  h ör e n  k ö n n e n.  I c h  f a n g e  g er n 
a u c h mit d e m Di git al e n E q ui p m e nt ( X DJs) a n, 
w eil m a n d a m e hr vi s u ell e n I n p ut h at. M a n 

si e ht  d a  di e  B P M- A n z ei g e,  k a n n  d a  s c h o n 
m al  s e h e n,  wi e  u nt er s c hi e dli c h  s c h n ell  di e 
Tr a c k s pr o d u zi ert si n d. Er st m al z ei g e n, d a n n 
s el bst a u s pr o bi er e n, u n d d a n n g e h e i c h a b er 
a u c h r el ati v s c h n ell z u m Pl att e n s pi el er ü b er, 
w eil i c h m ö c ht e, d a s s si e a u c h d a s H a n d w er k 
d a hi nt er v er st e h e n, d a s s m a n es h ör e n u n d 
f ü hl e n m u s s. 

V or K ur z e m i st ei n P o d c a st er s c hi e n e n, d er 
S e xi s m u s i n d er L ei p zi g er T e c h n o- S z e n e 
t h e m ati si ert. D u bi st j a a u c h R e si d e nt i m 
L ei p zi g er W e st h af e n, wi e ni m m st d u d a s 
w a hr ?

J A NI N E: I c h h a b i m m er m al A nfr a g e n, w o 
es h ei ßt, k a n n st e m al ei n e n P o d c a st m a c h e n, 
w eil  wir  br a u c h e n  n o c h  ’ n e  Fr a u.  O d er  a m 
A nf a n g h a b i c h a u c h s o K o m m e nt ar e b e k o m -
m e n v o n w e g e n, j a J a ni n e, b ei dir l ä uft d a s 
d a n n  s c h o n,  w eil  d u  bi st  j a  ’ n e  Fr a u.  N a c h 
d er  Art:  D u  m u s st  j a  g ar  ni c ht  s o  g ut  a u e -
g e n  k ö n n e n,  d e n n  w eil  d u  ei n e  Fr a u  bi st, 
w ir st d u e h g e b u c ht. D a s i st w a hr s c h ei nli c h 
oft u n b e w u s st u n d ni c ht bl ö d g e m ei nt, a b er 
s ol c h e S a c h e n si n d f ür mi c h i m m er s e hr d e -
m oti vi er e n d, d a st e c kt ei n e A b w ert u n g dri n. 
I c h gl a u b e, i c h h a b e vi el e s ol c h e S a c h e n a u c h 
ei nf a c h v er dr ä n gt o d er w e g g est e c kt, w eil i c h 
ei nf a c h dr ü b er st e h e n m ö c ht e. A b er vi el e a n -
d er e  Fr a u e n  s c hr e c kt  s o w a s  vi ell ei c ht  a u c h 
ei nf a c h a b. 

D a s s j et zt v er st är kt Fr a u e n g ef ör d ert w er -
d e n,  i st  ei n er s eit s  g ut,  a n d er er s eit s  m a n c h -
m al a u c h bl ö d, w e n n d u di e K ü n stl eri n bi st. 
D a s i st z w ei s c h n ei di g, d e n n m a n will j a g e -
b u c ht  u n d  r e s p e kti ert  w er d e n  f ür  d a s,  w a s 
m a n m a c ht, u n d ni c ht d af ür, d a s s m a n ei n e 
Fr a u i st. 

Al s DJ a n e h a b i c h Ü b er grif g es ei g e ntli c h 
s o  g ut  wi e  g ar  ni c ht  erl e bt,  a b er  d u  h a st  j a 
a u c h d ei n e n B a c k st a g e, i n d e m d u di c h b e w e -
g e n k a n n st, d u h a st d ei n P ult, bi st d a j a a u c h 
im m er s o ei n bi s s c h e n n o c h v o m P u bli k u m 
a b g es c hir mt. 

A b er al s G a st i st d a s w a s a n d er es. Al s o d a 
h a b i c h d a s a u c h m e hrf a c h erl e bt. A u c h hi er 
i m  K a s s a.  D a  h at  mir  m al  j e m a n d  wir kli c h 
d er b e  a uf  d e n  Hi nt er n  g e h a u e n.  U n d  n e b e n 
mir st a n d ei n M ä d el, b ei d er h at er es a u c h 
g e m a c ht.  I c h  bi n  d a n n  z u  i h m  hi n  u n d  h a b 
g efr a gt, w a s d a s s oll. U n d w ur d e d a s o ri c hti g 
bl ö d e a n g e m a c ht, d er w ollt e si c h a u c h ni c ht 
e nt s c h ul di g e n.  D a n n  bi n  i c h  z u m  T ür st e h er 
g e g a n g e n  u n d  h a b  d e m  d e n  T y p e n  g e z ei gt 
u n d  di e  h a b e n  i h n  a u c h  r a u s g e h olt.  Si e  h a -
b e n  mi c h  d a n n  a u c h  n o c h m al  mit  d a z u  g e -
h olt  u n d  i h m  di e  M ö gli c h k eit  g e g e b e n,  si c h 
b ei mir z u e nt s c h ul di g e n. F ür mi c h w är d a s 
d a mit  erl e di gt  g e w e s e n,  a b er  er  h at  d a s  t at -
s ä c hli c h  k o m pl ett  a b g el e h nt.  Er  h at  d a n n 
a u c h  H a u s v er b ot  b e k o m m e n.  I c h  h a b  i h m 
a u c h g es a gt, s el bst w e n n i c h ni c ht s a n h ätt e, 
o d er hi er i m S c hl ü p pi st e h e n w ür d e: D u h a st 
mi c h ei nf a c h ni c ht a n z uf a s s e n! 

I c h  p e g e  m ei n e  Pr o l e  i n  d e n  s o zi al e n 
M e di e n  s c h o n  s o,  d a s s  i c h  n d e,  di e  si n d 

ni c ht z u fr ei z ü gi g. Tr ot z d e m i st es mir a u c h 
s c h o n  p a s si ert,  d a s s  i c h  v o n  U n b e k a n nt e n 
ei nf a c h m al s o ei n Di c k- Pi c g es c hi c kt b e k a m, 
w o i c h mi c h d a n n s c h o n fr a g e, w a s i st mit s o 
j e m a n d e n ni c ht i n Or d n u n g ?

D u h a st di c h a u c h mit s e c h s a n d er e n Fr a u -
e n z u d e m K oll e kti v » W o m e n of T e c h n o « 
z u s a m m e n g e s c hl o s s e n. W el c h e V ort eil e 
h at d a s f ür di c h ?

J A NI N E:  Wir  h a b e n  u n s  m al  b ei  ei n e m 
g e m ei n s a m e n  A uftritt  k e n n e n g el er nt  u n d 
s c h n ell  g e m er kt,  d a s s  wir  u n s  mit ei n a n d er 
s e hr  w o hl  f ü hl e n,  s o w o hl  al s  K oll e kti v  al s 
a u c h i n di vi d u ell v o n ei n a n d er pr o ti er e n. E s 
i st g e n er ell s c h ö n, w eil m a n si c h z u g e h öri g 
f ü hlt. M a n h at al s Fr a u e n u nt er ei n a n d er a u c h 
n o c h m al  a n d er e  T h e m e n,  w o  m a n  si c h  ir -
g e n d wi e l ei c ht er f ü hlt, d ar ü b er z u r e d e n.

E s  i st  ei n  G e s c h äft,  b ei  d e m  g er a d e  f ür 
Fr a u e n F a mili e u n d B er uf b es o n d er s s c h w er 
v er ei n b ar si n d, w e n n d u w ei ßt, al s Fr ei b er uf -
l er, d u wir st, w e n n d u ei n Ki n d h a b e n m ö c h-
t est, d ei n e n J o b a uf j e d e n F all mi n d est e n s ei n 
Ja hr ni c ht m a c h e n k ö n n e n. Ei n J a hr r a u s z u 
s ei n, k ei n e A uftritt e z u m a c h e n, k ei n e n e u e n 
S et s  z u  pr o d u zi er e n,  d a s  i st  ei n e  l a n g e  Z eit, 
d a s k a n n s c h o n d er T o d f ür ei n e K arri er e s ei n. 
E s i st s c h o n ei ni g es p a s si ert i n d e m B er ei c h, 
a b er  e s  i st  wi c hti g,  di e  Si c ht b ar k eit  di e s er 
T h e m e n z u er h ö h e n. V o n Gl ei c h b er e c hti g u n g 
si n d wir n o c h w eit e ntf er nt.

J a ni n e — vi el e n D a n k f ür d a s G e s pr ä c h.
I nt er vi e w: C hri sti a n G es ell m a n n

D as » K as s a bl a n c a « f ei ert s ei n e n 3 0. 
G e b urt st a g a u c h ü b er 2 0 2 0 hi n a us n o c h ei n 
St ü c k w eit er. Als St a dt s c hr ei b er w er d e i c h 
mi c h a us di e s e m A nl as s w eit er hi n mit all 
d e n M e ns c h e n tr eff e n, di e di e s e n ei n zi g arti -
g e n V er ei n u n d Cl u b g e pr ä gt h a b e n, u n d i hr e 
Eri n n er u n g e n a uf s c hr ei b e n — u n d n at ürli c h 
mit e u c h t eil e n: a uf d e m J e n a K ult ur- Bl o g, a uf 
F a c e b o o k u n d I nst a gr a m u n d e b e n a u c h hi er 
(i n ei n er et w as k ür z er e n F as s u n g) i m 
St a dt m a g a zi n 0 7.  

W el c h e G e s c hi c ht e n u n d Eri n n er u n g e n 
v er bi n d et i hr mit d e m K as s a bl a n c a? H a bt i hr 
n o c h ir g e n d w o alt e F ot os v o n e u c h u n d 
e ur e n Fr e u n d e n i m K as s a? I c h fr e u e mi c h 
a uf e ur e P ost a n: all e s g ut e @ k as s a bl a n c a. d e 

C H RI S TI A N G E S E L L M A N N



N e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n oN e u e s f ür s H ei m ki n o

| FI L M E |

T H E R A C E R S eit 1 2. 0 3. 2 0 21 a uf D V D, Bl u-r a y u n d V o D

M O N T Y P Y T H O N’ S F L YI N G CI R C U S  DI E K O M P L E T T E S E RI E S eit 2 6. 0 3. 2 0 21 a uf D V D (11 Di s c s) u n d Bl u-r a y ( 7 Di s c s)

A n ar c hi s c h, al b er n u n d a b s ur d

V or a u s g es et zt Si e si n d R a d s p ort- F a n: K ö n n e n Si e 
si c h n o c h a n di e T o ur d e Fr a n c e 1 9 9 8 eri n n er n ? 
J a, j a — g e w o n n e n h at si e d er › Pir at‹ M ar c o P a n-
t a ni, J a n Ulri c h w ur d e ei n es v o n vi el e n w eit er e n 
M al e n T o ur z w eit er. D a s ä u ß erli c h B es o n d er e a n 
j e n er T o ur w ar j e d o c h i hr St art: di e er st e n dr ei 
Et a p p e n w ur d e n n a c h Irl a n d v erl e gt. U n d g e n a u 
d a  s et zt  g e wi s s er m a ß e n  a u c h  di e  ( kti o n al e) 
H a n dl u n g v o n » T h e R a c er « ei n: D er B el gi er D o m 

C h a b ol ( L o ui s T al p e) i st E n d e 3 0 u n d w ar i n d e n l et zt e n 2 0 J a hr e n 
ei n er d er b est e n D o m esti k e n d er T o ur. Tr e u er g e b e n i n s ei n er ( O p -
f er-) R oll e, d a s Te m p o v or z u g e b e n, v or m Wi n d z u f a hr e n, G etr ä n k e 
f ür di e Te a m mit gli e d er z u b es or g e n, ü b er h a u pt j e d e Art v o n U nt er-
st üt z u n g z u g e b e n (i n kl u si v e D o pi n g), d a mit d er ei g e n e Te a m c h ef 

m it B est z eit o d er g ar al s Si e g er ü b er di e Zi elli ni e k o m mt. I n s ei n er 
L o y alit ät  h at  e s  d er  R a d pr o   bi sl a n g  n o c h  ni c ht  ei n m al  g e w a gt, 
v o n ei n e m ei g e n e n Et a p p e n si e g z u tr ä u m e n. D a s s oll si c h ä n d er n: 
Er st wir d D o m, d er si c h ei n L e b e n j e n s eit s d es R a d s p ort s g ar ni c ht 
v or st ell e n k a n n, z u B e gi n n j e n er 1 9 9 8 er T o ur k ur z er h a n d a u s d e m 
T e a m g estri c h e n, d a n n, n a c h d e m ei n T e a m k oll e g e w e g e n D o pi n g -
v er g e h e n s g es p errt w ur d e, d o c h n o c h ei n m al z ur ü c k g er uf e n. Mit 
er w a c h e n d e m St ol z u n d E hr g ei z ni m mt D o m C h a br ol ei n e n l et zt e n 
A nl a uf, si c h i n di e G es c hi c ht s b ü c h er d er T o ur z u f a hr e n u n d w e -
ni g st e n s ei n m al d a s G el b e Tri k ot z u er o b er n …

H a n d w er kli c h g ut r e c h er c hi ert er S p ortl er dr a m a mit ei n e m st ar k 
a ufs pi el e n d e n H a u pt d ar st ell er, d e m m a n d e n r a d el n d e n Ü b er z e u -
g u n g st ät er v o n d er er st e n Ei n st ell u n g a n a b ni m mt. (m ei)

All e s f ür d e n Erf ol g g e b e n …

Co
ve

r:
 L

a
be

ls

V o m S k et c h mit d e m t ot e n P a p a g ei ü b er d a s H ol z -
f äll erli e d bi s hi n z u m t ö dli c h st e n Wit z d er W elt 

— m a n d arf si c h si c h er s ei n: Hi er i st all es dri n, al -
l es d a b ei! R e c ht z eiti g z u m 5 0-j ä hri g e n d e ut s c h e n 
T V-J u bil ä u m v o n » M o nt y P yt h o n’s Fl yi n g Cir c u s « 
gi bt’s di e g es a mt e S eri e ( 4 5 F ol g e n a u s i n s g es a mt 
vi er z wi s c h e n 1 9 6 0 u n d 1 9 7 4 a u s g estr a hlt e n St af -
f el n) d er l e g e n d är e n K o mi k ertr u p p e u m Gr a h a m 
C h a p m a n,  Eri c  I dl e,  T err y  J o n e s,  Mi c h a el  P ali n, 

J o h n Cl e es e u n d T err y Gilli a m j et zt i n d er ulti m ati v e n, s el bst v er-

st ä n dli c h v o n d e n P yt h o n s a ut ori si ert e n F a s s u n g — k o m pl ett i n H D 
rest a uri ert, d ur c h g ä n gi g s y n c hr o ni si ert u n d er g ä n zt u m m e hr er e 
St u n d e n  gr a n di o s e s  B o n u s m at eri al,  al s o  bi s h er  u n g e s e h e n e  O ut -
t a k es, Fil m ei n s c h ü b e u n d St u di o a uf n a h m e n s o wi e er w eit ert e S z e-
n e n u n d S k et c h e, a uf i hr e ur s pr ü n gli c h e L ä n g e g e br a c ht e, r est a u -
ri ert e S k et c h e — d ar u nt er » Ur s ul a Hitl er «, » D e n ni s M o or e «, » D a s 
B u c h z u m Ei n s c hl af e n «, s o wi e s elt e n e Pr o m o l m e. G ö n n e n Si e si c h 
ei n e  P orti o n  all e  R e g el n  br e c h e n d e n,  b a h n br e c h e n d e n  H u m or s  — 
o d er a u c h gl ei c h all es a uf ei n m al. ( m ei)
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V erl a g
Fl ori a n G ör m ar V erl a g
Li n d e n h ö h e 1 6, 0 7 7 4 9 J e n a
T el ef o n: 0 3 6 41- 5 4 3 4 4 8  
E- M ail: i nf o @ st a dt m a g a zi n 0 7. d e
I nt er n et: w w w. st a dt m a g a zi n 0 7. d e

H er a u s g e b er, Ei g e nt ü m er u n d 
v er a nt w ortli c h er C h efr e d a kt e ur 
i. S. d. P. Fl ori a n G ör m ar, Li n d e n h ö h e 1 6, 0 7 7 4 9 J e n a

R e d a kti o n
Li n d e n h ö h e 1 6, 0 7 7 4 9 J e n a

A ut or e n di e s er A u s g a b e ( mit K ür z el)
Fl ori a n B ert h ol d ( b), T h o m as B e hl ert (t b e), Dr. M att hi as Ei c h ar dt 
( m ei), J ür g e n Gr o hl (j ü g), K at h ari n a K e m p k e n ( k k e), A n k e Kl ei n 
( a n k), U s c hi L e n k ( ul e), Dr. P etr a L e w e y ( pl e), Ti n o S c h mi dt (tis), 
Mi c h a el St o c k er ( mst), D oris W eil a n dt ( d w e)

A n z ei g e nl eit u n g
Fl ori a n G ör m ar, T el ef o n: 0 3 6 41- 5 4 3 4 4 8 
o d er s c hriftli c h a n di e V erl a g s a dr e s s e.

D r u c k L e h m a n n Off s et dr u c k G m b H, G ut e n b er gri n g 3 9, 
2 2 9 4 8 N or d er st e dt

F ot o s / Bil d n a c h w ei s
Tit el: Mi c h a el St o c k er, Ti n a P ei ß k er
S eit e 3: Wi ki p e di a, H er z M ä d c h e n
Ni c ht i m m er g eli n gt e s, di e R e c ht ei n h a b er v o n  
F ot o s z w eif el sfr ei z u er mitt el n. B er e c hti gt e A n s pr u c h s   i n h a b er w e n d e n si c h bitt e a n 
d e n V erl a g.

A b o n n e m e nt
11 A us g a b e n 2 8, — € i n cl. P ort o i m I nl a n d

E r s c h ei n u n g s w ei s e elf m al pr o J a hr

A n z ei g e n- u n d R e d a kti o n s s c hl u s s   
1 9. 0 4. 2 0 21 f ür di e M ai- Aus g a b e 2 0 21
V er a nst alt u n g s hi n w eis e w er d e n k ost e nl os a b g e dr u c kt, a b er ei n e G e w ä hr f ür di e Ri c hti g k eit u n d V oll -
st ä n di g k eit k a n n ni c ht ü b er n o m m e n w er d e n. V er a nst alt er, di e h o n or ar p i c hti g e F ot os z ur A n k ü n di-
g u n g i hr e s Pr o gr a m ms a n d as St a dt m a g a zi n 0 7 ü b er g e b e n, si n d f ür di e F or d er u n g e n d e s Ur h e b er s 
s el bst  v er a nt w ortli c h.  F ür  d e n  I n h alt  g e s c h alt et er  A n z ei g e n  wir d  k ei n e  G e w ä hr  ü b er n o m m e n.  N a -
m e ntli c h g e k e n n z ei c h n et e Arti k el g e b e n ni c ht i n j e d e m F all di e M ei n u n g d e s H er a us g e b er s wi e d er. 
F ür u n v erl a n gt ei n g e s a n dt e M a n us kri pt e, F ot os u n d s o nsti g e U nt erl a g e n k a n n k ei n e G e w ä hr ü b er -
n o m m e n  w er d e n.  Di e  Ur h e b err e c ht e  f ür  g e st alt et e  A n z ei g e n,  F ot os,  B eri c ht e  s o wi e  d er  g e s a mt e n 
g r a p his c h e n G e st alt u n g li e g e n b ei m V erl a g u n d d ürf e n n ur mit s c hriftli c h er G e n e h mi g u n g u n d g e g e -
b e n e nf alls g e g e n H o n or ar z a hl u n g w eit er v er w e n d et w er d e n. G eri c ht s st a n d ist J e n a. E s g elt e n di e All -
g e m ei n e n G e s c h äft s b e di n g u n g e n.



L e s e e m pf e hl u n g e n

Y uli a M arf ut o v as » D er  Hi m m el  v or  h u n d ert  J a hr e n « 
s et zt  u m  1 91 8  ei n  —  ir g e n d w o  i n  d e n  Ti ef e n  R u s s -
l a n d s,  » a m  a b g el e g e n st e n  u n d  v er g e s s e n st e n  Ort 
d e s R ei c h es «, i n ei n e m D orf, d es s e n B e w o h n er all es, 
w a s a u ß er h al b d er D orf gr e n z e n i st o d er v o n d a h er 
k o m mt, e h er ar g w ö h ni s c h b e ä u g e n. Wi e et w a d a s 
B ar o m et er, mit d e m d er alt e Ilj a s eit N e u est e m d a s 
W ett er  st u di ert  u n d  d a s  v o n  all e n  n ur  » d a s  R ö hr -
c h e n « g e n a n nt wir d. Pj otr, s ei n K o n k urr e nt i m R e n-

n e n u m d a s A mt d es D orf ält est e n, h ält es d a li e b er mit d er g ut e n alt e n 
T r a diti o n,  v ertr a ut  a uf  W ei s h eit e n,  M yt h e n  u n d  A b er gl a u b e n.  Wi e 
wi e d er u m  a u c h  Ilj a s  Fr a u  I n n a  Ni k ol aj e w n a,  di e  f e st  d ar a n  gl a u bt, 
d a s s ei n Fr e m d er i m D orf er s c h ei n e n wir d, w eil si e ei n M es s er h at 
f all e n l a s s e n. U n d t at s ä c hli c h t a u c ht di es er w e ni g s p ät er a uf: b arf u ß, 
a b er i n s c h m u c k er U nif or m, n ur b e di n gt a u s k u nft sfr e u di g, d af ür st e -

t er Q u ell z a hll o s er G er ü c ht e u n d Ver m ut u n g e n. Of zi er ? D es ert e ur ? 
D i e b ? S c h arl at a n ? K ei n er w ei ß wir kli c h et w a s, j e d er m ei nt et w a z u 
wi s s e n.  Pj otr  i st  v o n  all  d e m  w e ni g  b e g ei st ert  u n d  b e s c hli e ßt,  di e 
Fl u s s g ei st er u m Hilf e z u bitt e n, v er s c h wi n d et d a b ei j e d o c h s p url o s. 
W or a uf hi n g a n z o h n e Pr o p h e z ei u n g er n e ut z w ei N e u a n k ö m mli n g e 
a uft a u c h e n u n d all e g e w o h nt e Or d n u n g v oll e n d s a u s d e m R u d er g e -
r ät …

Di e 1 9 8 8 i n M os k a u g e b or e n e, i n D e ut s c hl a n d st u di ert e u n d d er z eit 
i n d e n U S A l e b e n d e Y uli a M arf ut o v a h at mit » D er Hi m m el v or h u n-
d ert J a hr e n « ei n e n D e b ütr o m a n v or g el e gt, d er g a n z s o er z ä hlt al s s ei 
er a u s d e m L es si n g’s c h e Cr e d o » S c hr ei b e, wi e D u r e d est, s o s c hr ei bst 
D u s c h ö n « g e b or e n: wi e ei n w u n d er b ar v or si c h hi n w a b er n d er Er -
z ä hlr ei g e n, d er i n s ei n er s urr e al- m är c h e n h aft e n A n m ut u n g ni c ht n ur 
e n or m e n U nt er h alt u n g s w ert b esit zt, s o n d er n a u c h ei n ur ei g e n es G e -
f ü hl w o hli g er G e b or g e n h eit v er br eit et. G a n z st ar k er W urf. ( m ei)

Y uli a M arf ut o v a: » D er Hi m m el v or h u n d ert J a hr e n «
R o w o hlt, 1 9 2 S eit e n ( g e b.)

Z a u b er h aft e R e alit ät sfl u c ht e n

7 0 J a hr e n a c h d e m T o d G e or g e Or w ell s i st d er Ur -
h e b err e c ht s s c h ut z  f ür  »1 9 8 4 «,  d e n  b er ü h mt e st e n 
s ei n er  R o m a n e,  erl o s c h e n.  N e b e n  v er s c hi e d e n e n 
a n d er e n d e ut s c h s pr a c hi g e n Verl a g e n h at si c h a u c h 
d er I n s el- Verl a g a n ei n e N e u ü b er s et z u n g d es w o hl 
d y st o pi s c h st e n all er Z u k u nft sr o m a n e g e w a gt. D a s 
Er g e b ni s ü b er z e u gt v oll u n d g a n z — di e Ü b er s et z u n g 
v o n Ei k e S c h ö nf el d h at d e m Kl a s si k er v o n 1 9 4 8 ei -

n e n n e u e n S c hliff u n d d a s w o hl p a s s e n d st e d e ut s c h e S pr a c h g e w a n d 
v erli e h e n, d a s »1 9 8 4 « er h alt e n k a n n. W a s d er s c h ei n b ar ni e a n A kt u-

alit ät v erli er e n d e n G es c hi c ht e n ur z utr ä gli c h i st. D e n n »1 9 8 4 « i st a u c h 
2 0 21 n o c h ei n e Off e n b ar u n g! R o m a n h aft e nt wirft Or w ell hi eri n di e 
d ü st er- b e kl e m m e n d e  Vi si o n  ei n e s  t ot alit är e n  Ü b er w a c h u n g s st a at s, 
i n d er d a s L e b e n d er B ür g er r u n d u m di e U hr k o ntr olli ert wir d, D e n u n-
zi ati o n g el e bt, S pr a c h e ei n g es c hr ä n kt u n d G es c hi c ht s s c hr ei b u n g v er-
f äl s c ht wir d. J e gli c h e Ver s u c h e, si c h d er K o ntr oll e z u e nt zi e h e n o d er 
In di vi d u alit ät z u b e w a hr e n, w er d e n mit F olt er o d er mit T o d b estr aft. 
Wi n st o n S mit h, Mit ar b eit er i m » Mi ni st eri u m f ür W a hr h eit «, w ei ß u m 
di es e G ef a hr e n, ni m mt di es e a b er b e w u s st i n K a uf, u m si c h di e ei n e 
p er s ö nli c h e Fr ei h eit z u b e w a hr e n: di e Li e b e z u ei n er Fr a u … ( m ei)

G e or g e Or w ell: »1 9 8 4 «
I ns el- V erl a g, 3 8 2 S eit e n ( g e b.)

n e n n e u e n S c hliff u n d d a s w o hl p a s s e n d st e d e ut s c h e S pr a c h g e w a n d 

Kl a s si k er i n n e u e m S pr a c h g e w a n d
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Ott e s s a M os hf e g h: » D er T o d i n i hr e n H ä n d e n «
H a ns er B erli n, 2 5 6 S eit e n ( g e b.)

Ei n  S p a zi er g a n g  k a n n  b e k a n ntli c h  vi el  h er v or -
bri n g e n: Ei n si c ht e n, A n si c ht e n, B e g e g n u n g e n u n d 
B e w e g u n g. B ei Vest a G u hl, z w ei u n d si e b zi gj ä hri g er, 
zi e mli c h  v er ei n s a mt er  Pr of e s s or e n wit w e  i st  e s  et -
w a s a n d er es, d a s i hr bi s h eri g es L e b e n v o n ei n e m 
M o m e nt a uf d e n n ä c h st e n a u s d e n F u g e n g er at e n 
l ä s st: ei n Z ett el, d e n si e w ä hr e n d i hr er M or g e nr u n-
d e mit H u n d a uf d e m W al d w e g e nt d e c kt. » Si e hi e ß 
M a g d a. Ni e m a n d wir d j e erf a hr e n, w er si e er m or -

d et h at. I c h w ar es ni c ht. Hi er i st i hr e L ei c h e. « O b w o hl v o n b es a gt er 
L ei c h e j e d e S p ur f e hlt, l ä s st V est a d er G e d a n k e a n ei n e n M or d, d er 
v or  i hr er  H a u st ür  p a s si ert  i st,  ni c ht  m e hr  l o s,  v er s el bst ä n di gt  si c h 
g er a d e z u, wir d i hr z ur b e h arrli c h g e p e gt e n, all es b esti m m e n d e n L e -
b e n s a uf g a b e. Vest a will di es e n Kri mi f ür si c h, will p art o ut di e L ei c h e, 

d er e n L e b e n s g es c hi c ht e, ei n e n Kr ei s a n Ver d ä c hti g e n, d e n M ör d er, j a 
s o g ar di e M utt er d es M ör d er s a u s m a c h e n, v er stri c kt si c h i m m er ti ef er 
i n d e m F all — will e n s, di e si c h i hr wi d er s et z e n d e W elt di es es ei n e 
M al u n b e di n gt n a c h i hr er V or st ell u n g z u f or m e n, n otf all s a u c h mit 
G e w alt …

Mit w el c h f ei n e m Ei nf ü hl u n g s v er m ö g e n u n s i n » D er  T o d  i n  i hr e n 
H ä n d e n «  Z u g a n g z u d er d ur c h u n d d ur c h v er s p o n n e n- s oli psi sti s c h e n 
W elt ei n er Pr ot a g o ni sti n g e w ä hrt wir d, di e si c h mit all er M a c ht d a g e -
g e n st e m mt, d a s s j e n es L ü g e n g e b ä u d e, d er e n ei n zi g e B e w o h n eri n si e 
i st, i n si c h k oll a bi ert, i st at e m b er a u b e n d u n d f es s el n d z u gl ei c h — u n d 
v erl a n gt  g er a d e z u  d a n a c h,  v or  Ott e s s a  M o s hf e g h  Er z ä hlt al e nt  d e n 
H ut z u zi e h e n. W a hr h afti g: Hi er w ur d e n wir mit ei n e m Ps y c h o- Kri mi 
v o m F ei n st e n b es c h e n kt. ( m ei)

W a h n si n n a u s d er I n n e n p er s p e kti v e
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Di e s e s  B u c h  i st  wir kli c h  u n gl a u bli c h  u n d  
st e c kt  gl ei c h z eiti g  s o  v oll er  Gl a u b e.  Hi er  
wir d d er Pr o z es s b ei d er Er k u n d u n g u n d Er -
gr ü n d u n g d e s ei g e n e n S el bst gr eif b ar. › W er 
b in i c h ?‹ D er S c hl ü s s el z ur A nt w ort li e gt i m 
i m m er  wi e d er k e hr e n d e n  Erf a hr e n  d er  a u-
g e n bli c kli c h e n  W a hr n e h m u n g  d er  ei g e n e n  
W ir kli c h k eit. Y al o m v er z a h nt di e E nt d e c k u n g 
ps y c h ot h er a p e uti s c h er Str at e gi e n e n g mit b e -
d e ut s a m e n  p hil o s o p hi s c h e n  G e d a n k e n,  w o -
ri n si c h ei n ei g e n er t h er a p e uti s c h er Pr o z es s 
e rf a hr e n l ä s st, d er L u st a uf m e hr m a c ht. Er 
öff n et ei n e n R a u m, i n d e m L e s e n d e d a s B e -
w u s st s ei n  wi e  d a s  U n b e w u s st s ei n  al s  T eil  
d e s ei g e n e n I c h will k o m m e n h ei ß e n k ö n n e n.

E s i st i nt er es s a nt, B ü c h er a u s d e m 2 0. J h d. mit 
r a s si s m u s kriti s c h e m Bli c k z u l e s e n. I n H u x-
l e y s » Br a v e n e w w orl d « wir d di e › m o d er n e 
W e lt‹  d ur c h  gr o ß e,  w ei ß e  M e n s c h e n  b e v öl-
k ert. Di e u nt er e n Kl a s s e n, di e di e ni e d er e n 
A rb eit e n a u sf ü hr e n m ü s s e n, w er d e n al s i d e n -
ti s c h e Z willi n g e ( b z w. H u n d ertli n g e) h er a n-
g e z ü c ht et u n d al s G e g e nt eil d er › Al p h a s‹ d ar -
g est ellt. Bi s a uf d a s i d e nti s c h e A u s s e h e n u n d 
a n d er e Pr a kti k e n d er › m o d er n e n W elt‹ wir d 
all er di n g s ni c ht s d a v o n kriti s c h a uf g e griff e n. 
U m s o wi c hti g er, d a s s di e s n a c htr ä gli c h di s -
k uti ert wir d, s ollt e m a n di es e Lit er at ur z.  B. i n 
d er S c h ul e b e h a n d el n.

D A RI O, 3 5   
L e hr er

Y V O N N E, 2 8  
I nt er k ult ur ell e Tr ai n eri n

Ei n E s s a y b a n d, d e n i c h g er n z ur H a n d n e h m e, 
w e n n i c h ni c ht vi el Z eit h a b e, a b er u n b e di n gt 
z u  E n d e  l e s e n  m ö c ht e,  b e v or  i c h  et w a s  a n -
d er e s  l e s e.  Di e  v er s c hi e d e n e n  E s s a y s  r u n d  
u m d e n F e mi ni s m u s bi et e n mir g ut e I m p ul -
s e, mi c h s el bst z u p o siti o ni er e n. Di e A ut ori n 
s c h afft es, gr o ß e T h e m e n, di e s c h w er wir k e n 
k ö n n e n, s a nft a n z u s pr e c h e n u n d v er k n ü pft 
t eil w ei s e p er s ö nli c h e Erf a hr u n g e n d ari n. D er 
B a n d i st g ut f ür M e n s c h e n g e ei g n et, di e si c h 
n o c h ni c ht gr o ß mit d e m T h e m a a u s ei n a n d er -
g e s et zt h a b e n. I c h h a b e d ar a u s s c h o n vi el e 
A n r e g u n g e n f ür m ei n e ei g e n e Ar b eit g e z o g e n.

A L M A, 4 5   
M ar k eti n g m a n a g eri n 

F A BI A N, 3 2   
ar b eit s s u c h e n d 

Ei n R ei s e b eri c ht, wi e si c h T h ür m er a uf d e n 
W e g m a c ht. All ei n e d ur c h E ur o p a. S e hr s p a n -
n e n d, w o si e hi nr ei st, w el c h e B e g e g n u n g e n 
s i e hat u n d wi e si e mit u n v or h er g e s e h e n e n 
Sit u ati o n e n  u m g e ht.  Si e  s pri c ht  a u c h  off e n  
ü b er  i hr e  A n g st,  all ei n e  al s  Fr a u  z u  r ei s e n  
u n d  t h e m ati si ert  Sit u ati o n e n,  i n  d e n e n  si e  
a m li e bst e n ei nf a c h wi e d er z ur ü c k n a c h H a u -
s e f a hr e n w ür d e. S e hr m e n s c hli c h u n d s e hr 
s y m p at hi s c h. Ti p ps u n d Tri c k s f ür di e ei g e n e 
Pl a n u n g si n d a u c h d a b ei! G er a d e j et zt, w o i c h 
ni c ht w e g k a n n, k a n n i c h z u mi n d e st d ur c h 
d a s L es e n di e W elt b er ei s e n u n d mi c h i n s pi -
ri er e n l a s s e n f ür m ei n e n n ä c h st e n Url a u b.

C H RI S TI N, 5 2   
B u c h h alt eri n

C z oll e k h at mit di es e m B u c h d ur c h ei n kriti -
s c h es A u g e ei n e a n d er e P er s p e kti v e a uf d e n 
T e il  ei n er  d e ut s c h e n  G e s c hi c ht e  g e w orf e n,  
v o n d e m vi el e d e n k e n, d a s s si e g ut u n d vi el 
d ar ü b er w ü s st e n u n d d er M ei n u n g si n d, si c h 
off e n u n d b e w u s st d a mit a u s ei n a n d er g es et zt 
z u h a b e n. » D e si nt e gri ert e u c h! « e ntl ar vt g e -
n a u di e s e D e n k m u st er u n d W elt a n s c h a u u n -
g e n. E s e ntl ar vt di e Art u n d W ei s e, wi e di e 
s o g e n a n nt e  V er g a n g e n h eit s b e w älti g u n g  b e -
tri e b e w ur d e u n d wir d u n d z ei gt N arr ati v e 
a u f, di e wir u n s a uf g e b a ut h a b e n, u m u n s g ut 
z u f ü hl e n. E m pf e hl e n s w ert!

I nt er vi e ws u n d F ot os: Fl or e n c e S c h m alz 

I c h h a b e » Ei nf a c h l e b e n « a n g ef a n g e n, d a i c h 
i n l et zt er Z eit oft u m g e z o g e n bi n u n d g e m er kt 
h a b e, d a s s i c h w es e ntli c h w e ni g er Di n g e ( g e-)
br a u c h e, al s i c h t at s ä c hli c h b esit z e. I c h h a b e 
mi c h d a n n a kti v d a mit a u s ei n a n d er g e s et zt 
u n d bi n a uf d a s T h e m a » Mi ni m ali s m u s « g e -
k o m m e n.  O b  H a u s h alt stri c k s,  W o h n ei nri c h -
t u n g o d er R e z e pt e: di e I d e e n v o n J a c h m a n n 
s in d s e hr a n s c h a uli c h u n d i n s piri er e n d. B e -
s o n d er s s c h ö n  n d e i c h, d a s s e s ni c ht u m s 
E n tr ü m p el n g e ht, s o n d er n d ar u m, ei n e n b e-
w u s st e n F o k u s a uf d a s z u l e g e n, w a s bl ei bt. 
D a mit h a b e i c h vi el e Di n g e m e hr z u s c h ät z e n 
g el er nt.

J E N NI F E R, 3 0 
U nt er n e h m e n s b er at eri n 

 D urc h B ü c h er k o m m e n wir i n ei n e a n d er e Welt.   

  I n w el c h er Welt bist d u g er a d e?  





Er k u n d e d a s  
K ult ur Q u arti er S c h a u s pi el h a u s  
b ei ei n er virt u ell e n F ü hr u n g: 
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